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1. Bekanntmachungen
der Stadt Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Die öffentlichen Impfungen werde» bis zum Ein¬

tritt kühlerer Witterung ousgcsetzt.
Wiesbaden, den 30. Juni 1897.

Kgl. Polizei-Direktion.
K. Prinz v. Ratibor.

Vorstehende Bekanntmachung wird zur öffentlichen
Kenntniß gebracht.

Wiesbaden, den 2. Juli 1897.
Der Magistrat.

__ In Vertr. : Heß.

Lieferungs-Anerbieten sind verschlossen mit der
Aufschrift„Angebot auf Kohlenlieferung" bis Mitt¬
woch den 7 . Juli 1897 , Vermittngs Itt Uhr,
der Unterzeichneten Stelle einzureichen.

Die näheren Bedingungen können auf dem Bureau
der Curverwaltung, neue Colonuade Nr. 48, eingesehen
werden.

Wiesbaden, den 30. Juni 1897.
Städtische Cur-Berwaltung.

Bekanntmachung.
Die am 28 . Juni d. I . im Rabengrund

abgehaltene Grasversteigerung ist genehmigt worden,
wovon die Steigerer hierdurch benachrichtigt werden,
mit dem Anfügen, daß das Steiggeld innerhalb
3 Tagen zu bezahlen ist.

Wiksbaden, den 2. Juli 1897.
Der Magistrat.

In Vertr. : Mangold.

vionstag , den 6. Juli, Nachmittags 4 Uhr beginnend
(nur bei entsprechend günstiger Witterung ) :

GrossesGartenfest
Drei Musik - Corps.

BALLONFAHRT
der Aüronauten

Miss Potly und Capitain Ferell
mit ihrem Riesenballon „Sanssouci “ (1000 Cbmtr .).

verbunden mit
Bekanntmachung.

Donnerstag, den 8. Juli d. I . soll das
Wickenfutter von ca. 7 Morg . 60 Ruth , städti¬
schen Grundstücken, an Ort und Stelle , öffentlich,
meistbietend, versteigert werden.

Zusammenkunft Nachmittags 5 Uhr bei der
neuen Gasfabrik an der Mainzerstraße.

Wiesbaden, den 3. Juli 1897.
Der Magistrat.

' _ In Vertr : Körner.
Bekanntmachung

Unter Bezugnahme aus unsere Bekanntmachungvom
13. April d. I . dringen wir zur öffentlichen Kenntniß,
daß die Zinsen aus der von der Frau Geheime Commerzien-
rath Markus Berlä Wittwe zum Andenken an ihren
verstorbenen Herrn Gemahl errichteten Stiftung von
5000 M. für die Jahre 1897, 1898 und 1899 durch
Beschluß der nach der Stiftungs-Urkunde zuständigen
Commission dem am 18. Juni 1883 geborenen Tape¬
ziererlehrling Adolf Rosenfeld zugewendet worden sind.

Wiesbaden, den 2. Juli 1897.
Der Magistrat.

__
Stadtbauamt . Abth . für tLauatisationsweien

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung eines Cementrohr-

eanttls , Profil 37 5/s5 cm, von ca. 69 m Länge im
Hirschgraben, zwischen Webergasse und Adlerstraße,
sollen verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagenkönnen
während der Vormittagsdienststunden im Rathhause,
Zimmer Nr. 58a, eingesehen, aber auch von dort gegen
Zahlung von 0,50 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehene Angebote sind bis spätestens Donnerstag , den
8 . Juli 1897 , Vormittags 11 Uhr , einzurcichen,
zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegen¬
wart etwa erschienener Bieter stattfinden wird.

Wiesbaden, den 29. Juni 1897.
928__ Der Oberingenieur: Frensch.

Bekanntmachung.
Die Lieferung dcrMr die Curverwaltung im Winter

1897/98 erforderlichen Kohlen und zwar:
ca. 95,990 kg !a Nußkohlen nnd

ca.20000 kg la Kohlscheider Anthraeitkohlen
foll im Wege der öffentlichen AuSschreibunĝvergeben

Fallschirm - Absturz
ausgeführt von Miss Polly

Passagiere  wollen sich an der Tageskasse  melden.
(Preis nach Vereinbarung .)

Beginn der Concerte : 4 Uhr Nachmittags.
Auffahrt : ca. 5 ’/» Uhr.

Während des Nachmittags- und Abend-Concertes:
Vorträge des Posaunevirtuosen der Kgl. Oper in Berlin

Herrn Kgl. Kammermusiker Paul Weschke,
Von 3 Uhr ah bleibt der Garten nur für Gartenfestbesucher

reservirt.
PROGRAMME.

Von 4 bis 6 Uhr:
Concert des städtischen Cur - Orchesters unter Leitung des
Capellmeisters Herrn Louis Lüstner und unter Mitwirkung

des Herrn Kammermusikers Paul Weschke.
1. Menotti -Marsch . . . . . Spencer.
2. Nordische Seeenfahrt , Lustspiel -Ouvert . Gade.
3. Aubade Napolitaine . > , Alletter.
4. Hochzeitsiieder , Walzer . . . . Ed . Strauss.
5. Vortrag des Hrn . Kammermusikers Weschke:

Concertino für Posaune . . . Ferd . David.
6. Dankgehet , altniederländ . Volkslied . *
7. Rundum, Polka . . . . . Ganne.
8. Jägerlieder -Potpourri . . . Schreiner.
9. Jeunesse , Galopp . Corragio.

Von 6- 8 Uhr:
CONCERT des Wiesbadener Musik-Vereins unter Leitung

des Kgl. Kammermusikers Herrn C. Hch . Meister.
1. To the rescue, Marsch . . . . W. Vanderwell
2. Ouvertüre zu „Prinz von Oranien “ . C. Latann.
3. Bettelstudent -Quadrille . . . Ed . Strauss.
4. „Verlassen“, Lied für Trompete . . Th . Koschat.
5. Hochzeitsmarsch aus ein Sommernachts¬

traum “ . , ■ Mendelssohn.
6. Frühlingserwachen . E. Bach.
7. Liebestraum , Walzer . . . . Czibulka.
8. 1. Marsch-Potpourri . . . . Parlow.

Um 8 Uhr beginnend:DOPPEL - CONCERT
des städtischen Cur-Orchesters unter Leitung des Capell¬

meisters Herrn Louis Lüstner und
der Capelle des Füs .-Regiments von Gersdorff (Hess.)

Nr . 80 unter Leitung des Kgl . Musikdirectors
Herrn F. W. Münch

und unter Mitwirkung des Herrn Kammermusikers
Paul Weschke.

Programm des Cur-Orchesters.
1. Ouvertüre zu „Der Wildschütz “ . . Lortzing.
2. Ave Maria, Lied . Frz . Schubert.
3. Chor der Friedensboten aus „Rienzi “ . Wagner.
4. Cortige de Bacchus aus der Sylvia -Suite Delibes.
5. An der schönenjgrünen Narenta , Walzer Komzäk.
6. Fantasie aus „Faust “ . Gounod.
7. Ohne Furcht und Tadel , Marsch . Eilenberg.

Vorträge des Herrn Kammermusikers Weschke.
a) Russische Romanzen Fürstin Kotsehoubey.
d) Der Carneval in Venedig, ein Vir¬

tuosenstück für Posaune . . Paul Weschke.

Programm der Capelle des Regiments von Gersdorff.
1. Fahnen -Weihe , Marsch . . . . Fr .W.Münch.
2. Jubel -Ouvertüre . . . . Flotow.
3. Fantasie aus „Die Vestalin * . . Pieeini.
4. Kleopatra , Concert-Polka , Solo für

Flügelhorn . Damase.
Flügelhorn -Solo : Herr Schmitt.

5. Fantasie aus „Lohengrin “ . . . R. Wagner.
6. Vöglein, wohin so schnell . . » Lassen.
7. Lustige Schwestern , Walzer . . . Vollstedt.
8. Der Musik-Enthusiast , Potpourri . . Stetefeld.

Mit Eintritt der Dunkelheit:
Grosse Illumination des Gurparks

mit Gassternen , farbigen Glas- und Papierlampions u. s. w.
Elektrische Beleuchtung des Concertplatzes.

Grosses Feuerwerk
(Herzoglicher Hof-Kunstfeuerwerker A. Becker .)

1. Raketen mit Knall als Signal.
2. Bombe mit bunten Leuchtkugeln.
3. Merkur auf der Kugel stehend mit dem Schlangenstabe.

Decoration aus hunthrenneneem Lanzenfeuer.
4. Raketen mit Schwärmern.
5. Bombe mit Goldregen.
6. Bombe mit bunten Leuchtkugeln.
7. Eine laufende Sonne verwandelt sich iu einen 20 Mtr.

weit öffnenden Riesen-Fächer mit bunter Farbellgarnitur.
8. Raketen mit Luftschlangen.
9. Wirbelnde Leucht -Bombe roth.

10. Palmbombe.
11. Ein sich sich öffnender und Kornblumenbouquets aus-

werfendor Blumenkorb . Decoration aus buntbrennen¬
dem Lichterfeuer.

12. Raketen mit buntem Perlregen.
13. Tourbillons.
14. Bombe mit bunten Leuchtkugeln.
15. Drei chinesische Fontainen in dreimaliger Verwandlung

6 Meter hoch. Brillantfeuer in mächtigen Strahlen
sprühend hei lebhaftem Leuchtkugelspiel.

16. Raketen mit Kometen.
17. Bombe mit Goldregen.
18. „Der Ausbruch des Aetna “ mit laufenden Lavaströmen

und Auswurf grosser Feuermassen.
19. Fallschirm-Raketen mit zchwebenden Leuchtkugeln.
20. Serpentinraketen mit Lichterfeuerkette.
20. Blondin als Radfahrer auf dem Seile . Figur aus Brillant¬

lichterfeuer.
21. Grosse Buntfeuer -Beleuchtung der 30 Meter hohen

Fontaine , der Insel und des Parks.
22. Grosses effektvolles Kriegshomhardement von zahlreichen

Kanonenschlägen , Schnellfeuergeknatter bei lebhaftem
bunten Leuchtkugelspiel.

23. Zum Schluss : Drei Riesen-Bouquets von je 100 Raketen
mit bunten Leuchtkugeln und Brillantsternen.
Die Wege um den grossen Weiher sind für den Ver¬

kehr des Publikums während des Feuerwerks abgeschlossen.
Beleuchtung der Cascaden und elektr . Beleuchtung

des Platzes vor dem Curhause.
Eintrittspreise  1 Mark. Karten -Verkauf an der

Tageskasse im Hauptportal des Curhauses.
Eine rothe Fahne  am Curhause zeigt an, dass die

Veranstaltung bestimmt  stattfindet ; hei ungünstiger
Witterung finden um 4 u. 8 Uhr Concerte im grossen Saale
statt und wird in diesem Falle das Gartenfest auf den
nächsten günstigen Tag verschoben . Bereits gelöste Billets
behalten bis dahin Gültigkeit,

Städtische Cur-Verwaltung.
Dampfstrassenhahnzüge nach Biebrich : ab Curhaus IO 07

und IO 27. — Letzte Bahnzüge : Kastel -Mainz-Frankfurt 11
und l 16, Rheingau ll 68, Schwalbach 10 65 .

Curhaus zu Wiesbaden.
Samstag , den 10. Juli , Abends 8 Uhr beginnend:
Grosses Sommernachtsfest

und Ball
im Curgarten und sämmtlich elektrisch beleuchteten Sälen

des Curhauses unter Mitwirkung
des städtischen Curorchesters und der Regimentsmusiken
des Füs .-Regts. von Gersdorff (Hess.) No. 80, des Nass.
Feld-Art .-Regts . No. 27, sowie des Wiesbad . Musik-Vereins

8 Ball-Orchester : grosser und weisser Saal.
Der Garten wird in venetianischer Art decorirt und

elektrisch und hengelisch beleuchtet.
Grosse Illumination , Beleuchtung der Vorderseite des

Curhauses und der Cascaden . •
Das Fest findet unter allen Umständen statt , bei un¬

günstiger Witterung als H %$1 in sämmtlichen Sälen.
Städtische Cur-Verwaltung.
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Anszriq ans den
Civilstandsregister « der Stadt Wiesbaden

vom S. Jul , 1897.
K - boren - Am 2. Juli dem Hausdiiner HeinrichB °nme

. T N Tmm° Josephine Albertine. - Am1. Juli dem Schuh,
mache'rgehülfen Wilhelm Mehrer ° . .S ., N. August Hemnch-
Am Zb k̂uli dem Friseurgehülfen Theodor Scheldemantel e. S ,̂

-rlrjtz6 —  Am 29. Juni dem Hausdiener Heinrich
N. Hermann Fntz- ^ ^ 30. Juni dem Heizer Georg

er ?« ?
®Ufa auf  aeboten-  Der Friseur Gustav Friedrich Julius Koben

ÄumE I» » "i«l »«* « * * » * . %S“
bff *Ä - ■«*
MS *«?sr&ss

LLLL'LL L 'S:- L '& ? * $*•
ssst !L
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j - Am 3. Juli Clara Anna Margarethe.
T . des Schuhmachers Peter Joseph Pütz, alt II . 6 M. 2
cw-„ q c>|ti; tz-x Schlossergehülfe Ludwig Ludwig, alt 65  I . '

\  M 19  T — Am 5. Juli die Näherin Catbar,na Schlotter.
oli 2i) M 23 T Standesamts

Fremden ®V ersieicliniss»
vom 5. Juli 1897. (Aus amtlicher Quelle).

Stuttgart
Stuttgart
Stuttgart
Stuttgart

Offeubach
Berleburg

Cöln
Cöln

Crefeld
Landau
Gunsow

Berlin
Ohlau

i-.otei Adler.
TIauth Fr . Berncastel
•von Fabert m. Fr . Bilhl-Bad.
Rommel im Fr . Frankfurt
Ascher m. Fr . Schwerin
Fromme, Landr . Dillenburg
Hanne , Kfm. m. Fr . Neuss
Frank , Kfm Berlin
Lfee, Kfm. Stuttgart
Schmitt , Kfm . NeunkirchenCrefeld

Crefeld
Leipzig

Crons, Kfm.
Hering, Kfm.
Newmann, Kfm. Leipzig , vv«u« ,

Hotei Aeflir. I Hiendskopf , Kfm.
van Oordt , Fr . Holland Bongarts rn. Fr

Braun , Frl
Krell , Kfm.
Barlet , Kfm.
Matthes , Kfm.
Fuchs , Kfm.
Vanstraaten
Dietz , Kfm.
Dunkelberg , Stud.
Foetz , Stud.
Müller, Kfm.
Brendeckel , Lehrer
Blum, Kfm.
Weber , Kfm.

Bad Kosen
Grosssachseu

Bamberg
Hamm

Sobernheim
Amsterdam

Barmen
Essen
Essen

Worms
Berlin

Strassburg
Berlin
Wien

Crefeld

Stuttgart
Stuttgart
Stuttgart
Stuttgart
Stuttgart
Stuttgart
Stuttgart

£ £ ? & * *  B m . Fr CrefeldSneller , rrl . q„i,w  Kfm . Mannheim’Bahnhof.Hotel.
Lindner , Kfm. Amsterdam
Vermey, Kfm. Cöln
Franke , Priv . Baden-Baden
Franke , Priv . Karlsruhe
Werner m. Tochter Trier

Sohler, ' Kfm. Mannheim
Steinhäuser , Kfm. Leipzig
Steinert m. Fr . Wittenberg

Eisanbahn-Hotcl
Müller, Kfm.
Weise , Dr.Werner m. iocnier , ' ' > p_

Blell m. Farn. Magdeburg j Heinz m. ir.
Keil , Kfm. m. Fr . Cassel

Hotel Bellevue
van Vloten , Fr . Arnheim
van Eicken , Frl . Oberwerth
Koehl, 2 Frl . St . Johann
Köttgen , Fabrkt . Langenberg
Yerdam-Hennig , Fr . Arnheim
v. Houweninge , Frl . Heidelb.

Sciiwaraar Bock.
Brunch, Fr . Ludwigshafen
Steffens Hiel
Pfefferkorn Frankfurt
Schlegel, Fr ., Kent . Westqnd
Rausch, Fr . Homburg
Scheller , Frl . Homburg
Feustel m.Tocht . Reichenbach

Zwei Böcke. - --
Preusse , Fr ., Rent . Cöthen Gettler m. i r.
Hergesell , Fr ., Rent . Cöthen Ramacher m. Fr.

Solingen
Hannover

Berlin
Bischofsroda

Osehatz
Andernach

Berlin
Strassburg

Berlin

Kaiser, Frl . ' Cöthen
Bettmann , Frl . Zörlig
Zimmer, Fr . Guntersblum
Schätzei , Oeconom Guntersbl.
Wolffenstein , Kfm. Plauen
Steitz , Kfm. München
Köhler m. Fr . Dresden
Enke Eisleben

CBIniocher Hot.
Heyl, Fr . m. T - Bensheimerhof
Schnitzler , Rent . Cöln
Riemer m. Sohn u. NeffeBerlin
Fliess m. Fr . Bernburg
Probst , Steurath Coln
Probst , Cöln
Hilger , Dr , med. Magdeburg
Heil, Stud . Tückelhauseu
Alles, Rent . Nied.-Florstadt

Hotol Einhorn.
Dreifuss , Kfm. Berlin
Beisei, Kfm. Bahr
Beck, Kfm. Mainz
Stoffel, Kfm. Cöln— - " " Neudamm

Berlin
Stuttgart

Dortmund
Büümöri Frl . Dortmund
Pi » ,, »,' . Frl . Bad Kttsen

Bach. Fr.
Schwarz , Frl.
Ester m. Fr.
Berg, Kfm.
Roth , Assistent.
Lachmann , Kfm. ——-
Freudenberger m. Fr . Berlin

Badhaut zum Engel.
Pennich m. Fr . Bingen
Murad Heidelberg
Landsberg , Fr . Oberlahnstein
Herzenberger m. Fr * Mitau
Zielenziger , Rent . Berlin
Wollenberg Berlin
Mohr, Brauereib . Saarbrücken

Erbprinz.
Worms

Düsseldorf
Ruhrort

Düsseldorf
Ruhrort

Meiderich
Meiderich

j Huber , Kfm.

Knettel , Lehrer
Postinett , Fr.
Caspers , Kfm.
Gallhaff, Kfm. . ,
Haferkamp , Beamt. Meiderich
Gerhards ,3Geschw.Baumbach
Dübner , Kfm Melters
Maus, Kfm. m. Fr . Ulm
Ludwig Limburg
Stahl m. Fr . Würzburg
Gocksehr Stuttgart
Klockner , Kfm. Barmen
Brunken , Ktm.
Jung , Kfm.

Engel , Kfm.
Blumenhain , Ktm.
Kiesel, Kfm.
Bäum er, Kfm.

Schmidt, Frl.
Müller, Frl.
Bühler
Binkel , Frl.
Löw
Diehl

I Stöhr , Ingen.
' Baer, Kfm.
Rizler , Kfm.
Müller, Kfm.
Cuebrich , Kfm.
Becker , Kfm.
Bauer , Kfm.
Bubser , Kfm. — -
Pfüskircher , 2 Hrn . Stuttgart
Mager, Arzt . Stuttgart
Weber , Reallehrer Hanau
Marcus m. Fr ., Kfm. Berlin
Kestner m. Fr . Hagen
Rasch, Kfm, Rudolfstadt
Kreber , Kfm. t  Berlin
Loche , Kfm. Hamburg
Wolff, Kfm. Wien
Schneider , Kfm. Hanau
Voos, Fr.

jConradt , Fr.
Conradt , Frl.
Brolander,
Henock , Kfm.

Hotel zum Hahn.
Haedecke , Landw . Königsaue
Ditzhaus , Rent . Düsseldorf

Hotel Happal.
Fehrmann m. Ff . Bremen
Vanle , Kfm. Stuttgart
Wulff m. Fr . Düren
Schulte , Kfm. Stendal
Sime, Priv . Halle
Stock , Archit . Gerresheim
Hampelmann , Kfm. Hagen
Seifried m. Fr . Düsseldorf
Willms , Fr . m. Schw. Hamburg
Welsch , Kfm. Stuttgart
Junghanns , Kfm, Coln

Hotel Hohonzollern.
Fränkel , Rent . Leipzig
Markwald , Fr . m. Bd. Ber in
Warschauer m. Fr . Berlin

Kaiser Bad.
Fränkel , Kfm. m. Fr . Berlin
Nittkopff , Kfm. Leipzig
Dollnar , Archit . Bonn
Metzger m. Farn . Stuttgart
Nieffer m. Farn.
Körner , Kfm.
Weber , Kfm.
Maser, Kfm.
Preilam , Kfm.
Keller , Kfm.
Levv , Kfm. - - c -
Stolz, Fr m. Toelit . Stuttgart

Hotel Kaioerhet.
Pleuss m. Fr ., Sanitätsr.

Wevelinghov en
Grossmann Berlin
Lindner , Kfm. Hamburg
Baron u. Baronin v. Wrangel

St . Petersburg
Weil London
Ullmann , Kfm. Bamberg
Wolff, Dr . Nizza
Herzfeld , m. Mrs. New-York
Mayer m. Mrs. New-YorkKärnten.
Coevmann, Kfm. Düren
Kropf ,Kindergärtn .Wurzburg
Robill»., JV , S“» ,JjJ* hlWol

s « »b3 hb» wd
Kessler , Frl . Weilmünster
Scheindel m. Fr . Nürnberg
Flory , Kfm. m. Fr . Coln
Utermann Dortmund

Goldene Kette.
Niederloehner , Fr . .

Ober-Meggersheim
Kalker , Frl . Meckenheim
Linden , Fr . Meckenheim
Habbig m. Fr ., Rent . Bonn
Brückel , Frl . Lang -Gons
Popf , Fr . *fng -Göns
Neubauer , Lehrer Magdeburg
Bothe Herrn
Bothe , Fr . Her in
Brav , Fr . Her rn
Brav, Frl. Berlin
Badhaus zur Goldenen Krone
v. Gatti Edler von Campotm

m. Fr„ Major Wmn
Dünner , Kfm. Coln
Pohl , Fr . Rath m. SohnGrosslichterfelde
Treidel , Kfm. m. Fr , Hagen

Goldenes Kreuz.
Reinhardt , Frl . Stuttgart
Wagner m. Fr . Stolpen
Kühn , Gutsbes . Ob.-Bessingen
Omark m. Fr ., Kfm. Siegen
Schmidt Schwedt
Lange m. Fr . ^ Berlin
Winterics , Kfm. Neuwiod
Baumeister m. Fr . ,Neuwied
Hollenberg , Dr . Breslau
Fitze , Priv . Magdeburg
Richter m. Fr . Therant
Fischer , Fr . Treiberg

Hotpl Mehlpr- ' Haus, einem Comptoi ^ n ^ Scheune , zwei Ställen.
Mollenkopf Stuttgart j eincr Halle , einem Fabrikgebäude , einem Anbau , Keffel-
Bihl, stud . arch . Stuttgart ; j, QUg un j, Schuppen nebst Hofraum , belegen an
Tag , stud . mach. Stuttgart cr ftföfic und der Rheinischen Holzwolle-
Wagner , stud . mach. Stuttgart
Link , Postrfr . Stuttgart
Woerlen , stud .mach.Stuttgart
Funk , Prof . Stolp

Hotel Metropole.
Warnery
Olive
Schreiber
Hess
Pfeiffer
Teufel
Schräder m. Farn.
Ruoff, Fr . m. T.
Rieger
Siegen
Glatz
Leopold
Rämmler
Disttel , Dr . m. Fr
Kremer
Zoppritz Ludwigsburg
Glatz , Fr . m. T . Stuttgart

liaus uno lL-mnppen neun qjui’ 7
Hafen- und Küferstraße und der Rheinischen
fabrik No. 640 des L-tockbuchs, No. 106 des. Lâ r
suchs von Schierstein, 119,600 Mark taxirt, m ® '
meindezimmer zu Schierstein zum dritten Male zwangi-

Ir vi «1 weile öffentlich versteigert und die Genehmigung dem-
Vicenza nächst ohne Rücksicht auf den Schätzungswerth um rede

Stuttgart «cfetqcbot ertheit werden , soweit die Bestimmungen m
Stuttgart . 3 bet Nassauischen Execulions -Ordnung Nicht

Stuttgart entgegen stehen. 4142
Stuttgart Wiesbaden , 8 . Jnm 1897 . *
Stuttgart I K önigl . Amlsqertch l V

Stuttgart Bekanntmachung ~
KNI Dienst», »-» « • S»N-- .. Mittags I» Uh- ,
LN w--d,» imPi ?..dL - 11/iS d-hi-r
Stuttgart 4 Sovha 's , 1 Kleiderschrank, 1 Commode , em
Stuttgart > 1 (Srfireihtiirh . 1 Nähmaschine , NNPianino, 1 Schreibtisch, 1 Nähmaschine, ein

T — Stuttgart I Vertikow, 1 Büffet, 1 Tisch, 1 Waschkonso, fünf
Trô v^ .°Maräugoto StuttgartI Blumentopfformenu. dergl. mehr

öffentlich zwangsweise versteigert.
Nennenhot. Wiesbaden, den5. Juli 1897. .

Herrmann , Reg.-R. Nördlingen j ® dntcibet , Gerichts vollzieher.

Ä“riKÄ. Ä - Bekanntmachung.
SSr S £ | Dienst^ de» «• Js . Mi .. °„
Rauscher m. Fr.
Kreglinger rn. Fr
Barth rn. Fr.
Köhnlein , Prof.
Eisenlohr , Chem.
Köslin
Mayser
Nübling , Kfm. - --■—
Hummel m. Fr . u. Tocht.

Prof . Stuttgart
Loercher Stuttgart
Jäger Stuttgart
Jäger , Fr . m. Tocht . Stuttgart
Ladenberger,2 Frl . Zweibrück,
v. Spankeren Marburg
Hüppe Berlin
Lieper , Kfm. Barmen
Oppermann m. Fr . Horte
Müller, Kfm.
Weiland , Dr.

s‘S ?. rt ,2  Ub > «°-d° , >» h ™ Pi -»di°>- l°SSS3
Stuttgart
Stuttgart
Stuttgart
Stuttgart
Stuttgart

Freiberger m. Fr . Barmen I .̂328

3 Kleiderichriinke, 3 K°mmoden ,2  Waschkommoden,
1 Schreibsekretär, 1 Näh-, 1 Nachttisch, 2 V-rtr.
kow's, 5 Sopha, 4 Sessel, 1 eompl. Bett, 1 Divan,
1 Chaiselongue, 1 Standuhr, 3 Spiegel ^Ampel,
1 Andres Handatlas, 16 Bände Brockhaus Co -
versations-Lexikon, 1 »old. Halskette, 1 Broche
und1 Paar Ohrringe mit Diamanten, 11 Pelerrne-
mäntel, 21 Paletots, 1 Anzug braun gem., neun
Kistchen Confituren, div. Colonial- und Specerei-

‘ÄTm SStSX Jö

Billigheim I Wiesbaden , 5 . Juli 1897.LÖ«JI•
Salm , Gerichtsvollzieher,

Bekanntmachung.
Dienstaa , den 6 . Juli d. Js ., Dlrttags
Uhr » werden in dem Pfandlokale Dotzheimer-

Plälxar  Hol.
Veilenzer , Gutsb . Rumeisheim
Müller, Buchdruck . Nastätten
Gais , Lehrer Neuhof Ij, * „ „ „
Schmidt straße 11/13 hier ein
Maas m. Fr . Eisenach I j Ausziehtisch , 1 Kommode, 1 Nahmaschine , ein
Baum, Frl . Bi»mb«rg ! Goniolchen 1 Regulator , 1 Schreibpult , 1 Bohr-

i ä 4 i R-- ,. c . 50 » « .
l ertiket _ > Futterstoff, 7 Bilder u. dgl. mehr

. utl  iöffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.Fromenade-Hotel. I 0 mr!-skohen den5- Juli 1897.
SSW *? Watt“ .6Z 4327 ' S chröder. Gerichtsvollzieher.
v. Arnim , Otüzier Weissenb.
Sutterlin , pract . Arzt

Schopfheim
Meyer, Fr . Schopfheim
Luther , Kfm. Bordeaux
Gerichten m. Fr . Pirmasens

Bekanntmachung
Dienstaa » den V. Juli d. I ., Dirttags

12 Uhr » w?rden in dem Psandlokale Dotzhetmer-

S 6ai8t' ttn , 1 W->Ichk°mm°d-, 1 Spi -g-l. 1

Nitschke m. Fr . Frankfurt ! 1 Halbverdeck, 2 FuhiwageN , 1 Pserd
Muldhof, Fr . Priv . Leipzig üfftnd) Zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Fest , Frl . Ber in OIT" y “ den 5 . Juli 1897.

Opg .h . m., F,l . p  _ Schi - id «,
B. i,b . ,thT 'TR™ Stuttgart I Bekanntmachung.
Cunradi m. Gem. Fiume I Dienst « « de « 6 Juli 1897 , Mittags
Cum'adi  Hotel Union. >12 Uhr . werden in dem Pfandlokale, Dotzheimerstraße

Barmen
Barmen

Bamberg
Bamberg

Frankenthal
Frankenthal

Grais
Hanau

EnrepMecker Hol.
Reich, Fr . Geh.-Rath Berlin
Birkenfeld Tempelhot
Nathanson , Rent . Berlin
Ferdmann , Kfm. Kischeneff

BrOoer Wald.
Nettersheim , Kfm. Geldern
Wichterich , Kfm. Düsseldorf
Pfeiffer , Kfm. Stuttgart
TToxmflTnCTDil

Häusel
Häusel
Häusel , jl».. - --
Grote, Kfm. Lüneburg
Grote, Kfm. Lüneburg
Zimmermann,Prof .Rartenburg
Zimmermann, Fr . Rartenburg
Zimmermann, Frl . Rartenburg

Hotol Wolna.
Robinson , Arzt Berlin
Kleins , Rector 0hj lgS  I f. rnpr
Bartelsmann m.Fr .Amsterdam fernervn . _ TT"i'.v, AnmonJUl1

Fischer , er ._ - . --

BL Andere iffrutlitt ^fkfluntuiuüjuugciK
Bekanntmachung.

Mittwoch » den » 1. Juli d. Js .»Nachmettags
«r Ukr wird das der Konkursmasse der Flima
MÄti * Cie ., Rheinische Holzwollefabrik,
Commanditgesellschaft zu Schierstem, zust-hende Jmm°-
mtiur-Residtbum. bestehend in einem zweistöckigen Lohn-

bezug, 1 Sopha und 6 gepolst. Stuhle (grünem
Plüsch), 3 Kanapee, 2 Seeretäre» 1 Lchr?ibtlsch,.
1 ovaler Tisch. 1 Viereck. Tisch, 1 Nachttisch, 1
Bauerntischchen, 1 Komode, 1 dito(antike), 1 Kon¬
sul 2 Spiegel, 1 Bild, 2 Eiskasten, 14 Ltnck
Bettzeug, 1 kl. Drehbank, 1 Rollwagen, 1 neuer
Karren und 1 Maschine,

1 Bett, 1 2-th. Kleiderschrank, 1 Komode, 5
Bilder, 3 Bände versch. Bücher, 1 Korbschneid-
Maschine. 4 Platten Rohmaterial, 12 Duten
Stopfen, 5 Säcke Korkabfall, 1 Korb dito und

v. x>a»» ump tx- --v i i Schleifstein
Schreib ^ Offiz. ' öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Witzei rn. Fr., Arzt Marburg | Die Bet steig' rung findet theilweise bestimmt statt.

Wiesbaden, den ö. Juli ^ 1897.

Geldmacher , Kfm.
Krackow , Kfm.
Schutte , Stud.
Nettelbeck , Stud.
v. Bastinella , Ffl.
v. Bastinella , Frl.

Aumenaul
Elberfeld I
Stuttgart I
Stuttgart I
Dresden I
Dresden

Wresoaven, O.
Eifert . Gerichtsvollzieher.̂

Nichtamtliche Anzeigen/
Ein blinder

Kanarienvogel
»..ranovtt. Abzua.
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Die Vkllkgmhcitk» Sjiuiittns.
f Wiesbaden , 5. Juli.

Spanien befindet sich gegenwärtig nach mehr als einer
Richtung hin in einer so schwierigen Lage, dag alle spani.
scheu Patrioten der nächsten Zukunft ihres Vaterlandes nur
mit ernster Besorgniß entgegenblicken können. Vor Allem
muß Spanien noch mit schweren kolonialen Sorgen kämpfen.
Aus den Philippinen scheint die aufständische Bewegung
allerdings endlich im Niedergänge begriffen zu sein, dafür
flammt aber der Aufstand auf Cuba selbst jetzt noch mit
kaum verminderter Kraft weiter, so große Opfer an Geld
und Menschenleben die Spanier nun auch schon an seine
Bewältigung gesetzt haben. Offenbar haben die Cuba
gestandenen BerwaltungSreformcn nicht vermocht, — ent¬
gegengesetzt den hiervon in den Madrider Regierungskreisen
gehegten Erwartungen— die Kraft der dortigen revo¬
lutionären Erhebung zu brechen, vielmehr kämpfen die
spanischen Insurgenten unverzagt weiter, wie auch die
jüngsten Meldungen aus Cuba erkennen laffen.. Der
spanische Oberbefehlshaber General Weyler hat sich zwar
in feinen Berichten an die Regierung in Madrid eifrig st
bemüht, die Loge auf Cuba für die Spanier möglichst zu
beschönigen, aber hiermit findet er jetzt im Ministerium
Canovas selber keinen Glauben mehr. Der Minister-
Präsident Canovas de Castillo hat ja soeben erklärt,
Spanien würde im kommenden Herbste voraussichtlich
20000 Mann noch Cuba senden müffen, wodurch dem Auf¬
stande angeblich endlich der Todesstoß versetzt werden solle.

Also immer neue Verstärkungen für die Truppen auf
Cuba und demnach auch neue finanzielle Anstrengungen
für Spanien — daS ist bai  Ergebniß des bereits ins
dritte Jahr hinein währenden cubanischen RevolutionS-
kriegeS. Und dabei rückt die längst drohende Möglichkeit
einer bewaffneten Einmischung der Vereinigten Staaten in
die cubanischn Wirren immer näher heran, besonders da
sich die Blicke der AankeeS seit der raschen Annexion
Hawaii'- durch die Union mit wachsender Begehrlichkeit
die „Perle der Antillen" richten. Wenn eS wahr ist, daß
der Präsident Mac Kinley den amerikanischen Gesandten
in Madrid dahin angewiesen hat, der spanischen Regierung
in bündiger Weise zu erklären, die UnionSregierung könne
dem die amerikanischen Jntereffe» schwer schädigenden
Revolutionskriegeauf Euba unmöglich noch länger un-
thätig zusehen, so würde sich in Folge deffen für
Spanien die ernste Aussicht auf eine kriegerische Ver¬
wickelung mit den Bereinigten Staaten eröffnen. Auf
Irgendeinen durchschlagenden Erfolg für sich könnte ober

das ohnehin durch seine colonialen Kämpfe geschwächte
Land in einem etwaige» Kriege mit der mächtigen Union
gewiß nicht rechnen, währende» auf mehr als moralische
und diplomatische Unterstützung seiten- des übrigen
Europas nicht zu zählen hätte.

Zu diesen ernsten colonialen und auswärtigen Schwierig¬
keiten Spaniens gesellen sich für dasselbe jedoch auch wachsende
innere Verlegenheiten. Die Finanzlage Spaniens war schon
in normalen Zeiten durchaus keine glänzende, jetzt ist sie
aber infolge der ungeheueren finanziellen Erfordernisse der
RevolutionSkriege auf Cuba und den Philippinen eine ge¬
radezu haltlose geworden. Nur mit Anstrengung vermag
die spanische Regierung noch die nöthigsten Gelder für die
Fortführung der kriegerischen' Operationen in den Colonien
und für die dringendsten StaatSzwecke aufzutreiben, so daß
sie sich bereit- gezwungen sieht, zu verzweifelten Mitteln
zu greisen, wie z. B. der Beschluß deS CabinekS Canovas
beweist, die meisten direkten wie indirekten Steuern mit
einem Zuschlag von 1 Procent zu belegen und die Divi¬
denden der industriellen und commerciellen Gesellschaften
mit 1V. Procent zu besteuern. Schon aber mehren sich
die lokalen Ausstände, welche in den verschiedensten Theilen
des Lande- die fortgesetzte Anziehung der Steuerschraube
hervorruft, und diese Unzufriedenheit in der Bevölkerung
muß mit den steigenden Anforderungen an deren Steuer¬
kraft zunehmen. Daneben rückt die Wahrscheinlichkeit des
Ausbruches einer neuen carlistischen Bewegung näher, außer¬
dem wühlen Sozialisten und Anarchisten nach Kräften im
Lande und schließlich hat es die liberale Partei für ange¬
zeigt gehalten, der conservativcn Regierung offene Fehde
anzusagen und das conservative Regime mit allen Kräften
zu bekämpfe». DaS ist in der That ein trübeS, aber leider
zutreffendes Bild der jetzigen Gesammtlage Spaniens, ob
indeffen dem Lande der Kastanien ein Retter in seinen
jetzigen Nöthen erstehen wird, da« erscheint recht zweiselhaft.

Politische Uekerftcht.
* Wiesbaden , 5. Juli.

Ueber den Besuch des Fürsten Hohenlohe
und des Hrn. v. Bül ow beim Fürsten BiSmarck  in
FriedrichSruh wird von unterrichteter Seite gemeldet, daß
derselbe nach beider Wunsche verlaufen sei. Fürst Hohen¬
lohe hatte dem Kaiser Mitthcilung von der Absicht gemacht,
von Kiel nach Friedrichsruh zu fahren. Der Monarch hatte
sich damit einverstanden erklärt. Fürst BiSmarck unterhielt
sich mit dem Fürsten Hohenlohe viel über vergangene Zeiten
und Persönlichkeiten, vermied jedoch die Berührung aktueller

Fragen und führte nun seine bekannten Gedanken über bi«
Frage der Kompetenz und Verantwortlichkeit der Minister
auS. Daß r< sich bei dem Besuche darum gehandelt hätte,
ein« Form zu finde», den Rath de« Altkanzler« wieder
dauernd der ReichSrrgierung zu sichern, ähnlich der, die
Gras Moltke nach Rücktritt von dem Amte eine« General«
stabschefs einnahm, al« er zu» Ehrenpräse« der LandeS-
Verthcidigungs-Eommisfion ernannt wurde, wird von keiner
Seite bestätigt. Er steht jedenfalls fest, daß bei de« in
vergangener Woche vollzogenen Veränderungen daß Urtheil
des Fürsten BiSmarck nicht gehört worden ist, da» geht
unzweifelhaft au» einer abfälligen Beurtheilung der Er¬
nennung de» General« v. PoddielSki zum Chef de« Reich»«
Postamt» Seiten» der „Hamb. Nachr." hervor.

Fürst zu Hohenlohe soll der „Köln. Boltt-Ztg." zu-
folgee» verhindert habe», daß Herr v. Miquel auch auf
die Politik de» Reiche» Einfluß gewinne. Diese Angabe
widerspricht allen bisher über diese Angelegenheit gemachte»
Mittheilungen und ist für unbegründet anzuseheo.m

Der Ministerverbrauch in Preuße ».
Seit dem 15, Juni 1888 haben im Reiche ihren Abschied

erhalten zwei Reichskanzler(Fürst Bismarck und Gras
Caprivi), ferner 12 Staatssekretäre, nämlich2 vom Au»,
wärtigen, 1 vom Innern, 3 im Reichsschatzamt, 2 im
Reichsjustizamt, 1 im ReichSpostamt und 3 im ReichS-
marineamt. Im preußischen Staatsministerium find auS-
geschieden 20 Minister: Bronsartv. Schellendorf1. v. Fried¬
berg, (mittlerweile gestorben), Fürst BiSmarck, Graf
BiSmarck, der dem Ministerium alS Staat-minister ohne
Portefeuille angehörte, Frhr. v. Berlepsch, v. Bötticher,
Bronsartv. Schellendorf 11, Graf Caprivi, Gras Eulen»
bürg. v. Goßler, Herrfurth, v. Heyden, v. Kaltenborn»
Stachau, v. Koller, Frhr. v. Luciu», V. Maybach, von
Schilling, v. Scholz, v. Berdy du BernoiS und Gras Zedlitz.»

Italien und Frankreich.
Daß in Italien eine starke Strömung auf eine An¬

näherung an Frankreich und eine Lockerung des Dreibunde»
hinarbeitet, ist bekannt. Daß die Erfolge dieser Be¬
mühungen leider nicht völlig gleich Null sind, ist auch nicht
in Abrede zu stellen, lleber einen engeren Anschluß werden
eine ganze Reihe Von Nachrichten verbreitet, die zum guten
Theil jedoch aus freier Erfindung beruhe» dürften. So
heißt eS, der Kronprinz von Italien werde mit Faure zu¬
gleich nach Petersburg reisen, der Zar werde daraus in
Rom und Pari- Besuche machen, bei welcher Gelegenheit
auch der Präsident Faure mit dem König Humbert in Be«

Aus der ammklmWil Verbrecherwelt.
Bon Gaza Berger.

(Schluß.) «.Nachdruck verboten.)
Weniger schwieriger gestaltet sich die Zubereitung

der Masse, die bei Silberstücken gewöhnlich aus Blei,
Glas, Zinn und einem verschwindend kleinen Theil von
Silber besteht. Der Silberwerlh eines falschen Dollar¬
stückes beläuft sich auf nichtmehr als 5 Cents. Nur in einem
einzigen Falle wurde in einem falschen Dollarstück em
Silbergehalt von 20 Cents entdeckt.

Bevor die falschen Silberstücke in den Geldverkehr
gebracht werden, müssen dieselben durch nahezu2 Wochen,
einem Trockenprozrß unterzogen werde«.

Außer der Nachahmung amerikanischen Geldes, welche
zumeist von Amerikanern, Engländern und Italienern be-
trieben wird, ist es die Fabrikation englischer Banknoten,
brasilianischer, mexikanischer und spanischer Silberstücke,
welche die amerikanische Falschmünzer-Industrie zu Tagefördert.

Goldmünzen werden nur in höchst seltenen Fällen
nachgeahmt. Die Schwierigkeit liegt darin, daß dieselben
nicht gegossen werden können und daß es außer den sehr
kostspieligen Apparaten auch noch einer nicht geringen
Qualität des kostbaren Metalls zur Herstellung der . rochen
Münze" bedarf. *

Die beste Nachahmung von Goldstücken, welche in
dem amerikanischen Geldmarkt kursirt und auch in deutschen
Bankhäusern zu finden ist, sind die 10 Dollar Goldstücke
mit der Jahreszahl 1847.

Nicht selten werden auch die sogen. „EagleS* oder
20 Dollar Goldstücke in zwei Hälften getheilt, einer
Quantität ihres werthvoüen Inhaltes beraubt und nach-

mit  * iner  Metallmischung gefüllt wurden, in höchst
geschickter Weise wieder zusammengesetzt. Der Geldwerth

dieser„gefüllten" Münzen beträgt ungefähr7 Dollar».
Oie langbewpiten Söhne des „himmlischen Reiches",
welche zumeist in Californien ansässig sind, betreiben mit
besonderer Vorliebe die Füllung von Gold- und Silber¬
münzen.

Die Geheimpolizei des Schatzamts-Departements von
Washington, welche sich mit der Aufspürung von Falsch¬
münzern befaßt, besteht aus einem Superintendenten,
mehreren Clerks und nahezu 50 Detektiv es.

Auch sind in letzterer Zeit Frauen mit großem Er¬
folge im Geheimdienst beschäftigt worden.

Die Aufgabe, welcher sich der Regierungs-Detektive
zur Ecmitttlung der Falschmünzer unterzieht, ist eine
weit gefährlichere, als diejenige anderer Geheimpolizisten.

Ein Falschmünzer, welcher in die Enge getrieben
wird, ist mit der Perspektive des Zuchthauses vor Augen,
zu irgend einem tollkühnen Streich entschlossen.

Ist er jedoch glücklich hinter Schloß und Riegel ge¬
bracht, dann gewinnt der Selbsterhaltungstrieb, der
Egoismus, die Oberhand. Um seinen Nacken aus der
Schlinge zu ziehen, wird er an seinen Genossen zum
Verräther, an seinen besten Freunden zum Denunzianten.
Ein perurtheilter Falschmünzer, welcher als Negierungs-
Sträfling betrachtet wird, genießt übrigens im Zuchthause
das sonderbar? Privilegium, daß er nicht gleich den
anderen, gewöhnlichen Verbrechern zur Arbeit angehalten
werden kann.

Wenn er arbeiten will, so geschieht dies aus eigenem,
freien Antriob. In derselben Weise werden alle Sträflinge,
welche sich der Verletzung der Bundesgesetze zu Schulden
kommen ließen, behandelt.

Die Photographie eines verhafteten Falschmünzers
wird an di« . National-Spitzbuben-Galerie" in Washington
geschickt; ebenso werden die konfiszirten falschen Banknoten
Platten, Pressen und sonstige Requisiten nach beendigten

Prozeßverfahren der Regierungsbehörde in Washington
übermittelt. Daselbst werden die falschen Banknoten vor
einem, vom Kongreß eigens hierzu ernannten Komitee
verbrannt, sowie die Platten, Pressen und andere
Apparate, um jeden ferneren Gebrauch unmöglich zu
machen, zerstört.

Von den falschen Banknoten, welche immer wieder
im amerikanischen Geldmarkt erscheinen, ist es die 10
Dollar Schatzamts-Note mit dem Bildniß Websters, die
als eine der gelungensten Nachahmungengilt. Seit dem
Jahre 1880, in welchem diese sog. „Webster-Banknote"
plötzlich in Chicago auftauchte, ist die Geheimpolizei ver¬
gebens bemüht, die Platte zu erlangen.

Ein gewisser James Guyon,  alias Hauck, alias
Hamilton, wird als der Besitzer derselben bezeichnet.
Gnyon, welcher sich allen Nachstellungender Polzei zu
entziehen versteht, betreibt die Fabrikation der „grünen
Waare" (green goods) in großem Stile. Er gilt in der
Welt, in welcher man Falschgeld macht, al» ein engherziger
„Monopolist".

Zu den geriebensten Falschmünzern des Landes zählt
auch der 80jähr. Nelson Drigg «, der mit seiner jungen
Gattin, gemeinsam operirt. Trotzdem er seit dem Jahn
1845 den größten Theil seines vielbewegten Lebens in
Strafanstalten und Zuchthäusern verbrachte, hat er in der
kurzen Spanne Zeit, in welcher er sich seiner Freiheit
erfreute, nahezu eine Viertelmillion Dollars falscher Bank¬
noten in Zirkulation geletzt.

John Peter Mc. Cartney,  welcher als der ge¬
fährlichste Falschmünzer Amerikas galt, ist vor einigen
Monaten im Ohio-Staatszuchthause gestorben. Nie. Carl»
ney, welcher schon frühzeitig in der Nachahmung von
Banknoten «in Talent, welches„zu den schönsten Hoff¬
nungen* berechtigte, entwickelte, war in der That ein up-
gewöhnlich begabter Mensch, ein Tausendkünstler im vollsten
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rührung treten würde . 'Lfi ^ MitthsUun - m g-^ n o.. ^
fcheinlich sammt und sonder » von interesnrter «- telle .
König Humbert ist nicht der Mmm dazu , Wort zu
brechen , er weiß auch , daß er nirgends eine  friere Unter-
stützung finden kann , al» gerade beim Dreibund Von einer
bevorstihenden Lockerung oder Auflösung desselben an»
während der Regierung König HumbertS überhaupt t« ne
Rede sein , war auch die Freunde klne» sranlo -' talien,scheu

Bündnisse » sagen mögen . _

Deutschland.
* Berlin , 4 . Juli . (Hof - und Personal.

Nachrichten .) Nach Beendigung der Kieler Woche hielt
fich der Kaiser  am Samstag und Sonntag m Travemünde
bei Lübeck auf , von wo aus er am Montag seine Nord.
landS reise  autritt . Die Regatta Kiel - Travemünde
schloß Freitag Nachmittag auf der Travemunder Rhede ab.
Der Kaiser empfing an Bord des ..Meteor - seinen Bruder
den Prinzen Heinrich , und begab sich mit diesem in einer
Salonpinasie an Bord der „ Hvhenzollern . Samstag
Mittag empfing der Monarch den u-uernannt -n Staat«
sekretar des Reichspostamts , von Podbielski . Tie
Kaiserin  ist Samstag früh im Neuen Palais bei Pots¬
dam eingetroffen , von wo sie sich mit ihren Kindern nach
Tegernsee begicbt.

— Der japanische Gesandte Bicamt
Aoki  wird mit seiner Familie am 22 . Berlin verlafien
und sich am 37 . in Genua nach Japan « » schiffen.

— Der Nachtragsetat,  betreffs der Besoldung
der Lehrer an höheren Lehranstalten , ist bereits vollzogen
und es sind auch schon die Ermächtigungen an die Pr ° -
vinzialbehördrn zur Anweisung der varau » sich ergebenden
Gehaltserhöhungen ergangen.

_ Um Reformen auf dem Gebiete de.
Viehhandels  herbeizuführcn , bat der deutsche Land
wirthschastSrath den Direktoren von sämmtlichen « chlacht-
und Vichhösen eine Reihe von Fragen zur Beantwortung
vorgelegt . Die Auskünfte sollen als Material für die Ler.
Handlung über die bewegten Fragen aus der nächsten Plenar¬
versammlung deS LandwirthschaftSraths dienen.

* Hamburg . 3 . Juli . Auf der elektrischen Straßen¬
bahn wurden heute früh die ersten Versuche mit einer
neu ersundenen Magnetbrems-  gemacht . S,e
suaktionirte geradezu sensationell . Die Bremst - brachst d.e
Wagen in schnellster Fahrt im Moment zum Stillstand.

Ausland.
* Wien . 3 . Juli . Der deutsche Staatssekretär des

Auswärtigen , v . Bülow.  stattete heute dem stastemschen
und ruisischen Botschafter Besuche ab und begab sich nach
dem Dejeuner bei Goluchowski aus den Semmering

* türar 4 Juli . Gestern hielt der bekannte Ber¬

liner Freidenker Bruno Wille  hier einen Vortrag im
consessionslosen Verein . Infolge einer A -nß - rung des
Referenten wurde die Versammlung aufgelöst , - * l11
durch Polizei - Agenten verhaftet und im
Landesgericht eingeliesert . Der Verein wird wahrscheinlich
aufgelöst werden . , , ,

* Paris , 3 . Juli . Minister Hanotaux  hat in
dem heutigen Ministerrath -ine Creditsorderung von einer
halben Million Francs für die russisch - R - ' s - des
Präsidenten Faure  eingebracht und im Exvosö auf
ausdrücklichen Wunsch des Präsidenten folgenden wichtigsten
Abschnitt de« Zarenbriefcs verlesen:

Meine Gefühle für das befreundete Frankreich und Ihre
Person mein theurer Präsident , sind zu sehr bekannt, als daß
Sie einen Augenblick am Enthusiasmus zweifeln konnten, mit
welchem Rußland Ihren B^ st̂ ^ usnehmen̂ mrd.

®oitäße wisb am b« ^ cputirtentamniec

' ^ . " 'London . 3. Juli . 4600 » . ! « U « a >£ j^

Achtskund - nt ° ! ? ' Den " übrigen Mafchin -nb °u-rn
(8000 ) ist ihre Forderung von ihren Arbeltgebernbewig
worden . Der Arbeitgeberverband droht mit Aussperrung
der im Maschinenbau beschäftigten Arbeiter im g 5
Lande . Der auSsührende Ausschuß der Vereinigung
Arbeiter bielt heute früh eine Versammlung ab , m der
über die Mittel berathen wurde , um die Herbeischaffung
von Arbeitern aus dem AuSlande zu verhindern

* Petersburg . 3 . Juli . Zum Empfang des
Kaiser « Wilhelm  Anfangs August wird auf der
Kronstädter Rhede ein Uebungsgeschwader e,«treffen . Dst
Escorte des Kaisers Wilhelm wird aus zehn deutschen

Don detrrsburg wird sich

sichtlich der Kaiser nach Stockholm begeben.
»Sofia,  4 . Juli . Nachdem d re , Falle von

Pest  in Constantinopcl constatirt morde » sind , ordnete die
hiesige Regierung sür olle aus der Türke , kommenden
Reisenden eine lötägige Quarantäne an.

Loyales.
** Wiesbaden . 5 . Juli.

T? Nerkonalnackiricht . Herr Stativnsasfistent B e Ye r.
seither aû der Gütcrabfcrliguvg der hies. Taunusbahn thattg , ist al

daraus aufmerksam, daß es s-lbstv-rst°ndlich seĥ ^ stüm °d r

«szM-r*SS'TSü:  ssb  äsä
Ga teu auch di Vord rseite de« Curhauses dekorlrt und illum.m t

38 *» « sr . r, « L * »
8 konsularische Gebühren . Di . spanische Regierung

Dementsprechend betragen die Gebühren für Beglaubigung eine-
von heule ab bis auf Werteres Pesetas 5.50 -

ftrthHffhcn © v<ntfc5rtb ftub tin Ä?onat )̂ uni b. A-

8070  Ä- fÄ S “v® en“f jt '« t Bestehen des Bades
Li 1890 ° die höchste Zahl . Im Juni ° . I - betrug d.e Zahl der

« Mrchweihfest . Die von den Mitgliedern unserer kathol
Nsiirraemeii' de alljährlich begangene w e l t l . che F e l e r °e

sowie der K .rchenchor und die Sangesabtheuungen des Gesellen,
and Männervereins ersreuten in gewohnter Weise durch ihre Vo -

L . V 'i^ E
ML-Ä« r ss&  -s \r  ä  Ätat ’pf -s
SJn..TJ’. Sifnhthfnrrer Dr Keller  Ein UN oberen großen Saale
m °nE2Ä " » ^ i-lt besonder, die jungen Besucher der wohl-
gellmgenen Veranstaltung noch recht lange >n vergnuglestei

Stimmung beisammen berichtet hat sich °«s d»

Lesern bekannt, ist in Württemberg durch Unwetter - -

gebildet und Jet dasselbe zu einer Besprechung °uf m 3°" D ,
mg Abend 8' /, Uhr in den oberen Saal der Mamzer ^ ierga.
ein. Näheres siehe Inserat . . .

* Der Verein Frauenbildungsreform hat « n° G «e.
ralveriaminlung kürzlich in Berlin abgeha.ten. Rach dem I -b -
berickte ist die Zahl der Mitglieder auf 1131 angewachstn. die sich
auf die Ablheilungen Berlin , Freiburg (Breisgau ), H°n
Heidelberg, Karlsruhe . Mannheim und W - - sbaden  v tb l

di- Gewährung eines Jahreszuschusies von 2000 M . » » »^
Karlsruhe . Die Verwaltung des Gymnasiums tritt ^
Phase durch Einsetzung eines Kuratoriums (Beira h .
aus zwei °°m Karlsruher Stadtrath - zu ern-nn -nd n Mttgl .edmn.

em Direktor der Anstalt, einem D °leg.rt °n der Lehr» ,ch°tt und
fünf Mitgliedern der Vereins zusammensetzt. Dem ™
di- Feststellung des Budget - zu, auch hat er bn a^ F ^ ber
Schulorganisation und des Lehrplan s s murden in den
-iehrkräsle mitzuwirken. Von Seiten des W " ' " ^

Niesbaden : außerdem wurden gewählt . Baroneste v. i , v
Bußler . Frl . Johanni , Fr, , v. U t h m ° n » . Wiesbaden . Frl . As-
,IUs>Berlin , Frau Prosessor Edingtt .Frankfurt a. M - F^
Gernel -Karlsruhe , Frl Kell-r-M °unhtt .n Yr M nsch D
stadt Jrau Prof . Schonflies -Berlin , Frau Prof , eoev-r. v » v
Zum Ort der nächsten Generalverjamiiilung ist tzs s

»TÄdrt »« - - - «-. - L , » Ä“
ääSs

*& SÄt *AlSi
EWMM
!̂ tes ‘/trSfW &
mania ' .Hattersheim, -i -„ vne>e>eins "-W irsb » den  ,
zibch. C. : 1 . Gesangriege d̂es „Turnvereins - w i

Sinne des Wortes . Seine Geschicklichkeit in der Kunst
d -z w -lch- Falsifikate ° ° » , i »I« -»d-,A . i »Nch>-',>
berstellte , hatte die Bewunderung der „ Fachgenossen erregt.

Er war im Stande , die Pressen , welche er zum
Drucken gebrauchte , selbst anzufertigen , praktlzirte als
Doktor und Zahnarzt und pflegte nebenbei auch Vor¬
lesungen über „die Kunst , falsches Geld zu entdecken , in
den kleineren Städten des Landes zu halten . D ' e biederen
Kleinstädter welche gekommen waren , um si« tu der
seltenen Kunst unterrichten zu lassen , wunderten sich nick
wenig als sie später entdeckten , daß sie an der Küsse
falsches Geld  auf ihre größeren Banknoten erhalten

^ " ° Mc . Cartnep war unzählige Male verhaftet Eden.
Durch wichtige Jnsormatlonen . welche er der Geheim-
poliwi gab , gelang es ihm i -d° ch. immer man fmt
Freiheit zu erlangen , bis ihn schließlich sein Schicksal im
Suchthaufe zu Columbus ereilte . ,
ö  Eine vielversprechende Karriere welche gleichfalls im
Siikbtbause ihren Abschluß fand , ist die des „Achtbaren

Thomas W . Mauion,  welcher einst als Repräsentant
der Staats -Gesetzgebung von Pensylvanien und späte
als Chef einer Falfchmünzerbande flgurirt hatte.

Der geniale Advokat Brockway  hatte ^es in der
Kunst der Falschmünzerei soweit gebracht , daß die letzte
Serie seine? Falsifikate,  selbst von Sachverstand ' gen,
sür echt erklärt  worden war . . . -

Dieser Fall steht keineswegs vereinzelt da . Im
Scbatzamte zu Washington sind Banknoten zur Einlösung

präsentirt worden , welche selbst den gewiegtesten Sach»

verständigen des Finanz -Departements zu keinem end¬
gültigen Urtheil gelangen ließen . ^ „
8 Bor einiger Zeit entstand unter den Beamten des
Regierungs -Finanz -Ministeriums keine gering - Aufregung
als eine ausgezeichnete Nachahmung falscher 2 Dollar
Silberscheine . die alle bisherigen „ Counterfeits be^
Weitem übertraf , im Schatzamt - entdeckt wurde.

Diese Silberscheine , welche die Ser » 1886 und das
Bild des Generals Hancock tragen , stnd aus Papier
lieraefteflt , das zum ersten Male in nahezu vollkommener
Weise nachgemacht wurde . Auch der geheimnißvolle feine
Seidenfaden , welcher der Lange nach durch die Bank
note geht , fehlt nicht . Diese Nachahmung war eine o
vorzügliche , daß dieselbe zum Gegenstand einer speziellen
Beratbung im Finanz -Departement gemacht wurde . Der
Finanz -Sekretär Foster und die höchsten Beamten des
Gravier - und DruckbureauS wußten sich schließlich ntchl
anders zu helfen , als die sämmtlichen Banknoten dieser
Serie , von welchen ungefähr 40 ) 00000 Dollar >m
Umlauf sind , sofort einzuziehen . «

Mittlerweile wird an der Herstellung neuer 2 Dollar
Silberscheine , welche das Bild des verstorbenen Finanz-
Sekretärs Widom tragen soll , gearbeitet . .

Die Erfindung, , welche im Dienste der Reglerung
steht hat sich endlich bemüht , die Banknote , in ihrer
schwierigen Ausführung , vor Nachahmung zu schützen.
So lange jedoch Hab - und Genußsucht , diese Eumenidm
des Verbrechens dominiren wird ° uch der selnste Seldn -
faden den Falschmünzer in srmem gefährlichen Gewerbe
nicht abzuschrecken vermögen.

a. rt.rn m @t ®oa" ®auien stattgehabt.n W-ttstre.t MrÄÄÄ 57 SS|

«5iÄnS «. i>“*
8£leit *l Damen -Orchester „ Waffergigerl " und mchtDamen--■«s- SÄ ÄS
xCLBt  Schwvlbacherstr ., bei stets abwechselndem Pr °-
des ..Gsffghauffs . w -ho ry ' ^ itn  ästigen und
Mä m  l,i Ia “'nVftffl .'ÖSÄ '«.
, , , in , , , aBoatnabtbtilung (int * Schn .üzug.s «in

Znhalt von 34 Mark und einigen Pjenmgen . was er
monnme Mit Inga Station abqab. Es meldete sich alsbald

der Eigenthümer d r li-gengelassenen Geldbörse und ließ dem ehr-
lichen̂ md-r 10 Mark Belohnung zû NachmittagsgotteS.

»4 ? . rz T .“ WP t » - ! ? «tr .r »”rsa .r:rs^
X ‘ not b» hiesigen Strafkammer zu verantworten . Jn elge
ell.es baaa.-ämäßigen Wirthshausstreites hatten sie am 31. Ma.

h ® Studenten Heinrich Meyer , einen vierten Studirenden,
Wilbelm Bruch , auf Säbel oder Pistolen fordern lassen. Bruch
^ e die Forderung abgelehnt und di- Aussorderer der Staats'
nnnwlUckast angczelgt. Leinweber und Cramer wurden zu I-
10 Tagtt? Festungshaft, Meyer wegen Kartelltragens zu 6 Tagen

°^ " »b« mmobilicn - Versteigerung . Bei der am Samstag
llattaebabten zwangsweisen Versteigerung des der Georg Wirt  h
Witwe gu Biebrich  zustehenden , daselbst an der Schiersteiner
Tbausie- b-l-g-nen einstöckigen Wohnhauses nebst Hosraum . zu
">4 450 Mk. täxirt , ist Herr Seb . Aug. Weimar  von Mainz IN»
inooo Mk. Letztbietender geblieben. ^ .
u ' e,  Jmmobilien -Geschäft . Im Monat Junr d. IS . sind
bierlew» 8 Häuser  sür zusammen 672,100 Mk. und 11 G r u n d-
stück - sür zusammen 82,687 Mk. sr .eiwill . g » ertauft
worden. ' Bei den Häusern betrug der höchste Kausprcis 138,600
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Massiv gold.

Trauringe
liefert das Stück von 5 Mk. an.

Reparaturen
in sämmtlichen Schmücksachen,
sowie Neuanfertigung derselben
in sauberster Ausführung und
allerbilligsten Preisen.

k. Lehm , Goldarbeiter
Langgaffe 3 , 1. Stiege.

Kein Laden. 4551
Linker RilOrttk

billig zu verkaufen, 1340*
Hartingstraße 12.

Frischgeleerte
Wein -Fäffer

für Obstwein, sowie alle größeren
Fäfler auf Lager, und Halbstück-
Bülten Albrechtstraße 32. 342

l  Hexamer,
Gravir- u. Präge-AnstaU

Anfertigung von Siegeln u
Stempeln aller Art. Große
Auswahl Schablonen zur
Wäschestickerei. Schaufenster-
Plakat -Druck-Apparate

große Kmgßroße ist.
Laden.

Altes Gold,
Silberu. Münzen
taufe stets zum höchsten Preis

A. Görlach,
16 Metzgergasse  16

PWgei
Prachtexemplar , sprechend,
sehr gelehrig, für 120 M .,Zwerg¬
affe 22 cm groß, für bl) M. zu
verkaufen. Anfr . erb. Z. !0 vost-
lagernd Höchst a . M . 537b

V » , »ers >>vNt !.hoilbar.Srftf).50 Pf.
ft . b. KMiUaMttw, Uünsiui.W., Heilanst.

Neuer WeiiHlM
Tisch und Stuhl

solid gearbeitet, zusammen passend,
billig zu verkaufen Hermann-
straffe 26 bei Schreiner llaaf,
Hinterhaus  Parterre . 1486*

Tamenkleider,
noch wie neu , billig zu verkaufen

Hirschgraben 18,
1465 * 2. Stock.

Wlmsen
unterhalb der Platte ein kleiner,
gelber Mopshund mit schwarzem
Gesicht, auf den Namen Mopi
hörend, gegen gute Belohnung
abzugeben, Cursalplatz 1. 1507*

Vor Ankauf wird gewarnt.

ö

wie eiufach
werden Sie sagen, wenn
Sie nützliche Belehrung
über neuest, ärztl . Frauen¬
schutz D . R . P . lesen.
X Bd . gratis , als Brief
20 Pfg . R. Osch man n,
Konstanz E.  25.

«̂ Wichten unsere seköSge«»Nert«i,
Ahr - Hotveiae,

KWomttnt' ttn von»vzefg. an pt. Liter,
wr (Sebmben von 17 Liter an uno et«
klaren uns bereit, falls die Ware nicht
zur größten Zufriedenheit ausfalle.-,
follte, dieselbe auf unsere Kosten zurück«
zunehmen, » ro-nr gratis und franko.

Eoth. Ahrweiler 5f,

W . Jacob,
Pumpenmacher, 1509

Ellenbogengasse 9 ,
empfiehlt sich im Auffiellen
«. Repariren von Pumpen.

Unterricht.
Ouartalskurs

gjUIfjJPlt . 20  resp . 30 Mk.
Tietor ’sche Frauenschule,

3292 Taunusstraße 13.

Stenographie.
Junger Mann erteilt praktischen

Unterricht in der Stenographie
gegen mäßiges Honorar . Off.
unter Z.  6 an d.Exp.

Ein tüchtiger
Klavierlehrer

ge -ncht.
Offert , mit Ansprüchen unter

!). N 6 npoSna. Wellritzslraßc.

HeraiLBaüpwtetale
^ "ÄHclzmindenÄ 97
Maschinen-u.Mühlenbansehule
m. Verpfleg .-Anst . Dir .L.Haarmami

Ktzkl-Cursiis
Honorar 10 Mark
358 Schwalbacherstr 13. 1.

Feilem
werden schön und schnell ge¬
kraust

Kirchhofgaffe 2 , 3 St . 286

Costüme
werden von 5 M » Hauskleider
von 2 M 50 Pfg an her-
gestellt. Margaretha Stacker
Frankenstr . 23 . Part. 157

TORF-
STREU

in Waggons und einzelnen
Ballen zu beziehen durch

L. Reitenmayer,
Wiesbaden , 50

21 Rheinstrahe 21.

WilthsAst
auf dem Lande, darf Oecono-
mie rc. dabei sein, zu kaufen
gesucht, Jos . Jmand,
Wiesb. Weilstr. 2. 1432*

Vorsicht
beim Trinken!

In der heißen Jahreszeit ist
als _ Getränk kalter Kaffee zu
empfehlen. Um Erkrankungen
vorzubeugen. setze man dem Kaffee
ein wenig Cognac zu, welchen
man sich selbst per Liter zu etwa
1 Mk. bekanntlich in guter
Qualität aus Di -. Melling-
hoff't Cognae -Effenz herstellt,
die in Originalflaschen zu 75 Pfg.
bei folgenden Firmen zu haben
in Wiesbaden bei Apotheker
0 . Siebert, F. Bernstein, W.
Gräfe, Brodt, A. Berlins. 512b

Ankauf
von Lumpen , Knochen, Papier,
Eisen und Metalle , zahle höchste
Preise . Auf Bestellungen ko,um,
ins Haus . Georg Jäger , Hirsck-
araben 18._ "

Ameiseneier '
per Liter 70 Pfg. sind
täglich zu haben 258

Römerberq 20.

ttt  neuer
Stand-Erker

Verschlag
mit Einlagen billig abzugeben

Conrad Vulpius,
Marktstraße.204

Iiicklappen
aller Art zu haben bei 154
8. Landau, Metzgergaffe 30.

Eine gebrauchte 357

Windmühle
zu verkaufen. Lehrstraße 1, Part.Damen
finden discrete freundliche Aus
»ahme K. Mondrion,
7584 Wellritzstraße 33, 1 St.

4111111 Briefmarken , ca . 180
JUllU Sorten 60 Pfg . — 100
A verschiedene überseeische
2.50 Mark . — 120 bessere
europäische 2.50 Mark bei
G . Kecltmeyer , Nürnberg.
yySatzpreisliste gratis .~̂ u<

Wegen billiger
Laderrrmrthe!

neue Feder
. Cyld.° o. Ankeruhr
•rjß  Reinigen 1 .40.

Neue Uhren
aller Art

allerbilligst.
Strengst Gewissenhaftigkeit

Che . Lang , 920*
Uhrm. Gold- und Silberarbeiter,

28 Steingaffe 28.

Gesichtspickcl , Finnen.
Mitesser . Hautröthe , schnell
und radikal zu beseitigenM . 2.—
Sommersprossen sicher und
gründlich zu entfernen M . 2.50.
Franko gegen Briefmarken oder
Nachn. Garantie für Erfolg und
Unschädlichkeit. Glänzende Dank¬
schreiben. Reichet , Special.
f. Hautpflege. Berlin 33 . 199b

Ifür Herrenu.Damen ver-1sendet Bernh . Tauberl , |
3126 Leipzig VI.
Illustr . Preisliste gratis j
und franco . La 1391 27 |

1 Kinder
zu verkaufen 1511*
~chwalbacherstr. 63 , Hth , Part.

Weiß-Wein
ä Flasche 50 Pfg . . 11 Fl . 5 M ..
bessere Sorte ä Flasche 80 Pfg.
11 Fl . M . 8.50 , sowie vorzügl.
Rothwcin k Fl . 1 M ., 11 Fl,
10 Mark.
238 Helenenstraffe 1.

Mehrere Tausend
Bordeaux- sowie

NhkliuvtinALschel!
(ganze u. halbe) billig abzugeben

Helenenstraffe 1.237

Ein gevrauchter
Kindersitz- «.

Kiegrmage«
billig zu verkaufen 1343*
Schwalbacherstraße 35, Garth . 1.

Alle Sorten

Klalchen
werden zu höchsten Preisen
angekaust
239 Helenenstraffe l.

1897er ßttlfttVUXQ
versendet das Po stcolli in frischer
Maare mit garant . Inh . 40 —45
Stück franco Postnachn. 3 Mark

Gustav Klein,
33b Greifswald.

Mmigk« Etr . M . 1 .50.

Etr . M . 2 . - .
Bestellungen durch die Post.

1331* Fuchs , Schachtstr. 6.

I  neue Federrolle, ein Fcder-karrnchen für Schreiner oder
Tapezierer , ein Flaschenbierkarren
und ein Zichkarren billig zuver-
kaufen, Stemmler , Hochstälte 26.

Alle Hundearten,
Pudel , Bull
doggen , Deckel,
Spitz rc. sein

dressirt bei Hundescheerer Nagel,
Faulbrunnenstr . 8._1442*
Cotton Kleider- u . Spiegel.
I - tll « ll , schränke, Vertikow,
Gallerie - und Küchenschränke,
Divan , Sopha , Pfeiler u . andere
Spiegel , ovale u. viereckige Tische,
Stühle , Eonsolschränkchen, Nacht¬
tische, Küchenbretter, Deckbetten
und Kissen, 1 Regulator . Oclgc-
mälde billig zu verkaufen. 687

A. Rei meiner,
Schwalbacherstraße 7.
Gekittet SÄ.
basier, Meerschaum sowie alle
Kunstgegenstände. Porzellan
feuerfest, sodaß es zu Allem wie¬
der brauchbar ist. D - Nhlman
Nolte Nachf. Kirchgaffe 23 , 2.

Achtung!
IAlte Wollsachen
j zur Umarbeitung nimmt an
! und liefert : Hauskleider -,

Unterrock-, Mantelstoffe,
Damentuche, Loden,Flanelle
Decken, Teppiche, Portieren,

! Strickwolle, Waschkleiderstoffe,
Barchend, Handtücher , Hem-
dcntuche, Bcttzeuge ; ferner:
Herrenstoffe in Kammgarn,

! Cheviot, Buckskin rc. R . Eich-
!mann , Ballenstedt am Harz.
| Muster umgehend franco.

Vertreterin
sofort gesucht.

IAngabe der näheren Verhält-
nisfe erbeten. 187b

Tapeten!
Ratnrelltapeten v. 10 Pfg. an
Goldtapeteu „ 20 „ „
in den schönsten neuest, Mustern
Mustcrkarrcn überallhin franco.
Gebr . Ziegler , Minden in Wests.

u

Zimmer -Thüren
in verschied. Sort . u . Größ.
gleich lieferbar, empf. billigst
u. send. Preiscourant gratis
Zipprnann& Furthmann,

Düsseldorf . 176b

Wickenfutter
ca. 80 Ruthen zu verkaufen.
451 Steingaffe 25.

Federrollchen
neu, für Schreiner oder Tapezierer
zu verkaufen Stringass « 25.

Ei » kräftiger

■ zu kaufengesucht.
A Näh . in der

Exped. ds. Blattes ._ 371

Neue Sendung in
Putztücher

Stück 10, 15, 20, 25 , u. 30 Pfg.
beste Qualitäten zu Parquet-
böden ä. 35 und 40 Pfg . per
Sück, Wisch -» . Staubtücher
z l 10 und 15 Pfg. per Stück,
<0läsertücher, k 8,15,20 , 25,
30 und 40 Pfg . per Stück,
Handtücher , ä 7, 10, 15, 20,
25 und 30 Pfg . per Meter . 3599

Guggenheim u. Marx,
14 Marktvlatz 4.

Gilierhlllt. Warö
billig zu verkaufen 414

Schwalbacherstraße 27, Hth.

Zu verkaufen
1 gebr.Break, 1 Kutschir-Pha8i -N,
1 Federolle und 2 Schnepp-
karren, 568

Wellritzstraße 16 . 1 St . r.

J Ein cleg. nußb. polirtcs
♦ Vertikow,
T kleg. u. einfache Betten
ch bill. z. verk. Roonstr . 7,P.

Küchentiscbe,
neu. per Stück 5 Mark»
zu haben 1007*

Hermarmftratze 6.

Kleiderschraii
einthüriger 15 Mk., zweithüriger
mit Weißzeugeinrichtung 28 Mk.,
vierschubladige nußbaumpolirte
Komode 25 Mk., Vertikow
nußbaum 35 Mk., Küchcnschrank
mit Glasaufsatz 25 Mk., zwei
Küchenstüble k 1 Mk. 50 Pfg .,
2 Muschelbettstellen hochhäuptig,
Küchentisch, ein alter Sessel, sechs
Rohrstühle, 6 Patentstühle , und
dergl. mehr sofort zu verkaufen.
Aernrarmstr. 6 .

Ein kleiner eiserner oder hölzener

Handkarren
zu kaufen gesucht. Verschließbarer
Kasten erforderlich. Zu erfragen
in der Expedition. a

Eine Kasselspeisepumpe
billig zu verkaufen, Fr . Wagner
Mechaniker,  Hellmundstraßc 52.

Vollst. Betten 55, mit hohem
Haupt 60 und 75, 2thür , Kleider¬
schrank pol. 48 . lack. 28 , einthür.
16, Vertikow 30 und 50, Kom¬
moden 20. Küchenschr. 21, Bett¬
stellen 17, Sprungrahinen 18,
Deckbett 12, Kissen 4, Matratzen
in Seegras 10, in Wolle 16, in
Roßhaar 40 , Sophas 33 M ., alle
Sorte » Tische, Stühle , Spiegel,
Bettfedern u. s. w., wegen Er-
sparniß der Ladenmiethe billig zu
verk. Adlerstraße 18. 1438*

Für Arbeiter!
Arbcitsbosen von M. 1.50

an , Englischleder -Hosen in
weiß, grau u. dunkel von M . 2.50
att Knaben -Anzüge v. 2 M.
an . Alle anderen Sorten Arbeits-
Hosen, Sackröcke, blau-leinene An¬
züge, Maler - , Tapezierer - und
Wcißbinderkittel,Hemden,Kappen
Schürzen u. s. w. empf. billigst

hkinitz Martin,
18 Me tzgcrgass « 18*

Ein

Kleiderschrank
m. Weißzeugeinricht. u . e. Tisch
billig z. verk. 1466*

Hirschgrabcn 18 . 2. St.

entölter , leicht löslicher
Cacao.

im T*nlTer - « ■Wilrfeiform.

Zn haben in unserer Haupt-
niederlage Jnl . Steffelbauer»
Langgasse 32, s.cner in den meist.
Eondiloreien, Colonial-, Delikatcß-
und Drogengcschälten.  18/247

Zu verkaufen eine edle
Terrier Hündin,

3 Iahe  alt , und ein
junger Terrier»

6 Wochen alt. Wo? sagt
die Erved. d. Bl.

Echte Harzer

Kanarienvögel
(präm . Stammes ) Hahnen und
Zuchtweibchen billig abzugeben
Moritzstraße 36 in der Wirthschaft
bei Wendland. 244

Abschlag:
Limb . Lii- Pfd. 4« »f.

im Stein per Pfd . 36 Pf.
Peter Hetz, Westendstr. 4.

25/2  Krüge
Selterswaffev
liefert für Mk. 2.50 franco HauS

Saladln Franz jr,
Wörthstraße 17 u . Schiersteiner»
straße 4. 4282

25  Flasche»
Sodawaffev

liefert für Mk. 2 franco Haus
Saladln Franz jr . ,

Wörthstraße 17 u . Schiersteiner-
straßc 4. 4280

Ntueev.Gchugbnchtt
u . christl. Schriftenniederlagc des
Raff . Colpoatage -Bireins,
Faulbrunnenstr . 1, Part . a

Billig zu verkaufen:
1 Bett , Kanapee, 1- u. 2-thür.
Klciderschränke, 1 Kommode, 1
Tisch, Waschkonsole. 1 Kleider¬
stock, 1 Handtuchhalter , Nähtische,
Spiegel,Regulator,Küchenschrank,
Anrichte , Deckelbrett. Schmal-
bacherstraße 37 ._ 359

Backsteine
billig zu verkaufen 1537*

Abbruch Naffancr Hof.

Ein gebrauchter gut erhaltener

Kinderwagen
zu verkaufen 1522*

Hermannftr . 7 , 1. St . lks.

Cassaschränke
gebrauchte, wie neu , 2 St . b.
abzug. Näh . in der Expedition
dieses Blattes . 1518*

Anständige junge Leute erhalt.
guten billigen

Mittagstisch
Luise, »str. 12,  lks., Hth. 2 St.
bei Spengler. _1494*

töiei in fünf Minuten alle|m Fliegen,
in Zimmer,

Küche oder Stallung unter
Garantie.

Nicht giftig?
Dalma ist nur ^ ^ x
ä-ntin mit — ►/exahr]
versieg. Flaschenlch - > /
zu 30 u. 50 Pfg . XSiV

Ktcrubbeittef
unbedingt notwendig, hält
jahrelang , Pfg . Zu Hubes
in Wiesbaden in oa
Löwcnapothckc, Medicinal-
Drogerie Sanitas . Mau¬
ritiusstraße 3, Nastätten

u. Herborn in d. Apotheken.
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Vermiethungen.
KuMv-Ms-reße

sind sehr schöne Wohnungen von
3 Zimmern mit allem Zubehör
prnswürdig zu vermicthen. Näh.
442 Platterstrasie »2.

tLchtigtt, mtiMsllWtt MH,
welcher hier längere Jahre mit gutem Erfolg eine Gast-
wirthschaft betrieben hat, sucht auf 1 . Oktober er
eine besser- Wirthschast zu pachten.

Gefl. Angebote beliebe man unter ChiffreH. A.
109 in der Exped. abzugeben. 4Jb

© Grosse Wohnungen.®;
Sie vollständig

1 renov . Villa Nerobergstr . 7
ist per sofort zu vermiethen oder
zu verkaufen durch

J . Chr . dlttcUlicb,
2240 Nerostra ße 2,

W-rM-ße 50
Frontspitzwobnung . 3 Zimmer u.
Küche, nnf sofort zu Perm.  70

S6W

Villa (ilcu)iauj
Iim Kurviertel sebr preiswürdig
zu vermiethen. Offerten untern B. 100 vostlaa. Sckützenbv'str.

Ruhige

blerlost Leute
suchen zwei Zimmer mit Küche und Zubehör im Abschluß in
ruhigem Hause P-r 1. O -tober . Offerten mit Pr °,s an d.e Ech.
unter L . 84 .

Adoissauee ib
ist der 3. Stock auf Oktober zu

I vermiethen. ^^7

ss Etage. 6 Zimm .-r . Küche mit
reichlichem Zubehör per sofort
au cd später zu vcrnnethen. •* >-

Ein kleines

Landhaus
mit Särtchen,

Heinrichsberg 12 5 Zimmer
mit Zubehör , ist auf den 1.
Oktober zu vermiethen. Näheres
Elisabetbenftr . 27 , p- 3bj

K»Sa»-Adl>Wratze14
Wohnung , 3 Zimmer mitBalkon,
Küche, 2 Kammern und Zubehör
auf gl. oder Juli zu vm. 599

Hartmgstr. 13
ganze Etage. 3 und 4 Zimmer-
Wohnung , ganz oder gelheilt so¬
fort oder auf 1. Okt . zu verm.

jZu erfragen Part . 373

Rimerdttg 9jLi
sind sehr schöne Wohnungen von
gZimmern .. Küche und Zubehör
aus gleich "der I .Oct . zu ver«
miethen. Näh . Philippsbergstr . 10
Parterre. 1

KddnMW 37
Bel-Etage , 4 Zimmer . Küche
2 Mansardenu. Keller a. sofort
zu verm. Näh . zu erfr. Nero-
strafte 46 nn Laden..SU eiTia Hcti . . -

Hkmssvßr. 19  Setaffc 1
drei «immer. Kücke. Man- _ innen

Alvrechtstr- 4i, 11.
i ist eine neu hergerichtete große

Wohnung im 1 . Stock von tunf
Stimmern u. reich bemess. Zubed.
(Spülcloset im Abschlußd. Wohn )

! ru ermaß . Pr . s°f. zu vm.  146

!Drei Zimmer, Küche, Man¬
sarde, Closet im Verschluß,
aus Okt. oder früherz. v.,
!ferner zwei Wohnungen von
je zwei Zimmer, Küche, eine
ohne und eine mit Mans.
auf Okt. z. v. i486*

ist in äsr in grossem liartso I
ft - ÄÄ 1 «rermannstt . 21
von 7 theils sehr

Jdsteinerstr. *

Herrschaftliche

Villa
mit zehn bis 12 Zimmern und
den erforderlichen Nebenraumen
zum 1. October zu miethen
gesucht. Ankauf nicht ausge-
schlossen Anerbieten mit An¬
gabe der Zahl und Art der
Räume , der Größe der Besitzung
und deS Preises unter S . 24
an die Exp . d. Bl . 10741111 <

Wims
von 4 Zimmern mit entsprechendem
Zubehör , Garten rc. für August
zu miethen gesucht. Offerten«„fr Z, 109 an die Exp. 161b'

«f KiSMNk -WS
und Herinannstraste 23 und
Bismarck 'Ring 11.Neubauten
sind Wohnungen von 4 und
5 Zimmern mit Zubehör zu ver-
mieth. Näb. Hermannstr .13 88

vou . groS9en
Zimmere, Bad, sehr grosser
Balkon, Kohlen-Aufzug u m.
per 1. October zu vermiethen,
avant auch mit der 2. Etage

Hermannstr
nahe am Bismar ^ring , 1 St .,
Wohnung von 3 Zimmer , Küche
und Zubehör auf 1. Okt. zu vm.
Näh . 2. St . rechts. 218

sind 2 schöne Manfardwohnungen
2 ii. 3 Zimmer mit Zubehör an
ruhige Leute auf 1. October zu
verm ielben. _ 383

Stiftstraße1
schöne Beletage - Wohnung von
3 Zimmer , Küche, Mansarde und
Zubehör ans Septbr . od 1. Octbr.
zu vm. Näb . Part.  191"

E fileich-Riot!3 >HxrmgMstr. 28
ist die schöne Bel-Etage , <, «w
Bad und Zubehör aus 1. Oktbr.
zu verm. Näh . daselbst be,
Biemer.

Tin alleinstehender Herr sucht
ia einer Billa
eine Wohnung von 3—4 Z >m.
zum 1. Oktober. Angebote mit
genauen Angaben unter A. 79
an die Exp . d. Ztg . 202

unici . 4.. ms „t *1, — |

Wirchsch-st
zu kaufen oder zu
miethen gesucht durchStern ’s

Immobilien- Bureau,
«old ^ aüc ^ O._

jrudenllraße1,
Ecke der Emserstraffe
Wohnung 4 bis 5 Zimmer,
Badezimmer, Spcifekammer,
mit allem Zubehör billig zu
vermiethen. 66

Luisenstraße 43
schöne Wohnung , 6 Zimmer mit
Balkon , Küche, 2 Mansarden,
2 Keller, Benutzung der Wasch¬
küche rc. zum 1. April zu verm.
Nähere« Parterre . l »o

Borderh . Part ., 3 Zimmer , Küche,
Mansarde , 2 Kelter, sowie ein
Zimmer , Küche, Keller, Hinterh.
3 oder 2 Zimmer , Kücheu . Keller,
per 1. Oktober preiswürdig zu
vermiethen ; auch ist daselbst eine
große Mansarde für Möbel aus.
zubewahren , sogleich zu vm. 367

ft“ - - --- —

SMldchklßniIjk 51
ist eine Wohnung von vier
schönen großen Zimmern , Küche
und Zubehör , neu hergerichtet,
zu vermiethen. 3114

Auskunst ertheilt
Wilhelm Becke!,

Wcinhandlung,
Adolfstraße 14, rechts.

Wein- oder
Hierrvirlhschaft

«»ht tu mietben aesucht.

Riehlstraße2
schöne Wohnung von 3 Zimmer
und Küche nebst Zubehör im ersten
Stock, zum 1. Oktbr . zu verm.
Näheres 1 St . rechts. 1501

z? kaufen evt. zu miethen gesucht i HelMkNstraße 3
Gefl. Offerten unter U. W. >03 « K o ;»,.... . «Pürhe u
7n die Exp . d. Bl . 996»

Eine Wohnung
von 4 Zimmern auf ersten
October von einem Eisen- ,
bahnbeamten gesucht. Off. '
unter A. Z. 100 an die
Expedition dieses Blattes
WS ^ MrlTtTt

Gesucht
von kleiner Familie per 1. Oct.
eine helle Parterre - oder
Thorfahrt - Wohnung zum
ruhigen Geschäftsbetrieb in der
Näh « der Karlstraße. Offerten
unter S. 12 an die Expedition
d. Bl . erbeten. 235

Haus
mit Garten

zum allein Bewohnen Schier-
steiner- oder Dotzheimerflrahe
sofort zu kaufen gesucht durch

SchUssl er , Jahnstraße 36.

Wohnungs-
Gesuch.

Von anständiger Familie wird
eine Wohnung von 2 Zimmer
und Küche per 1. October zu
miethen gesucht. Off . event. Mit
Preisangabe unter P. A. an Me
Expedition. ^07

Beletage, 5 Zimmer , Küche und
Zubeh., neu hergerichtet, per sof
oder später ru verm. Nab . Part

Mhnngstraße 6
ist der erste Stock mit 5 bis 6
Zimmer , Bade-Zimmer , Küche
und Balkon mit allem Zubehör
zu vermiethen._

Jahnstraße 19
Beletage, 2 Wohnungen von je
3 Zimmer , Küche, Keller und
sämmtl. Zubehör Per sofort
zu vermiethen.  2o8

t
schöne - Wohnung . ",4
Balkon und allem reicht. Zubeh.
3. Stock (Eckhaus) zu vermicrhen
Einzuschen tägl. von 10 —2 Uhr
Näh . 3. Stock links.  110

Fhii-mßc 38
freie Lage, 1. Stock, hübsche
Wohnung 3 Zimmer , Balkon
und Zubehör per 1. September
oder Oktober zu verimethen.
Näb . Part , bei Heß.  248

Walramstraße8
eine schöne geräumige Wohnur^ ,
bestehend aus 3 Zimmern . Küche
und allem Zubehör im Abschluß,
wegzugshalber, sofort bis zur
abgelaufenenContrakt -Zeit billiger
zu vermietben. 234

.51
Wohnungen von 3 Zim .» Küche.
Zubehör per sofort zu verm
Mb . Bertramstraße 13. 192/call.

Walkmüylstr. 30
4 Zimmer, Balkon u. Zubehör
per sofort zu verm. Daselbst auch
Wohnung und Stallung für
mehrere Pferde zu verm.  202

Kellerstraße 22
eine schone 3>Zimm-r-Wohnung
mit Zubehör.  1476*

ooei; lyinc*. z» - -- r _

In der Vtita
Jdsteinerstr. 3

ist eine herrschaftliche Woh¬
nung von: 1 viersenst. Salon,
7 dreisenst. Salons . 1 zwelsenst.
Zimmer, 4 einfenst. Zimmern;
zusammen 13 Zimmer , nebst Zu¬
behör. zum 1- October er. zu
vermiethen. Näh . daselbst, li -ol

Schützenhosstr.2
ist der dritte Stock, 5—6 Zimmer
mit Zubehör , an ruhige Familie
preiswürdig zu vermiethen. 184

Aorkstraße4
Wohnungen von 3—4 Zimmer
mit Balkon und allem Zubehör
aus gleich oder später zu verm
888 Wilh. Becker,

uni _

Kirchgasse 56
t(i eine Parterrewohnung von
3 Zimmer und Küche, auch als
Lagerraum oder Werkstatt geeign.,
aus al. ° . sp. zu verm.  366

Westenvstr. 6
(Vorderhaus ), eine Wohnung von
3 Zimmern und Balkon nebst
Zubehör und eine Wohnung von
2 Zimmern n. Zubehör per 1. Oc-
tvber zu vermiethen.  200

19
ist Me 3. Etage 3- 4 Zimmer
mit Zubehör auf sofort an
ruhige Leute zu verm. 5 <0

ZMimlnaimjlrlche1
3 Zimmer , Küche, Balkon nebst
Zubehör in der 1. Etage , das¬
selbe im 2. Stock event. auch die
Parterre -Wohnung bestehend aus
5 Zimmern , Küche, großer Balkon
nebst Zubehör auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näh . Part . 345

\ © Mittel-Wohnungen.

ruykge rrcwiig" . ' - -—

1© Kleloe Wohnungen. ®|

Bismarck-Vtmgiol
Parterrewohnung . 3 Zimmer 1
nebst Zubehör sofort oder spater

,billig zu vermiethen. Nah . nn
Eckladen daselbst. 302

Eirsnsreustrajje lö^
im neuen Haufe, 2-, 3- und 4-
Zimmerwohn . mit Zubeh . zum
1. Okt . z. v. Näh . Nr . 8,1 1484

sucht fim 1 . Getover
rr Arm«-- « KSch-rr.
mit «ds-sch»- ls-nem

an  die C»ped.
d. Otitte* ««t. » • 90

von 2 Zimmer , Küche U, Keller
in der Nähe der Röderstr., von
ruh . erwachs. Leuten zes. Off . uU. 79a. d. Exped. d.Bl. 1478

Nachweislich gutgehendeWein« oder
Bierwirthschaft

zu übernehmen gef. Gefl. Off.
u . 17. 52 a. d. Exp. d. Bl . 6/4*

Bleichstraße 17
2. Stock, eine Wohnung von
3 Zimmern , Küche und Keller
ist auf sofort zu vermiethen
Näh . im Laden. 3W

Klücherstratze 12
Vorderh . 2 St ., 3 Zimmer , Küche
und Zubeh . sof. oder später
vermiethen. 620

Frankensträße^ ll
eine schöne Wohnung 3 große
Zimmer . Küche und Zubehör
auf 1. October zu vermiethen
Näh . Parterre . 355

Mrlirchc 13 . Adler,tr. 28»
itnb 1 Zimmer und 2 Zimmer
und Küche auf gleich oder später
zu vermiethen.̂

Adlerstt. 20
ist eine abgcschl . Wohnung
von 2 Zimmern , Küche u . Zub.
auf sofort zu »ermieth. Näh
dortselbst. 298

ist eine Mansard -Wohnung von
1 Zimmer und Küche, vom 1-1
Juli ab zu vermiethen. Näh . bei
Chr . Schiebeler im Eckladen.

1. Etage , 3 Zimmer , mit Küche
und Zubehör an ruhige Familie
aus 1. October zu verm. 279

Adlerftraße 55
eine Wohnung , bestehend aus
zwei Zimmern mit Küche, auf
Juli zu vermiethen. 1110*

Plnstr. 28»
ist eine Wohnung von 2
Zimmer und Küche nebst
Glasabschluß per 1. Oktbr.
zu vermiethen. Nähere-
im Eckladen bei »64

Chr. Schiebeler
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Jedermann frei in ' s Haus gebracht.
Neu hinzutretenden Abonnenten wird der bereits

erschienene Theil des Romans „Der Doppel¬
gänger " von Karl Ed . Klopfer kostenfrei nach¬
geliefert.

Der DoMlMer.
Roman von Karl Ed . Klopfer.

11
(Nachdruck verboten .)

„Ich bleibe dabei , er ist vollständig ausgebeutelt oder
macht es wenigstens keine drei Abende mehr so mit/
pustete der beleibte Straschinkoff hervor . „ Was gilt
die Wette ? "

Sein Nachbar Nelidscheff , ein herzlich dummer Junge,
der feine ganze Lebensaufgabe darin erblickte , sich znm
wandelnden Schneidermodell zu machen , gähnte hinter der
oorgehaltenen Hand , während er dem Genossen mit einem
Kopfnicken beistimmte.

..Ganz meine Ansicht . Olfers ist so gut w -e fertig.
So besonders bedeutend waren seine Mittel ja überhaupt
nicht . Strömholt hat darüber genug bezeichnende Andeu¬
tungen fallen lassen . "

Ai «<3 " , dieser Strömholt , dieser geriebene Finnländer !"
lachte der dürre Pajukin aus vollem Halse . „ Der war
wohl der Erste von Allen , der den richtigen Blick für die
kommenden Dinge hatte/

„Na , hört einmal !" mengte sich jetzt Opinskij in ' s
Gespräch , emen ärgerlichen Ton anschlagend . „ Wenn ich
mit Oefers auf dem Dutzfuße stände , dann hätte ich es
sur meine verfluchte Pflicht und Schuldigkeit angesehen,
ihm bet Zetten die Augen zu öffnen . ' Es ist kein hübsches
Schau,piel , wie Einer mit einem Brett vor dem Schädel
tu sein Unglück rennt . "

ns . ° J Gliben sie der Bursche hätte auf uns ge-
höct ? Haben wir ihm nicht von Anfang an manchen
wohlgemeinten Wink gegeben ? "

. e. schließlich / fiel ein Anderer ein , so ganz klipp
o" JJJ ar w “ r ä doch auch nicht zu beweisen gewesen , daß

schnappt » ° Um ° "sgeht , ihm das Brüutchen wegzu-

die Hl . ift ’ä imit zu greifen ." ließ sich
hohe Tenorstlmme des kleinen Willmann vernehmen

f«! «; . 1V?  förmlich heraus , als könne er ein wichtiges
Geheimniß nicht länger mehr behalten . „ Elli Ström-

Ä " .n,iffen ' ^ ß er seine ganzen Moneten
verzuxt , und damit hat Ludeskoy das Oberwasser be
iOmmen . Meiner Seel ' — übel ist der  Witz „ i* t . daü

Dienstag , den 6 . Juli 1897.

Einer mit einem Andern dicke Freundschaft schließt , nm
ihm sein Geld und schließlich sogar die Herzdame zu
kapern . Ich lass ' mir ' s nicht nehmen , der Hauptmanu
verfolgte gleich von Anfang an diesen Plan . Hat er
nicht schon bei der ersten Bewegung mit einer unerhörten
Hardiesse um dieses Teufelsmädel , die Strömholt , herum-
scharmutzirt ? Ich hätte das nicht bemerkt , aber meine
Schwester hat mich darauf hingewiesen , und Ihr wißt
— Weiberaugen find besonders scharf . "

Alles lach e. Man wußte ja , daß Willmann ' s
Schwesterlein die erbitterste Rivalin Eleonore Strömholt ' s
war und ihr Bruder das nur willfährige Sprachrohr
der zahlreichen Klaschereien , mit denen sie ihrem Be-
kanntenkreise oft die bösesten Conflicte stiftete.

„Allerdings, " sagte Pajukin . da konnte eS wohl
kein wirksameres Mittel geben , den heimlichen Neben¬
buhler aus dem Sattel zu heben , als — ihn bankrott
zu machen . Oskar Gawrilowitsch , der arme Jung , könnte
ja nun gar nicht mehr an ' s Heirathen denken , selbst
wenn ihm Elli treu sein wollte ? "

„Selbst wenn sie treu sein wollte ? " griff Opinskij
das Wort auf . . Man meint also , sie stehe wirklich
schon im Einverständniß mit Ludeskoy V

„Ohne Zweifel !" rief Willmann . „ Die mindestens
ebenso gut wie ihr Later . "

„Wer kann das behaupten ? Wer will das be¬
weisen V

»Ich l ' lautete die triumphirende Erwiderung des
kleinen Esthländers , der vor Begierde brannte , seine
große Bombe loszuschießen.

„Ah ! Hört I Hört I" rief man und scharrte sich um ihn.
„Nun , meiue Herren , Einige von Ihnen waren ja

auch dabei — vorige Woche , bei der Neifpartie im Ale¬
xander -Garten , mein ' ich — und dürfen bemerkt haben,
daß sich Ludeskoy und Fräulein Strömholt von der Ge¬
sellschaft entfernten — hinter eitern fernen Busch einen
versprengten Wurfreifen zu suchen . Na , und bei di - ser
Gelegenheit haben sie sich geküßt -r— meine Schwester be¬
hauptet , sie habe es gesehen , als sie im Wagen in der
Allee gerade mit dem Fernglas spielte.

Diese Mittheilung erregte heiterste Sensation.
„Dann freilich, " sagte Opinsky , sich mit einem be¬

dauernden Achselzucken adwendcnd . „ Armer Olfers !"
Den haben sie schön eingcseift ."

Im nächsten AugcnVlick aber verstummten Alle , als
in ihrer Nihe ein roiher Sammetvorhang zurückgeschlagen
wurde und das geisterbleiche Gesicht Oskars vor ihnen
auflauchte.

Pajukin war der Erste , der sich so ziemlich faßte
Grinsend bleckte er seine gelben Pferdezähne.

„Alle Wetter — das ist nicht übel I Sie sind noch
da , Oskar Gawrilowitsch ? Und wir glaubten Sie schon
über alle Berge ."

Olfers sah mit glühenden Augen vom Einen zum
A iderv . Es war nicht zu verkennenen , daß er schon stark
ang trunken war , obwohl seine Haltung nicht geraderund
ruhiger seine konnte.

„Sie haben sich da mit einer — recht artigen Ge-
ichickite unterhalten/ ' sagte  er nach einiaem Sck >weiaen mit

_ Drittes Blat«
halblauter Stimme . „ Seien Sie doch so freundlich , mein
— lieber Willman , mir die Pointe nochmals zu ei¬
zählen — vielleicht kann ich dann — mitlachen !"

Er ging auf seinen Landsmann zu und legte ihm
eine Hand auf den Arm.

Willmann lächelte jetzt in tölpelhafter Verlegenheit.
„Wahrhaftig, " stammelte er, „Sie können mir

glauben , Oskar Gawrilowitsch , ich — ich hätte — das
Ding nicht zum Besten gegeben — wenn ich eine Ahnung
davon gehabt hätte.

„Daß ich Sie hören könnte . Sehr löblich . Aber
da der Zufall es nun einmal so gefügt hat , so werden
Sie sich wohl oder übel herbeilassen müssen , mir über
das Vernommene weiter Rede zu stehen/

„Was wollen Sie den ? " raffte sich Willmann jetzt
auf , seine Feigheit hinter einer zornigen Entrüstung ver¬
bergend , und machte seinen Arm los . „ Kommen Sie mir
nicht in einer solchen Weise ! Ich — ich habe nur wieder¬
holt , was — mir meine Schwester gesagt hat/

„Sie hat gelogen ."
„Was kann ich dafür ? Uebrigen » — wenden Sie

üch doch an die übrigen Herren de ; die sind mindesten-
s ) schuldig wie ich ! Fragen Sie sie, was sie von der
ganzen Sache halten ."

„Ich habe es jetzt vor allem mit Ihnen zu thun,
der Sie Fräulein Eleonore Strömholt — in so infamer
Weise verdächtigt haben !" rief Olfers mit erhobener Stimme.

Da war das beleidigende Wort gefallen , das in der
Luft geschwebt hatte . Die Herren drängten sich jetzt
hastig zwischen die Streitenden , um einen etwaigen Zu¬
sammenstoß zu verhindern.

„Verdächtigt — wer kann von Verdächtigung reden ? '
schrie Willmann mit seiner kreischenden Knabenstimme
und zeckte sich auf den Fußspitzen empor . Der Wall
der Freunde vor ihm gab ihm den Muth , die Vorwürfe
Oskars mit der „ gebührenden Energie " zurückzuweisen.
— „Ist es etwa was Ehrenrührige » , wenn man von einem
jungen Mädchen behauptet , es habe sich von seinem muth-
maßlichen Bräutigam küssen lassen ? Na — und auf
Brautschaft wird das Ding schon hinauslaufen , das
glaubt jeder von uns . "

Oskar zog die Unterlippe zwischen die Zähne , ließ
die lebhaft gestikulirenüen Hände plötzlich sinken und wich
eine » Schritt zurück.

Natürlich — diese Lästeiungen entschlüpften ihm
samnit und sonders , sobald sie wollten ; da verschanzte
stch Einer hinter dem Anderen und schließlich sich alle
miteinander hinter der gelegenen Thatsache , daß Oskars
Verlobung ja keineswegs öffentlich war , daß ihn nur ein
flüchtiges Gerücht in seinem Kreise als den künftigen
Gatten der Jugendfreundin bezeichnete . Und — was
hätte er auf ihre Muthmaßung , daß ihm Ludeskoy sein
letztes Geld abgenommen habe , ewidern sollen?

Er machte eine wegwetfende Handbewegung üb r
alle d-e zusammengedräNgten Köpfe vor ihm hinweg.
Jetzt schien ihm Keiner von ihnen mehr werth , sich mit
ihm in ein Scharmützel einzulassen.

(Fortsetzung folgt .)

Neues aus aller Welt.
. Ende des Circus Renz . Die bc-

re,t « gemeldete Auflösung dcS EircuS Renz ist „ ach der
«rtlarung des Herrn Franz Renz bei einem Besuch am

lenstag in Berlin darauf zurückzusühren , daß die Direktion
nn L-auft der beiden letzten Jahre in Berlin an 500,000
Atark verloren habe , daß Franz Renz nicht, den Drang

sn ^ ” tUf  Opi " auf daS Spiel zu setzen, und sich in
in / " ^ ^ ben zurückziehen wolle . Die drei Circusgebäude

♦V ." ' ® te ®*QU und Hamburg , sowie daS große lebende
odte Inventar , das etwa einen Werth von einer

m ' J 0 n  Mark  repräsentirt . wird verkauft werden.
e'^ mtper {DnQl, besten Bestand sich auS 160 au,-

. *n Künstlern und 300 Beamten , Dtusikcrn , Hond-
zusammengesetzt , kam die Mittheilung von der

hnJni , i?-8 ® e^ äftä  sehr überraschend , eS war schon
sh  r Un& du gesprochen worden , daß Renz nicht mehr

„ ? s er 6!n9f ’ daß er sich aber ganz zur Ruhe setze
- o lbcrühmte Firma erlöschen werde , traf Alle wie

cnvw - l eiterem  Himmel , namentlich aber die zahl.
SS *" M ' tg ' eder . die schon lange Jahre mit dem alten
- nz gemeinschaftlich arbeiten . Unter diesen sind der Kassirer£  l6; "? Musiker seit 33, ein Stallmeister seit 30 und
«r Geschäftsführer seit 21 Jahren in Renz ' schen Diensten.

Wie grob vaS Umerncymeit ivur , veweig der Monuituye
Gagenetat von 80,000 SW., während die übrigen Kosten
monatlich 55 - bis 60,000 M . betrugen . Der augenblick¬
liche Pserdebestand beträgt 210 Stück , darunter 40 Ponny ».
Die letzte Ausstauttungs - Pantomime „ RiesengebirgS-
Phantafien " , wurde mit einem Kostenaufwand von 100,000
Mark für Costüme , Dekorationen und Requisiten in
Scene gesetzt.

— Eine heruntergekommene Infantin.
In einem gewöhnlichen GasthosSzimmer in Paris vcr,
schied vor einigen Wochen die Schwester Franz v. Assisj 's,
des Gemahls der Exkönigin Jsabella , die Infantin Jsabella
von Bourbon . Weder ihre Verwandten noch ihre Kinder
umstanden ihr Todtenbett ; eS hieß , sie fei excentrischen
Charakters gewesen , habe elend gelebt und sei ohne Hinzu¬
ziehung eines Priesters gestorben , weil sie eS nicht anders
gewollt . Nachträglich aber stellt sich heraus , daß sie tragischer
alS die im vorigen Jahre hier ermordete Baronin de Valley,
eine gefallene Größe war , die erbärmlich endete , verlassen
von der ganzen Welt , bi» über die Ohren verschuldet.
Ihre Familie hatte sich von ihr abgcwandt , seitdem sie
sich von dem polnischen Grafen GurowSki im Jahre 1847
hatte entführen lassen. Nach seinem Tode 1887 lebte „ e
kümmerlich von der kleinen Pension , die str von der spanischen
Regierung bezog, trank unmäßig viel Portwein und Malaga,

schimmle aus die katholischen Priester , besonders aus die
spanischen, die sie alle als Heuchler bezeichnete , ward aber
schließlich so fett , daß sie seit 3 Jahren ihr Zimmer nicht
mehr verlassen konnte . Als sie dem Tode nahe war , tele-
graphirte der Wirth an ihren Bruder , den König Franz
und an ihre in Paris wohnende Schwägerin , die Exkönigin.
Aber weder er noch sie sandten irgend eine Unterstützung.
Schandenhalber ließen sie ihr allerdings schließlich ein präch¬
tiges Begräbniß zu Theil werden ; aber wie die Infantin
selbst nicht zu zahlen pflegte , so blieben auch sie die Rech,
»ung schuldig, sodaß der Wirth für die Kosten von 10000
Franken aufzukommcn hat . Im Ganzen beansprucht er
13000 Franken , ohne aber bis jetzt vom spanischen Hofe
eine Peseta erhalten zu haben.

In einem Artikel über Deukschlands Parsümecie - und Toilerten-
seifen -Jndustrie schreibt das bekannte Fachorga » , die „ Seifensieder-
Zeilnng " , u . A. : „Die im Jahre 1848 gegrüudelc Toiletteseisen --
Fabrik M . Kappus in Offenbach a . M . gehört zu den größten
Etablissements dieser Art in Deutschland . Infolge ihrer vorzüg¬
lichen pilirien Toilettcseisen hat diese Firma sich einen Weltruf
erworben . Besondere Erwähnung verdient eine viel verlangte
Marke dieser Firma , welche derartig beliebt ist, daß davon sogar
30 Nachahmungen existirc » . Ts ist die bekannte Concurrenzseise,
welche durch ihren eigenartig feinen Geruch von keiner der 30 Nach,
ahmungen erreicht wird ."
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Tüte 2.
Tüchtige

Erdarbeiter
I gesucht 1536 * |

Abbruch Nassauer Hof. _
Buchbinderlehrl.

i» • ii  I qcq  fof Berg . ges. Jos . Link,

Wiesbadener Keneral - AnzLrgers ^
** v mmtiicbeä Oraan der Stadt Wiesbaden) I ;

Arbritsmchwkis
Weibliche Personen

.» — Monatsra«
K"?'Ä 'ÄÄSTiÄ ^ Ä ’lfÖ 'jÄÄ

(Amtliches Organ der Stadt Wiesbaden)
Unter dieser Rubrik kostet jede Anzeige bis zu 3 Zecken

-tt »r 10 Pfg.

Gine Kran,
welche Arbeits -Kittel näht
gesucht.Martin . Metzgergasse 18

396
part.

Otkenv Stellen.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Männliche Veisonen.

Der Verband
Deutscher Möbeltransporteure
sucht für 'Wiesbaden u . Um¬
gebung leistungsfähige Ver¬
tretung . Meldungen sind zu
richten an
Walter Taeschner , Spedit.

Berlin . LuVenstr . 1*

i)immermannstr. 1
Ein anständiges

Mädchen
wird tagsüber zu 1 Kinde (gef.
Frankenstr . 17 . 2, St . r . 1538*

Suche auf sosort ein tüchtiger,
properes

Stellengesuche

Zwei

Schwestern,
eine perfecte

Hotelhaushäkterin
mit la Zeugniffen und eine an¬
gehende

Buchhalterin,
Maschinenschreiberin, suchen fof.
Stellung . Gest. Off . an Gesohw.
M. i. Niederlahnstein , Coblenzer-
straße 4. 1542*

Männliche Perlonem

fttt tlltknlgklllilhk»

Mädchen.
Telephon-Anschlußl9 (RathhauS ). I ^
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:

ZthllhAillhergthülfe
findet dauernde Beschäftigung
326 Jahnstraste S

diu bnuct Drj«gc

TzWeiÄtitiier
welcher alle Feldarbeiten kann'
und welcher auch in Gartenarbeit
bewandert ist, findet dauernde
Stellung , gegen hohen Lohn, aus
der Kupfermiihle. _34U

am liebsten vom Lande.
11483_ Aarstr . 16.

Ardcks-UchMlS
für Krauen

Schmied I im Rathhaus.
Schreiner JUMtpltLStfilleilY8FIIllttlllIl |!;
Schuhmacher (Herrenarberter ) l unt _giuffid;t eines Damencomite 's
î mmntcr I _ Telephon 19 —

bis Mannheim.

, Bürcaustunden:
I von 9—1 Uhr und von 3—6 Uhr.

Llhreinerlehrliug
ges. Rhetnstraße 37 . 0

631

Barbier u. FriseurlehrÜ
ges. W. Wenger , g°pr. Heilgeh. n.
Friseur , Sedanstr . 9 . 1433
Stadtkundiger zuverläfÜ

Dausbursche
Ein

Mäher
ges.Feldstr.10 b. Minnicken. 1460*

2 Dreher
1 Gemüse-Gärtner
1 Bau -Schlofler
1 Schmied
2 '
3
3 Spengler
1 Tagldhner
1 Bnchbinderlehrling
1 Lackirer-Lehrling
1 Schlosserlebrling
1 Schmnderlehrling
1 Schuhmacherlehrling
1 Spenglerlehrling
1 Tapeziererlehrling

2lrbeit suchen:
1 Bäcker
1 Buchbinder
1 Schriftsetzer
1 Friseur

H . Kaufmann (Eomptorr)
3 "Küfer
3 Maler
1 Lackirrr
1 Mechaniker
2 Sattler
1 Schneider
4 Tapezierer
2 Wagner
2 Aufseher
1 Bureaugebilfe
3 Hausknechte
1 Herrschaslsdiener
2 Hausdiener
4 Hotelburschen
3 Kutscher
4 Krankenwärter

„junger Manu,
30 Jahre alt, welcher lange
Jahre in ersten Geschäften
Englands als Verkäufer
thätig war, daher perfect
englisch spricht und schreibt,
sucht Ltellung als Verkäufer,
Reisender oder dergl., am
liebsten in einem Geschäft
Wiesbadens, Branche egal.
Gefl. Off. unter IO. P. IOC
an die Exped.  589

Welvtniie Personen.

Ein besseres

Mädchen
aus achtbarer Familie , 21 Jahre,
evangel., sucht Stelle als Stütze
der Hausfrau oder bei einzelner
Dame . Offerten zu richten a«
M . Stahl , Weidenau a. d.
Sieg , Ziegeleistraße 3. 1543*

Lehrmädchen
für Stickerei gesucht

Steingasse 2, 3 Tr . rechts.ftraye 4.  -

Stiipoltiit3l»» l|l iiSchmt-».Lkdeimm,
(darunter stets Neuheiten) findet man anerkannt bei 88 39Ferd.Maekeldey, Mklink. 32.

Bitte Auslagen zu beachten.

Ich kaufe stets
;u ausnahmsweise hohen Meisen
Gebr. Herren-, Frauen- und Kinderkleider, Gold- uno
Silbersachen, einzelne Möbelstücke, ganze Einrichtungen,
Fahrräder, Waffen, Instrumente. 1&67

try Auf Bestellung komme ins Haus.
Jacob Fuhr , Goldgasse 12.

t

Zwei tüchtigeSluccatenre
finden dauernde Beschäftigung bei
gutem Accordlohn. 535b
Gtzpssabrik Biebrich.

Junger

Anft»Oe
sofort gesucht, Seifenhandl . J. B.
Willms , Wellritzllr.  5 . 522

Stellung finden
Abteilung I:

IFür Dienstboten  und
Arbeiterinnen.

I ^Lerrschasts-, Restaurafions.
I und bürgerliche Köchinnen,
I selbstständige Allein-, Haus -, Kin-
I der- und Küchenmädchen für hur
I und auswärts auf sofort, Putz -,
I Wasch- und Monatssrauen,
I Büglerinnen.

Abtheilung ll.
Für bessere Stellen:

^rjjcht. Stützen sür Hotels-
^  und Pensionen.
^Lausmamsellen und Be<

schließerinnen.
«Luffetfränleins u. Küchen-
-V Haushälterinnen __

Perf Köchin
aus ein Schloß sosort gesucht.
1496* Mosbach . Kirchgasse l8

Starn ’s
erste » n« d älteste»

kentkül-AreM
G-ldgass« «

empfiehlt und placirt Dienst¬
personal aller Branchen.

Tüchtiges

Hugeimädchen
!nimmt noch einige Kunden a
!Schachtstratze 26, 1 St . r.

an

Tüchtige

Schneiderin
empfiehlt sich im Ansertigen von
Costümcn, Blouscn , Haus - und
Kinderkleider. Näh . fi. k/Ienr,
Wellritzfir. 3 , H. P. 1444

1t) pllioneu Mark bau
betragen die Gesammt-Gewinne der staatlich garantiertliGrossen Geldlotterie.

!Hauptgewinne: 3» . 500 ,000 ,300,000,200,000
| S100,000 , 70,000 , 60,000 u. s. w.
> ^ eäss Lveits I -oos

^iebuna am 12 . II» 13 . Juli 1897.
oSLSSnS . DeutscherR. ichsstemp. lstener

! für M . 22.- , 11 —, 5.50, 2.7o,
Prospectc . aus welchen alles Nähere ersichtlich, versendê aus ^

I * P Wunsch im Voraus gratis . , 124b
6. F. Artmann, Braunschweig 18. |

Ittnsrr . - - — - - -

HausburschejÄonatmädchen
sofort gesucht

1520* ^ ÜllsttlöükÜ ^ k 23

Tüchtige
VroWonsttisende

und 1493b

Agcnlen
für ein Cigarren -Versandt-
geschäft, leistungsfähig in kleinen
und mittleren Preislagen , unter
günstigen Bedingungen gesucht.
Offerten erbeten snh G. 8 1897
postlagernd Oberingelheim.

von 8- 12 Uhr gesucht
Sonnenbergerstr. 11. 1 Tr.

lVilla F,scher). 152 8*
' braves , katholisches

Mädchen
im Alter von 14- 16 Jahren ge>
su cht Blücherstr. 9 . Part . 836

Ein DituAiidchtN

^Line perfekt» Schneiderin
von auswärts , sucht Kunden

in und außer dem Hause.
313 Hermannstraße 20 . Part.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦ .♦♦ » ♦♦»Arbeits-Nachweis
für Frauen

im Rathhaus.
!Unentgeltl. Stellen -Vermittelung.

— Telephon 19. —
Abtheilung I:

für Dienstboten und
Arbeiterinnen.

Stellung suchen

(Inhaber: Alex & Carl Stolzenberg ),
Wiesbaden, Friedrichstrasse 35,

j empfiehlt in vorzüglichster Qualität im Detail -Verkauf’

Diverse Spirituosen.

Ia . Kirschwasser . . .
Ia . Zwetschenwasser . .
Ia . Bonekamp . . . .
Ia . Alter Schwede . .
Ia . Hamburger Tropfen
Ia . Beil . Getr .-Kümmel
Genever . . . ■

FlascheM.Pf.

40

Abtheilumg II.
Für bessere Stellen:

Erfahrene Berkänf
Confektivnsbranche

^Lottentödtungs-Anstalt.
Vereinsachstes, bestesu. absolnt sicheres Verfahren. D.R.G.M.73478^

M MvWrMA
gesucht (Kost und Logis) 186

Robert Schwab Buchbinderei,
a Sedanstraße 13.

Arbeit «r »nd
Ardeilerinne«

zum Schleifen u. Poliren sofort
gesucht 376

Beyenbach ’s
M -tallwaarensabrik , Gravir - und
Münzanstalt . Kellerstraste 17

Suchen
tüchiiae selbstaudige

Rnt « «
AoIr .-LLlikii-likzellMN
Borm . W. Lahmer
Justallationsburea«

Wiesbaden 1505*

gesucht.
Beyenbaeh’s

Metallwaaren-Fabrik
KeUerstrahe 17.

«rerkänserinnen
’V B .anchen.

süchtige Stützen u. Haus-
^  hält» innen.

IliLepr . Lehrerinnen und
I V * Erzieherinnen.

Ein selbstständiger'

k<»>i>itl>rgehülst
in «ine erste Bäckerei gesucht.

Näheres in der Exped. dieses
Blattes . 1516*

AnständigesIflMdwi
für Nachmittags sofort gesucht LZilidersrl ., Kindergärtn ., srz

1̂ Wellrivstraße 30. 2 St . ^ Bonnen . ^

Suche
ein Lehrmädchen
° anständigem H,a>>sc, gegen

Vereinfachstes, vcpes u. oowcarV.  ,
D ' rtilanna von Motten , Holzwürmern und anderen Insekten , ans

verschied. ieqM) cn Möbeln , Betten . Stoffen . Pelzen -c. Keme Beschädigung
der Farben , Polituren u . s. w. Die Vertilgung kann auf Wunsch

im Hause erfolgen.  4040

Sprechstunde des DirectorS
im Vorstandszimmer von 10—

11 Uhr.

IUI«yuuiv

Mit Möbelwagen und
Feder¬
rolle«

Vergütung Mina Slstheimer,
I Wcbergasse 7.  _ 1529

Angehende .
Verkäuferin

I»er sofort gesucht.
Ferd . MacKeldey,

Wilbelmstraße 32.

Köchin, Hans - imiT
(Vl tt)iiar Zimmermädchen

I finden Stelle P . Wey . S .ellen-
Bureau . Mauritiusstr . 5,1 . 181

Iuuzes Miidlhen
von 15—16 Jahren , für Monat¬
arbeit gesucht. Näheres Franken-

[straßc 28 , 2 Stg . 262

Grundgräver
gesucht 1527*Walramstraste» 5.

Lehrerinneu-
Verein

für^a îan.
Nachweis von Pensionaten

Lehrerinnen sür Haus u . Schule.
Rheinstratze 65 , I.

Sprechstunden Mittwoch u.
Samstag 12 —1. _

(Bai,karbeiter ) gesucht1526* Karlstratze 30
Ein tüchtiger

Mrkucht
gegen hohen Lohn, Kost u . Logis,
sofort gesucht.

Georg Jäger,
1513* Hirschgraben 18.

Dörners
Il.CentraUmreall

werden Umzüge
in der Stadt und

4166

Ausverkauf
wegen KaumiinSttUilg

11 Ellenbogengasse 11 , Strickerei.
(Bitte Nummer nicht zu verwechseln.)

Jedermann benütze dies« Gelegenheit. 7
Vorräthig über 4500 Paar Strümpfe und

Socken, Damenstrümpfe gewebt 15 Pf . u. höher. §
^ Halbseide mit Zwirn , Doppelsobl., sehr dauerh., x

— ~ 98 , 1.28 u. 1.35. Reinseid. 4.50 , Schweiß, u- |
rrwirnsocke» v. 5 Pf . an dis zu den dicken Schafwollsockenu . seidene.«
Kindersöckchen für 1—14 Jahren , sowie Kindcrstrümpfc mit Doppel' I
ftniE Terse u. -Spitze in braun , schwarzu . schottisch, Kinderjäckchen«
20 Pf Ohis zu den feinen handgestrickten. Wickclschnuren, Leibchen,

«Mi’fn Lätzchen, Einschlagdeckcn staunend billig. Damenunterröckef
| ffiSfett«n v. 80 Ps . an . Normalhemden 88 Ps . bis zu den feinsten

Sporthemden . Sämmtliche Woll- u . Baumwolle wird im Pfund
, , . . c . I r.n Nf billiaer abgegeben. Fr. »enmaira ._ j

ifet 28 , 2 Stg .- — | smntt *rtrtn b IO Mai ab ! — Rötanonsdrud und Verlag : Wiesbadener Verlags -Anstalt : jLehrmädchen !3rie bIi ^$ an-r™.â * :ianii’°JtMei£b.a„ttr :-5ür
für Weißzeug gegen Vergütung I f\ /CII . . . I, ff » ü i 5.01“ 1
gesucht. Räh . bei Frau Koch,
Ŝedanstraße 1. 2911

9 Mtllboutiliüllt9
(nahe dem Markt) . 381*

l 'v X i Cb 11  fl) u u « « m u ii u. ^ ciuiuiuutuiujcoicvuuiuii . ^ _
i politischen Theil und das Feuilleton : Ehes-Redakteur Friedlich
iHannemann;  sür den lokalen und allgemeinen Theil : Ott

von Wehren;  sür den Jnseratentheil : A u g u st P e it e r.
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Adlerstr . 5«
2 Zimmer und Küche mit Glas
abschluß auf 1. Okt. z. verm. 361
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Adlerstraße 56
Dachwohnung, 1 Zimmer und
Küche sofort zu verm. 214

Adierstraße 59
ist eine Wohnung, 2 Zimmer
und Zubehör (Glasabschluß) per
1. Oktober, und 1 Zimmer mit
Küche per August zu vm.  372

Dotzheimerstr. 62
find 3 kleine Wohnungen zu
vermiethen. _ 1136*

Eleonorenstr. 8
ist eine kleine Wohnung mit
Flaschenbierkeller auf 1. Oktober
zu vermiethen. 339

Feldstraße 22
eine Wohnung von einem großen
Zimmer u. Zubeh. zu vm. 382

Frankenstr. 18
eine Wohnung im Vorderhaus,
2 Zimmer, Küche und Kammer
per Oktober zu vermieth. Preis
260 Mark. 378

Frmnkerrste . 17
eine Wohnungv. 2 Zim.
u. Küche im Vordcrh. auf
1. Okt. zu verm. Auch ist
daselbste. Dachwohn, von
1 Zim. u. Küchez. v. 365

FriekiGklitzellj
(Seitenbau, rechts), ist im zweit.
Stock ein schönes Logis, besteh,
aus 3 Zimmern, Küche und Zu¬
behör, aus gleich oder später an
.ruhige Leute zu vermiethen. 353

Hellmundstr. 41
eine Wohuung, 2 Zimmer und
Küche und eine Dachwohnung,
1 Zimmer und Küche zu verm.
Zu erfragen  Parterre . 370

Hirschgravm 18a
im Laden,Z eine Wohnung von
2 Zimmer, Küche und Keller
im 1. Stock, auf 1. August zu
verm.  Preis 280 Mark. 1500*

Hochstätte lö
Wohnung, 1 Zimmer Und Küche
per I . August zu verm. 369

Jahnstraße 5,
eine kleine Dachwohnung an ruh.
Leutez. v. Näh. 1. St . V. 324

Kellerstraße 22
eine 1-Zimmer- Wohnung mit
Mansarde. 1474

11
eine Wohnung, von 1 Zimmer
und Küche, sowie ein großes
Zimmer zu vermiethen. 285

Ludwigstr. 14
sind zwei gr. Zimmer sofort zn
vermiethen. 113

Moritzstraße 48
Dachlogis, 2 Zimmer, Küche per
1. August zu verm. evt. später.
Näh. das. Hth. Part . 173

Metzgergasse 37
Ecke der Goldgaffe, ein« kleine
Dachwohnung an ruhige Leute
auf gleich od. I .Auo. zn vm. 384*

RöderaUee 20
Stb . Part ., zwei schöne Zimmer
und Keller zu vermietben. 243

Riehlstrahe2
Gartenhaus, freundliche Dach¬
wohnung von 2 Zimmer und
Küche zum 1. Oktober an ruhige
Familie zu vermiethen. Näheres
Vordcrh. 1 St . rechts. 1503*

Roonsttaße6
Part -, ein schönes Erkerzimmer
mit Küche und Zubehör an eine
anständ. Person zu verm. 377

Römerberg 37
Part ., 2 Zimmer, Küche und
Keller per 1. Juli zu vermiethen.
Näh. 1 St . oder Webergasse 18,1.

pinftlierg 39
schöne gerade Dachwohnung, zwei
Zimmer, Küche und Keller sofort
zu vermiethen. Näheres erster
Stock rechts. 284

Schachtstraße 30
2 einzelne, heizbare Mansarden
zu vermieden. 634

SchWlbcherßr. 55
ist ein Zimmer mit Küche und
Zubehör an eine kinderlose Familie
sofort oder später zu vermiethen,
Näh. Borderh. 2 St . 277

§t6 !NgL886 17
ist eine schöne kleine Wohnung
auf 1. Juli zu verm. 1104

Stetngasse 25
ist eine Dachwohnung auf Sept.
oder Oktober, und 1 Werkstätte
zu vermiethen. 360

Ztejilgaffe 28
Dachwohnung für kleine Familie
zu vermietben. 612

Steingasse 28
Hinterh.Neubau, drei Wohnungen
je 2 Zimmer n. Küche mii Ab¬
schluß auf Oktober zu verm. 347

Lteittgajse 32,
Htb. p., ist eine schöne Wohnung
auf 1. Okt. zu verm. 1473*

Wkßendjttlljjk5
eine 2 Zimmer-Wohnung im
Seitenbau Part, und 1 leeres
Dachzimmer per 1. Juli evcnt.
15. Juli zu vermiethen. 319

8Läden.
Schöner geräumiger

Laden
neBil hellem Souterrain und Hinterzimmer in

bester Geschäftslage Wiesbadens
M vermiethen.

Zu ersrageu in der Expeditiond. Bl.

bester Lage der Stadt , per
1. Oktober, evt. mit Wohnung,
zu vermiethen durch Sternes
Jmmobilienbureau, Goldgasse 6.

KklmiWrch 41.
ein Laden
«it kleiner Wohnung zu
vermiethen, Näh. daselbst. 738

IKrötzereS

Kdeniokal
in bester Verkehrslage (Markt¬
straße) für niehrere Monate als
Ausstellungslokal oder dgl.
zu vermiethen. Vorzügl. Gelegen¬
heit für Geschäfte, welche für beff.
Verkaufsartikel wirkungsvolle
Reklame machen wollen. Näh.
zu erfragen in der Ervcd. d. Bl.

Wubogengafft 16
Laden mit Eouterainraum
per 1. October event. auch früher
zu vermiethen. Näh. Adolfs-
Allee 91, Part . 117

MWiMkllstrilßk 6,
Laden mit Parterre-Wohnung
und Zubehör aus gleich zu
vermiethen. Zu erfragen im
Laden. 161

Ein schönerLaden
rn. kleiner Wohn.
1475* Kellcrstr. 22.

w , je 6
Laden mit 5 gr. Erkern und
großem Packraum auf sofort oder
später zu vermiethen. Näh.
Moritzstraße 15 bei D . Benz
oder Philippsbergstraße10 bei
Georg Steiger . 46

Marktstr . 26
1 Laden mit Ladenziuimerund
Soulrain ist auf 1. Oktober 1897
zu vermiethen. Näh. Jahnstr . 8
bei Fr . Betkcrlina. 265

Ladeo
mit Wohuung zu verm. 363

Näh. Röderallee 36 , 2.

Lade«
zu verm. Saalgaffe 22. 75

Steingasse 28
ist rin mit bestem Erfolg
triebenes Uhrmacherlädchen, auch
zu anderw Geschäft paffend billig
auf Oktober zu vermiethen. 346

Wedergasse 46 ist einLaden
mit Ladenziuimer, mit ober ohne
Wohnung auf den1. Oktbr. d. I.
zu vermiethen. 422

Lchivalbcherstr. 14
Laden mit Wohnung, Keller rc.,
ebendaselbst2 Wohnungen, je 4
Zimmer, Küche rc. zu vm. Näh.
bei Restaurat. loe.lleukmenn. 239

MiHMImsjWk
Ecke der Schwalbacherstr.»
Laden mit oder ohne

Wohnung auf gleich od. auch
später bill. zu verm. Näheres b.
6 Minor , Sckuvalbacherstr. 27.

Laden
mit Wohnung auf gleich oder
»später zu vcrmithcn. Näh. Tau
vusüraße 43. 3. St . 329

8
ein Lade « mit oder ohne
Wohn, zu vermictben. Näheres
78 Nheinstrasie 81 . 2. St.

Lade«
mit oder ohne Wohnung auf
1. Juli 1897 zu verm. Näheres

Nerostr. 25 beiI . Sauter. j

Neugaffe <Ta
Entresol

ein kleines Bureau sofort oder
evcnt. später zu vermiethen. Näh
bei Äug , Beckel , 256

Adolfsallee 31.

Gin Kaden
mit 3 Zimmer-Wohnung zu ver¬
mittln:,r. 387

Wiih. Becker, Uorkstraße.

Werkstätten etc. «
Aarölerstutie

Walramstraste 16 ist mit
Wohnunga. 1. Oct. zu vm. 125,

Näh, im Spezereiladcn.
Schöne

Manritinsplatz 6
für Schreiner rc. passend mit
Lagerraum. Per 1. Juli zu
vermiclhcii. Näh. daselbst Vdh.
1 Stiege hoch. 175

Röderallee 16
ist eine schone, Helle Werkstätte
Preiswürdig zu vermiethen. 236

8ta11. Keller etc.
Schöne

Stallung
Moritzstraße 48

Per 1. August evt. später zu ver-
miethe». Näh. daselbst Hinter¬
haus, Parterre. 174

Adlerstraße 56
Stallung für ein Pferd mit u.
ohne Wobnung zu vm. 213

Ein langer, schmaler

Keller
96 Quadm. ist mit oder ohne
Comptoir-Häuschen im Hofe sof.
zu vermiethen(Thorfahrt). Näh.
Emserstraße2, Part , rechts.

Geräumig.Laaer,
mit Thorfahrt, Werkstätte, Maga¬
zin und sonstige Räume in welchen
früher ein Geschäft mit gutem
Erfolg betrieben wurde ist nebst
einer Wobnung zu vermiethen.
Näheres Röderallec 34, links
Parterre. 337

Sismsrck-Nmg 1#
Parrerrerarrm,

geeignet für Bürca», Lagerraum,
Werkstätte, mit oder ohne Wohn,
zu vermiethen. Näheres bei
241 Ph. Moog, Nerostr. 16.

®Legis. Zimmer. ® f
stdekheidkr. 87 S t̂crftiibter

WarteHth. 2 St ., ein freund!, möbkirt.
Zimmer zu vermiethen. 724

Adlerstraße 8,
2 St . links, nabe der Langgasse,
schönes möbl. Zimmer zu ver-
miethe». 168

Zimmer mit oder ohne Pension
billig zu vermiethen. 1109*

Albrechtstr. 31 1
zwei gut möbl. Zimmer für ein
oder zwei Herren passend, auf
gleich oder später z» vm, 254

Bleichstraße3
1. St ., ein schön möbl. Zimmer
mit 1—2 Betten und Pension
sofort zu vermiethen. 122

DsWiiM'jlratzc 26
3. St . r ., für einen besseren
Herrn ein schön möblirtesZiuniier
mit schöner Aussicht auf gleich
zn vermiethen._ 849''

Eleoiwreustr.24
1. Stock, schöne möbl. Zimmer
mit oder ohne Pens, z. vm. 377

(flleiilioppjfc9
3 St ., können 2 anständige
Ladenmädchen Kost und Logis
erhalten. 1504*l

. Emserstr. 19
Billa Friese, einz.u.zusammen¬
hängende möbl. Zimmerp. Woche
oder Monat preiswerth zu ver-
miethen mit Pension pro Monat
v. 50—80 Mk. Groß. Gart. 302«äfnergasse3,2,erhält junger

anständiger Mann Kost und-
Logis f. 8 Mk. die Woche. 008

Hermannstr. 7
1 St . l., ein fein möbl. Zimmer
billig zu vermiethen. 1523*

HiMmbm 21Ierhalten reinliche ArbKost und Logis. 811I
Jahnstraße 36

1 St . r., ein möblirteS Zimmer
zu vermiethen.

Billa
Leberberg 10

in feinster ruhiger Lage m. pracht¬
vollem Park, möbl. Zimmer mit
und ohne Pension. 108

Luisenjtraße7
2. Stock, gut möblirteS Zimmer
zu vermietben 315

Luisenstr. 18,
2 Stiegen rechts, schön möblirteS
Zimmer zu verm. 382*

Luisenstraße 37
sehr schön möblirteS Zimmer mit
oder ohne Pension zu verm. 169

Römerberg 14
Frontspitzwohnung, 1 Zimmer,
Kücheu. Keller zu verm. 1534*

Mauergasse6
Hth. 1. Et . r .,. erhalten 2 reinl.
Arbeiter Kost und LogiS. 290

Metzgergasse 18
erhält ein reinlicher Arbeiter Kost
und Logis. 1463*

Metzgergasse 27
gut mövlirte, sowie Logir-Zi
mit «der ohne
vermiethen.

Logir-Zimm.
Kost billig zu

1396*

Nerostraße 34
1. St . I., ein kleine«, einfach
möblirteS Zimmer zu vermiethen.

MUa MM.
Leberberg 6.

Schön möblirte Zimmer, Süd¬
seite, mit und ohne Pension zu
vermiethen. 5

Srmcn-rG 35
Hth. 1 St . r ., 1 möbl. Zimmer
zu vermietben.  _ 356

ll
p. r., möbl. Zim. an anst. Laden¬
fräulein sof. zu verm. 1458*

Sedanstraße 6,
Part ., erhält Arbeiter Logis. 350

.3,
2. St ., ein sch. Zimmer mit 2
Betten sof. zu verm. 1495*

Sttftstraße 24
Hth. Frtsp., erhält ein reinlicher
Arbeiter Logi». 327

Walramstr. 17
erhalten zwei Arbeiter Kost und
LogiS Zu erfr. Part.  374
livere Zimmer.

Feldstraße 20
ist ein schöner, hclleS Zimmer zn
vermiethen. Näh. Hinterhaus
1 Stiege link»._368

Steingasse 28
Borderh., 1 heizbare Dachstube
sofort zu vermiethen._ 348*

Helenenstraße 18
ist eine heizbare Mansarde per
sofort zu vermiethen. Näh. Part.

Suchen Sie
eine Wohnung,

so lesen Sic den „Wohnungs -Anzeiger * des „Wies¬
badener General-Anzeigers ". Derselbe erscheint täglich
und ist in Wiesbaden überall verbreitet , auch in jedem
Hotel, Restaurant, Cafe , Cigarrenlade« rc.
zu haben. Der „Wohnungs-Anzeiger" de« „Wiesbadener
General-Anzeigers" bringt stets eine übersichtliche Zu-
ammcnstellung von Wohnungen in jeder Lage der Stadl

Jrnmobilienmarkt.
Günstige Kauf-Gelegenheit.
Neues Haus mit Stallung, 10,000 M. unter Taxe.
Eckhaus mit Colonialwaaren-Handlg.. sehr rentabel.

„ mit Bäckerei, neu und rentabel.
„ für Wein-Restaurant geeignet, hochfein.
„ mit Restaurant, sehr rentabel.

Renten-Haus mit gr. Garten, schöne Lage.
Privat-Haus mit schön. Obstgart., für Beamte geeign.
Kl. neue Villa zum Alleinbewoh., auch für Pens. „
unter den günstigsten Bedingungenzu verkaufen
durch die Jmmob.-Agenturv . Wagner , Roon-
straße 10. Parterre.

Das

von I . Che Glücklich . Nero-
straßc 2, Wiesbaden, empfiehlt
ich bei An- und Verkauf von
Häusern, Billen, Bauplätzen und
Vermiethung von Läden, Herr-
schastswohnungen rc. rc. 2402

sofort sehr preiswerth §
zu verkaufen solid ge-
bautes rentabl Etagen
haus mit Hof «. Gärt¬
chen, Bertramstratze.

Näh. durch die Jmmo-
bilieu-Agentur vo«

J Chr. Glücklich,
2402 Nerostraße 2.

Wegen Ableben des Besitzers. Herrn Reg.- und
Vaurath Ketiilke , ist die Villa Bierstadt. Höh«
mit 240 Ruthen schön angelegtem Zier- und Nutzgarten,
Stallung, Seitengebäuden rc. preiswerth zu verkaufen
Näh. durch die
Jmmobilien-Agentur von »V. Chr . düteMteb.

P . S. Eventl. auch zu vermiethen.
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" ZTT " 7" solid gebautes Haus mit

Im MesteudM .L"S 'K
ISißSÄ

Nerostratze2 . _ 2402
Mwinenstraße Villa mit Bauplatz für 65 .000 Mar zu

s»« L "ÄZZ"--LV --
ö «Ott «» Dambachthal , 60,000 Mark . I . Cbr . Glücklich

2Up.7S p»LNu L »übvk » »
Rhemstrmtze, SSÄSSrSSWg
u . Zubehör , großer Ballon , sof. °d. später zu verm. Nah . Louisen-
platz 7, im Bureau , zw. 4 u . 6 Uhr Nachmittags.
Zu verk. vorderes Nerothal schön « Billa Mlt Gart «» zei oftO Mk. durchI . Ehr . Glucklim. .

g - wm « •»» «-
MM durch I . Chr. Glücklich. . „ „
Z? verkaufen Geschäftshaus mit Hof Krrchgaffe . nächst dem

im Nerothal , Mainzerstraße -c.
„fort zu verkaufen durch

itern ’s
Immobilien -Agentur,

Goldgasse 6.

Villen fmif aefud)t|3“Äu ",d?Zimmer.O ** IUU | . v {(m für 55,000  Mark, bet
' kleiner Anzahluug durch

Joh . PH. Kraft.
Zimmermannstraße 9.

Kostenfreie

Vermittlung
für Käufer bei Nachtreifung
von Villen. GeschäftShäus-rn,
Bergwerken, Ländereien rc.
durch Stern ’s Immobilen
Agentur, Goldgaffe 6.

ein Hans mit großem Laden
in der Kirchgasse, Friedrichstraße l
oder Luisenstraße.

Offerten mit R -ntablität und
Forderung unter X. SS an die
Exped. dieses BlatteS.  330

«Sauplätze (Westviertel) d-.e
>0 Ruthe zu 630 Mark mit
60°/. Baukapital zu 38/*0/«- M

Näh . bei Joh . Ph - Kraft»
Zimmermannstraße S.

AillenbauMtze
nahe der Maria -Hilf -Kirche
23, 16, 14 Ruthen groß , zu vk.
Näh . in der Exp. d. Bl . 241

Villa

Häuser
für Metzgerei für 50,000 , Specerei
für 36,000 , Bäckerei für 24 .000,
Schreinerei für 56,000 , Schlosser«
für 70 .000 Mk. für Fuhrwerk-
besitzer, wo Stallung für 40 Pferde
große Doppel-Scheune , Garten,
in Mitte der Stadt , zu verkaufen.
Kostenfreie Auskunft durch

Joh . Ph . Kraft

Haus

Q « verkaufe» Eckhaus mit
&  Brod- und Feinbäcker-i ohne
Concurenz , durch Joh . Ph«
Kraft , Zimmcrmannstraße9
flu  verkaufen , Walkmühlstr.,
<0 Bauplätze zu 350 und
450 Mark pro Ruthe durch

Joh . PH. Kraft.
Zimmermannstraße 9.

Gasthaus
in bester Lage Wiesbadens , mit
großem Bierverbrauch , viel. Wein
60 Personen an Tafel , verhält-
nißhalber auf sofort zu verkaufen
durch Joh . PH . Kraft , Zimmer-
mannllraße 9. _ -2.-,

Speculations -Object , d I . « ückbch. ^ 40
Zu verk. (Echostraße) neue comsortable Vlllâ dmch

Zu verk. kl. Billa m. Garten (Schierst. Landstr. bei Blebnck,) !

Zu 'vnkaufen̂ Emserstraße 'gr. Haus mit Barten, als Frem̂ m
Pension geeignet, durch I . Ehr . Glücklich. . , "
ZU verkaufen Humboldtstraße Villa mtt gr . Gârtm durcĥ n

r% ^ herrl . Billen-Besitzthum mit

mit 20 Zimmer , 90 Ruthen
schattiger Garten , im vorderen
Dambachthal, für 60,000 M . zu
verkaufen durch Joh . PH .Kraft»
Zimmermannstraße 9. _

Qu verkaufe« ein neues
O Etagenhaus aus 5 Zim.
und Küche, seiner Curlage , für
52,000 M .,paff,für Pension ,durch
Joh . Kraft , Zimmermannstr.9.

mit gut¬
gehender

- - Metzgerei,
gute Lage, ist preiswerth zu ver¬
kaufen bei geringer Anzahlung
durch das Immobilien « Geschäft
Karl Dörner , Wellritz-
straffe 33 ^ 0a

Kleine Villa WMthjWst

3«verkaufen neues Hausmit Thorfahrt , für Kohlen»
handlung Passend, für den billig.
Preis von 24,000 M ., bei 3000
Mark Anzahlung , durch

Joh . PH. Kraft,
Zimmermannstraß e 9.

verkaufen Eckhaus
,i ) [Sanggaffe] mit mehreren
Läden durch Joh . PH . Kraft,
Zimmermannstreße 9.

Friseur- und
Barbiergeschäft

in Frankfurt , krankheitshalber
sofort abzuaeben. Auskunft oer
Joh . PH. Kraft , Zimmer,
mannnstraße 9.

Ein Lokal
in der Stadt , für eine Wein-
Restauration zu miethen oder
zu kaufen gesucht durchJoh . PH. Kraft.

wv » » «« i » »» gr obstreich. Park , Stallung,
Remise rc. re. wegen Sterbefall, eve« t auch sehr prerS.
werth zu Perm, durch die Jmmobilien-Agentr von -
* ’ 3 I . Chr . Glücklich. Neroftraye 2.

Zu verk. Bauplatz Ecke der Abeggstrast « « . Schöne Aussicht

Zu "verk.^re « t .̂ MagrÄ - us ( RH «i« ftraste ) uMerr ^̂ weckĥd.

Zu verk. Billa zwischen hier u . Sonnenberg . am Promenaden^

Zuv°r". «auÄrain ?n d°? M°inzerstraß« u. au der Blinden¬
schule billigst durchI . Chr. Glulcknch. '

3« - --kaufen Billa Nerothal 15 m.t S^ G ^rten durchs . 240

Zn »erkaufen (Adelhaidstraste ) Etagenhaus ftr ^52,0M Ml^

]u verk. Haus . Kap «lle « str .. mit Garte « bis zum Dambach^
gal preiswerthd. I . Chr. Glücklich. durch 2 4̂0

Großes Hotel ga - ni . feinste Kurlage , zu ° « k°ufen^ urcĥ 2

ftisabethenstraße, Comsortable-l HauS (auch zu Pension geeigmt)
ru verk. d. £!♦ GHücflid ). - ^ 9940

Jilla , untere Nerobergstraße, sehr p-" swerch ẑu

Zalkmüblstraße Schone Billa mit ^ arttn ^ Wegzugs halb»

•BÄKS.. WsSsH 8 *tof(M

ä  richtung eines Eckladeus «“ fe/T 2240
zu

tnufen - der zu » «tnturt « * ^ Glücklich , Nerostraße 2.

(Haltestelle der elektr. Bahn)
auch für eine Pension ge¬
eignet, mit geringer An¬
zahlung billig zu verkaufen
durch
Sterns Immobilien

Agentur,
6 Goldgasfe 6.

1. Rittergut : hochfein,
1420 Mg., m. 7536
Mk. Rein-Ertrag. —
Preis 375,000 Mark.
Anzahlung 30.000 Mk.
vornehm. Herrensitz.

2. Rittergut : 1188 Mg.
m. 6372 Mark Rein-
Ertrag. — Hochwild-
Jagd, ff. Schloß. -
Preis 450,000 Mark.
Anzahl. 120,000 Mk.

3. Rittergut : 1767 Mg
m. 7357 Mark. Rein-
Ertrag — Brennerei:
47 000Ltr . Coutat. —
Preis 528,000 Mark.
Anzahl.200.000 Mark.

Don Berlin in 2 u. 3-/,
stunden erreichbar— nur
reelle Güter — feste Hypo¬
theken. b26b
4. Mühlengut : 200 I.

i. Familie. Dame ge¬
hörend. - Mahl- u.
Schneidemühle. 360 M.
Areal-—Hochwildjagd:
jährl. 12- 14 Hirsche
rc. geschossen. - Preis
200,000 Mk. Anzah¬
lung 40—45,000 Mk.

Selbstkäufern Näheres d.
Otto Wirth , Cüttrin.
Vorstadt , reell, christlich.
Commissions- Geschäft, ff.
Referenz., seit >868, spec
Güter u. Mühlen, nur reell.

Haus
im südl. Stadttbeil mit schmaler
Einfahrt gegen Haus mit breiter
Thorsabrt zu vertauschen. Nah.
in der Expedition . 1366

Wegen TodtsN
ist in thüringischer Residenzstadt
(Gymnasium , Realschule) ein
kleines Haus zum Alleinbewohnen
direkt, ohne Zwischenhändler , zu
verkaufen. Desselbe liegt sehr
schon in einem Berggarten neben
anderen Villen und hat mit Hof¬
raum und Garten 919 Quadrat-
meter Flächengehalt . Es enthält
5 heizbare Zimmer, 3 Kammern,
Küche. Baderaum und Keller.
Seit mehreren Jahren ist es von
einer englischen Familie bewohnt.
Gest. Off . unter J. 4201 an
Heinri -i, EiSlcr . Frankfurt
a. M. _ 148b

Zu verkaufen
in bester Lage der Stadt, . ein
Haus mit mehreren Läden
unter günstigen Bedingungen.
Anzahlung ca. 25,000 Mk. durch
Stern 's Immobilien- Bureau,
Goldgasse 6.

mit großer Gartenwirth
schaft und Ackerbau,
nahe bei Wicsaaden, großer
Bierverbrauch, ist zu ver¬
kaufen durch

K. Frischeisen,
_ Steingasse 31.

Lötas

mit Stallung u . schönem Obst-
iind Gemüsegarten , worin event.
Milchkuranstalt mit gutem Erfolg
betrieben werden kann, erb-
theilungshalber für 23,000 Mk.
zu verkaufen. bOo
Gest. Anerbietungen unter U. 7o
an die Erv d. Blattes

Wer ImMlien
kaufen od.verkaufen,miethen
oder vermiethcn , Geld leihen
oder verleihen will, wende sich
vertrauensvoll an 103w

Will *. Wagner,
Wiesbaden , 52 Adlerstraße 52.

C>tt verkaufen schöne Bell»
»tz Schierstein , 3 Stöcke,
U Zimmer, für 26,000 Mar
durch Joh . PH . Kraft, Zimmer-
mannstraßc 9._ _

Bauplatz
für Doppel-Villa(Dambachthal),
Bauplatz 17 qm Front (Bis-
marckring) zu verkaufen durch

Joh . PH. Kraft,
Zimmermannstraße 9

Gastwirthschaft
]mit Tanzsaal , in der Nähe W,es-
l badens , in einem Rheinausflugs»
ort , mit 5 gut möblirten Zimmer,
non Beamten das ganze Jahr
besetzt, für 56,000 M . zu verk.
Brauerei gibt Zuschuß. Kosten-
freie Auskunft bei Joh . PH.
Kraft , Zimmermannstraße 9

mitgross-Garten
19 Zimmern und Salons , ge¬
sundeste Höhenlage , herrliche
Aussicht , für Sanatorium oder
Pensionat » de Demoiselles her¬
vorragend geeignet , ist unter
sehr günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Offert , unter
S. 15 an die Exped. dieses
Blattes . 1®®*

Mehrere
Wirthschaften
mit kleiner Anzahlung
Familienverhältnisse

sofort zn verknusen
durch Stern’s Immo¬
bilien Agentur , Gold¬
gasse « 144

» verkaufen neues Hau»
Doppelwohniingen ä 3 Zim .,

flotttesSpccereigeschäst,Thorsahrl,
Stallung für sechs Pferde , für
75,000 Mark durch Joh . PH
«vn « . Zimmermannstraße 9.

Restaurant

mit oder ohne Inventar,
Familienvcrhältniffe halber
billig sosort zu verkaufen.
Kost-nsreie Vermittlung durch
Stern '« Jmmobilien-Agent.,
Goldgaffe6. 88*

300G000ÜCX.

Eckhaus,
Doppel- Geschäftshaus, in
! Mosbach -Biebrich,
(Wirtschaft und Spezerei),
für 42000 M . z. verk. Rent.
50U00- 52000 M. Anzahl
10000—12500 M. Näh.
i. d. Exp. d. Bl. 1424*

zu verkaufen^
litt nur bester Lage der Stadt,

nit zwei großen Läden,
rentirt zu 6 pEt., groffer

>Umsatz. Off. unter
an di- Exprd.

Wirthschast
(nachweislich gut¬
gehende), 10  bis
12 H-kto Bier-
.verbrauch wöch.,
ffst Verhältniffe

halber zu dem billigen Preffe
von 46 000  Mk . . zu verkaufen
durch das Jmmobiliengeschäft
- - - Wellritz«

10aÄ28 ^Karl Dörner,
10cl straffe 33.

Capitalien

Zu verkaufen Zchr ttiitüdklks KÄS
ein großer Acker , auch als
Bauplatz , zwischen Biebrich und
Scbierstein durch

Stern 's Jmmobilien -Bureau
Goldaaffe 6

| in bester Lage, mit ganz geringer
Anzahlung zu übertragen . Gest.
Offerten unter Z. 81 an die
Exped. ds Blattes . 1519*

’gTOOO Mark
1. Hypothek- zu 5°/0 und eine
2. von 2000  zu 5VA , beide in

Ider Nähe von Wiesbaden , aus s
!Land gesucht durch Joh . Ph.

mit großem Hof u . Garten im Kraft . Ziiiimermannstraß ^ N^
südlichen Stadttheil für die Tax I
zu verkaufen, Offert , # E * 3  200,000 l¥lSriC
an die Exped̂ — • - — auf erfte  Hypothek-, zu billigem

Neues Haus
I zuleihcn durchStern ’s

Jmmobilien -Agentur , Goldgasse.

mit gutgehender Backerei
in mitten der Stadt ist Ver¬
hältnisse halber sosort preiswertb
zu verkaufen. Off . unler Z.  36
an die Exvedition erbeten.

«o.oov Ward
zu billigsten Zinsfntz
aus Prima Lage aus-
znleihen durch

Stern ’s
Hypotheken-Agentur,

6.

!. o? Blaues . _ i - - —-

Molkerei Zu verkaufen
I « Iein Haus mit glanzenderru vevkttttfen. Wirthschaft.wo der Wiith sre,

s wobnt . dm»
Stern s Jmmobilien-Bureau,

Goidaasse 6.

Nur beste Qualitäten
Pralin ^ ^

ff. DessertrBonbons per Pfd, Mt1 an,
! r Filiale: w . Berger, , «
l MnntillSStr - lO-Luxemb .Hoflieferant .UGlaSyGiiSll- 3-
' Gegründet 1827. Bärenstras . e 2.

Fernsprecher 73. 3bbr

■ Eine der größten Molkereien
hier am Platze, mit großem Um¬
satz, sehr paffend für Kaufleute
Rendirt jährlich 7—8000 Mark,
ist verhältnißhaiber zu verkaufenIdurch „..

1K . Frischeisen , Steingaff - 31.

Kohlcngeschäft.
, Ein Haus mit gutgehendem

Koblengeschäst, in bester Lage, ist
I billig zü verkaufen durch
|K . Frischeisen , Steingaffe 31.

Hypotheken-
Kapital

in jeder Höhe zu billig. Zinsfuß
an 1. und 2. Stelle.

Gest. Offert , suh W. 86  an die
Zxped. ds . Blattes . 102ur

Knnoisukmgelllek
in jeder Höhe, auf 1. u . 2. Stelle,
zu 33/4#/o  zu haben durch die
Hhpclbelen-Agentur von Joh
Ph . Kraft , Zimmermannstr. 9

Rotationsdruck und ^ sriag:
Wiesbad , Verlags - Anstalt

Friedrich Hannemann,
Berantwortl . Redaktion: Für den
politischen Theil u .das Feuilleton.

1 Chef -Redakteur
Friedrich Hannemann;

für den Jnseratentheil:
Aug . P eit er.

T4 —15,ÖWT
Mark

per 1 Oktober auszuleihen durch
Stern ' « , Hypotheken- Agentur,
Goldgaffe 6.

Wer leiht .
einem jungen verheirath . Manne

100- 1501M
geg. Sicherheit u . p. Rüi Zahlung.
Gest. Offert , unter st. 82 an
die Exp, ds . Blattes.  1 524,

Wer leiht (Zemano

100 Mark
gegen Sicherheit . Offerten gn

ldie Exped. d. Bl . u . I. 8 . 1330*

M Hk.
aufs Land per 1. Septemb,
auf 1. Hypothek gesucht
Gefl. Off. u. 8. 83 a. d.
Exped. d. Bl. 1546;
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M - rk und her geringste 38,000 Mark . 3 » demselben Monat d-'s >
wahres vorher wurden 13 Häuser für 778,450 Mk . und 9 Grund - ,
stücke für 109,639 Ml . freiwillig verkauft . !

_ XV . Kölner Schülerrktse . Großen Antheil an denz
Kölner Schülerreisen nimmt deren hoher Gönner , Oberpräsident
Dr . v . Goßler in Danzig , der frühere Cultusnnmster der sich
bekanntlich durch seinen berühmten Erlaß , betreffend die Schüler
Wanderungen und Bewegungsspiele . e.n unvergängliches Denkmal
geletzr bat . Der diesjährigen Alpenfahrt Jung ^Rheinlands und
-Westfalens wird die dem Begründer und Leiter der Reisen vonseiner
Exeellenz eigenhändig zugefertigte Marschroute zu Grunde gelegt em.
Sie führt in eine hochalpine Gebirgswelt : vom Thuner See aus über
die Gemmi an dem Schauplatze der größten Bergkatastrophe der
Neuzeit vorüber nach dem Rhonethale und weiter zunächst nach
Zermatt . Sodann über Saas , einem Dorf , das in anheimelndem
Wiesengrund gelegen , von 28 Gletschern umgeben und von einer
Phalanx von Bergen ersten Ranges cermrt ist. Von hier aus
findet nach Sr . Exeellenz beachtenswerthen Vorschlägen unter Be-
Nutzung des schon von den Römern begangenen Montemoropasses,
der Uebergang über die Alpen nach den italienischen Gefilden statt,
nachdem bei den Mönchen des St . Bernard . Hospizes genächtigt
worden . Im wonnig gelegenen Stresa am Lag « Maggiore
ist ein mehrtägiger Aufenthalt vorgesehen . In , Verfolg der
Weiterreise werden sich den jugendlichen Wanderern die Reize der
italienischen Natur , Kunst und Cultur offenbaren : die herrliche Jsola
Bella , Mailand , die Metropole der Lombardei,und das einzigeVenedig.
Zum zweiten Male kommt Herr Weidner , städt . Turnlehrer an der
Oberrealschule zu Köln , mit seinen Reisetheilnehmern nach Venedig.
Dagegen wird es zum ersten Male geschehen, daß er mit einer sich
hier abzweigenden Gruppe auf mehrere Tage einen Abstecher nach
der heiligen Stadt an der Tiber unternimmt . Zu dem Besuche von
Rom hat sich bereits eine Sektion von 10 , meistens früheren Reisetheil.
nehmern gemeldet . Ein rheinischer Landsmann an geweihter Stelle,
Prälat Dr . de Waal , Rektor des Campo santo , wird nebst anderen Herren
den jungen Leuten die erforderliche Fürsorge angedeihen lassen und
die Ankömmlinge unter seinen Schutz und Obhut nehmen . Die
Rückreise der Anderen erfolgt unter Leitung des Herrn Dr . med.
Weidner . Hierfür ist die Rcute durch Südtyrol gewählt mit
einem kurzen Aufenthalt in den Dolomiten . Für Jüngere ist im
Sanatorium „Auf der Waid " am Bodensee ein Gymnasiasten-
Ged,rgs .Ferienheim unter Leitung und Behandlung eines Kölner-
Arztes aus 20 Tage eingerichtet.

Water. Knn- und Wiffenslhast.
— Königliche Schauspiele.  Wiederholten Wünschen

entsprechend ist das königl . Theater nebst der Bühne während der
Ferien um 10 Uhr Vormittags und 6 Uhr Nachmittags zu besich¬
tigen . Eintrittskarten tr 1 Mark sind beim Portier , Eingang
Wilhelmstraße , zu erhalten.

^ — Eine vom deutschen Kaiser gezeichnete
„Seeschlacht"  wird sich in der ersten Nummer der internationalen
Kunst -Zeitschrift „Roma " befinden , welche die Londoner Buch.
Händlerfirma Sampson , Low u . Co . in den nächsten Tagen
herausgiebt.

— Rom,  3 . Juli . Der Gemeinderath beschloß den A n-
kauf der Billa B orghese  für drei Millionen Mk.

Aus dem Gerichtssaal.
Schwurgericht.

** Wiesbaden , 5 . Juli.
Der letzte gelegentlich dieser Tagung zur Abnrtheilung ge¬

langende Fall ist der umfangreichste derselben und sind 2 bis 3
Tage für die Verhandlung in Aussicht genommen . Die längere
Dauer dieses Prozesses wird namentlich auch durch die große Zahl
der geladenen Zeugen bedingt , es sind deren über 90 geladen,
ferner zwei Aerzte als Sachverständige und zwei Schreibsachver¬
ständige . Wie der Vorsitzende noch mittheilt , ist die ursprünglich
aus Mittwoch , den 7. Juli , noch anberaiimle Verhandlung gegen
den Wagnermeister B r e tz von Hettenhain , da eine genauere Unter¬
suchung des Geisteszustandes desselben sich erforderlich gezeigt
habe , bis zur nächsten Schwurgerichtsperiode vertagt.

Den Vorsitz führt heute wieder Herr Landgerichtsrath de Niem,
alz beisitzende Richter sungiren die Herren Landgerichtsrath Born
und Gerichtsaffessor Dr . Brugmann , die Anklage vertritt Herr
Staatsanwalt Langer , die Vertheidigung der Angeklagien führen
die Rechtsanwälte Herren Bojanowski und Dr . Loeb . Angeklagt
sind der Kaufmann , früherer Rechtskonsuleut Ernst Schmid 't,
der Gemüsehändler Wilh . Pörtner  sen . und der Kaufmann
Wilh . Pörtner  jun ., sämmtlich von Höchst wegen

„» _ . Meineid , Verleitung dazu re.
Vor Eintritt in die Verhandlung stellt der Vertreter der An-

klage den Antrag , die Anklage gegen Pörtner sen . von der gegen
Schmidt und Pörtner jun . zu trennen , da mit einer Belrugs-
Anklage gegen den erfteren der Zusammenhang der den einzelnen
zur Last gelegten Strafthaten in Wegfall gekommen sei. Die Ver
theidiger widersprechen diesem Anträge und der Gerichtshof lehnt
nach , längerer Berathung den Antrag der Königl . Staatsanwalt
schast ab.

Nach Feststellung der Personalien ist der Angeklagte Schmidt
I 3 - Januar 1857 zu Mennige geboren , verheirathet , wegen

Bechrlfe zum betrügerischen Bankerott mit 4 Wochen Gefängniß
vorbestraft , wiederholt wegen mehrerer schwerer Vergehen bezw . Ver-
° Untersuchung gewesen , Pörtner sen . am 18 . März 1846
zu Ahlbach geboren , verheirathet , noch unbestraft , Wilh . P ö r t n e
lum , der Sohn des letzteren , geb. am 17 . Okt . 1872 zu Lehr,
noch unbestraft , sämmtlich zu Höchst a . M . wohnhaft . Nach der
Anllage werden beschuldigt : 1 ) S ch m i d t im Januar 1897 zu
Pochst es unternommen zu haben , den Fabrikarbeiter Christ . Försig
aus unten,ederbach zur Begehung des Verbrechens des Meineids
*“ 31 ” **” 5 2) Wilh . Pörtner  sen . am 7. Januar 1897

den vor dem Untersuchungsrichter des Kgl . Landgerichts
«l (nvihm  falsches Zeugniß mit einem Eide bekräftigt zu haben:
.LI  «,-uT4.rtner  tun. im Jahre 1896 in rechtswidriger Absicht

f, , r ™ i unt,t ' welche für Rechtsverhältnisse von Er 'hebheblich.
° und von derselben zum Zwecke der Täuschung Ge>

brauch gemacht zu haben.
- Anklage erwidert zunächst der Angeklagte Schmidt.

Fabrikarbeiter Försig sei ein ränke - und
der zudem dem Trunk ergeben sei. AuS der

»Ä . » k " ™n8  desselben läßt sich, obwohl dieselbe bereits
““ ' V" 1 erst ein unklares Bild von dem S ° ch>

®r ** durch die Vernehmung des zweiten An-
| £ ? l1?- Iürtner  sen . kommt mehr Klarheit in die Sache
? " ^ ^ ek,agte Sch war Besitzer des Hauses Humboldtstraße 2 in

i, 3? - Unb  w* 1 ^geklagte Pörtner sen . miethete im Jahre
,' *" !.*'" Kompagnon Evers einen Laden mit 3 Zimmern

, ° das Haus an ein Fräulein Schunkes5[ g dieses Hausverkaufes wurde gegen Schmidt eine Unter

suchung wegen Betrug « eingeleitet , da er u . a . auch angegeben
batte , von dem Angekl . Pörtner sen . 1000 M . Miethe zu erhalten.
Dieser wurde denn auch als Zeuge von dem Untersuchungsrichter
vernommen und soll er in zwei Punkten seine Aussage vor dem¬
selben falsch beschworen haben , einmal , daß er sagte , der Mieths-
vertrag sei auch von dem EverS mitunterzeichnet , was in Wirklich¬
keit nicht der Fall war , und auch dann noch , daß es nicht wahr
sei, daß die JahreSmiethe für feinen Laden und Wohnung auf 840
Mark herabgesetzt sei. In den Büchern des Schmidt finden sich
Anfangs als monatliche Miethe 83 M . 33Pfg . , später nur 70 M .,
was ihn sehr belastet . Er und Schmidt gaben aber an , die restirende
Summe sei auf Reparaturen , Maaren und Darlehen zwischen ihnen
verrechnet worden.

m Strafkammer -Sitzung vom 5 . Juli.
Berufung . Am 15 . Februar d. I . wurde der Fuhrmann

Heinr . G . von hier von einem Schutzmann über einer Polizei-
Contravention betroffen . Dieser stellte ihn zur Rede , G . gab
Widerworte , er sollte darauf zum Polizeibüreau sistirt werden,
widersetzte sich aber seiner Abführung mit aller Energie und ging
endlich sogar zu Angriffen auf den Beamten über . DaS Schöffen¬
gericht hat deshalb auf 3 Monate 8 Tage Gefängniß wider ihn
erkannt , ein Urtheil , welches die Strafkammer heute kassirle , indem
ie die Strase aus 2 Monate Gefängniß und 1 M . Geldstrafe
herabfetzte.

Kuppelei . Die Ehefrau N ., 60 Jahre alt , aus Oberselters,
verfiel wegen Kuppelei in 14 Tage Gefängniß . Die Verhandlung
wider sie ging unter Ausschluß der Oeffentlichkeit vor sich.

SklMiMM Md lrtztk NachnAei.
ffr Schreiberhau , 5 . Juli . In Anwesenheit dek

Kultusminislers Dr . Bosse und im Beisein von Dele
girten der gesammtcn deutschen Lehrerschaft wurde gestern
hier das deutsche Lehrerheim  eröffnet . Beim
Festessen toastete Minister Bosse auf di« Volksschulen
und machte die Mittheilung , daß er dem Lehrerhetm
3000 M . überwiesen habe . Ministerialdirektor Kügler
hob in seinem Trinkspruch hervor , daß die Zukunft
Deutschlands aus der Entwickelung der Volksschule beruhe.

M Hamburg , 5 . Juli . Die gestern stattgehabte
Generalversammlung der Hafenarbeiter Deutsch¬
lands  war von 47 Delegationen besucht . An dem
Festzuge nahmen 12000 Personen mit Bannern und
Musik theil . Aus dem Festplatz zu Barnbeck sprachen
die sozialistischen Abgeordneten Pfannkuch und v . Elm
über die Organisation der Gewerkschaften und deren
gegenwärtige Wirksamkeit.

0s Hamburg , 5 . Juli . Die Haupt ,Versammlung
des Vereins der deutschen Gartenkünstler beschloß die
Bes : heil ging an der Pariser Weltausstellung.
Die nächst,adrige Versammlung findet in Köln statt.

O Königsberg, 5. Juli. Wie hier verlautet,
übernimmt Graf Wilhelm Bismarck  das Ober-
prästdium von Schleswig -Holstein sein ; Nachfolger soll
Herr v . Bötticher  werden.

O Wien , 5 . Juli . Die Kandidatur des früheren
Lu n o e s p r ä si d en t e n Droz für den Gouver¬
neurposten von Kreta  gilt in diplomatischen Kreisen
für aufgegeben . Nach Berichten aus Konstantinopel
macht jetzt nur noch die Frage Schwierigkeiten , ob
Thessalien vor oder erst nach Zahlung der Kriegs -Ent¬
schädigung ru räumen sei.

( : ) Wien , 5 . Juli . In einer gestern in Budweis
abgehaltenen stark besuchten tschechischen Volks-
Versammlung  bestritt Prinz Friedrich Schwarzenberg
auf das Entschiedenste , daß Ausgleichs -Verhandlungen
vorbereiter würden . Fürst Schwarzenberg bezeichnete die
Unterdrückung des Deutschthums in Oesterreich und den
Sturz des nentralistrungs -Systems und die Restituirung
des tschechischen Staatsrechtes als die Aufgaben der
jetzigen Majorität und pries unter heftigen Ausfällen
gegen die Deutschen das einmüthige Vorgehen des feudalen
Adels mit dem tschechischen Volke . Schließlich erklärte
der Prinz , daß die Verfaffung in slavisch -autonomistischem
^inne geändert werden müffe.

O Paris , 5 . Juli . Die Minister - Der
änderungen in Preußen  werden in den Pariser
Blättern in Leitartikeln und in Berliner Briefen lebhaft
erörtert . Das Urtheil geht allgemein dahin , daß Fürst
Bismarck , der größte Feind Frankreichs , wieder aufer
standen ist. Aus diesem Grunde sei die Reise des
Präsidenten Faure nach Rußland und die Befestigung
des franco -russischen Bündnisses doppelt nothwendig und
nützlich . Petit Journal erinnert au das Abschiedswort
Bismarcks : „ Der König sieht mich wieder * und erklärt,
Bismarck sei e>n guter Prophet gewesen , denn der Kaiser
habe seinen jetzigen Kanzler sowie den neuen Minister
des Äußeren nach Friedrichsruh gesandt , was den Anschein
hat , als wolle der Kaiser sich vor seiner Abreise nach
Rußland die Billigung des Exkanzlers für den aller-
neuesten Kurs einholen . Bismarck habe die Genugihuung,
»och während seines Lebens seiner Auferstehung beizu¬
wohnen.

-s- Parts , 5 . Juli . Ministerpräsident Moli ne
hielt gestern in Vesoul eine Ansprache , worin er erklärte,
mit dem Collcclivismus kurzen Prozeß machen zu wollen.
Er gab der Hoffnung Ausdruck , daß es gelingen werde,
die auf das Elend spekulirenden Personen an die Seite
zu drücken

/ Paris , 5 . Juli . Der Congreß der vom fran¬
zösischen Staate beschäftigten Tabak - und Cigarren -Arbeiter
beschloßden allgemeinen Aus stand  zu erklären , falls

fl. 3«a 1697. Seite 8.
die tägstch « Arbeitszeit nicht vermindert würbe . Die
Wortführer veröffentlichten ärztliche Berichte, welche be¬
weisen, daß infolge der jetzigen langen Arbeitszeit Herz»
und Lungen.Krankheiten sowie Blutvergiftungen durch
Nicotin zahlreiche OHer fordern.

ti Mons , 5. Juli . In fünf  groHen Der,
sammlungen  der Streikenden wurde gestern die ab-
chlägige Antwort der Grubendirektoren verlesen. Die

Streikführer forderten die Arbeiter auf. nicht eher zu
ihren Gruben zurückzukehren, bis sie Genugihuung erhalten
»aben- Die sozialistischen Syudikatkafsen würden den
etzten Pfennig hergeben.

2s Toulouse, 5. Juli . DieUeberschwemmungen
nehmen in ganz Südfrankreich einen bedrohlichen Umfang
an. Die meisten Verkehrswege sind unterbrochen. Im
Arosthol stürzten 7 Häuser ein.

(rf  London , 5. Juli. Vorgestern ist ein Aus¬
land der Mechaniker  ausgebrochen , welcher eine

große Calamität für den Schiffsbau werden dürste.
Gegenwärtig streiken 5000 Personen. Wenn der Ausstand
m den nächsten Tagen nicht beigelegt wird» so dürsten
50 000 Mann in den Streik eintreten.

O Rom , 5. Juli . General Albertone  ver¬
öffentlicht in der „Tribuna* einen Brief , in welchem er
>en Herzog von Orleans wegen seiner Behauptung über
)a» Verhalten der kriegSgcfangrnen Italiener in Abeffynien
ür «inen Lügner und Verleumder erklärt.

fi, Petersburg , 5. Juli , vorgestern Abend traf
der König von Siam  hier ein und wurde vom Zaren
und den Großsürsten empfangen.

(!) Rom , 5. Juli. Der Fürst von Bulgarien
trifft am Freitag mit der Fürstin hier ein und nimmt jim
Quirinal Wohnung.

35 Rom , 5. Juli . Die bevorstehende Ankunft
des Fürsten von Bulgarien  soll mit der beab-
ichtigten Erhebung Bulgariens zum König¬
reich  in Zusammenhang stehen. Der Fürst wird ver¬
suchen. den König von Italien hierfür zu gewinnen.

35 Rom , 5 Juli . Der König v on Schweden
wurde von der Universität Bologna zum Ehrendoktor
ernannt.

Neues aus aller Welt.
— Crefeld , 3 . Juli . Die Postdiebe  Brüder Josef und

Karl Schnock , die im Vorjahr hier und in vielen Släoren große
Diebstähle verübten , wurden heute von der Strafkammer in Düsse -
dors zu 5 ' / , und 4 1/« Jahren Zuchthaus und hohen Geldstrafen
verurtheilt.

— OtlS (Schlesien ) , 3 . Juli . DaS hiesige Schwurgericht
verurtheilte den 69jährigen OrtSarmen Miltmann « egen Ermordung
des 91jährigen Ortsarnien Weyrauch zum Tode.

— Jnowrazlaw , 3 . Juli . Das Feuer in Lischkowo.
bei dem acht Personen um 's Leben gekommen find , ist, wie sich
nunmehr herauSgestcllt hat , durch Brandstiftung entstanden . Brand¬
stifter ist der Arbeiter Moinka in Lischkowo , der brennende Schwefel-
Hölzer aus das Dach de« Hauses geworfen hat . Der Verbrecher
wurde verhaftet.

— Prcfiburg , ö . Juli . Der exentrische Sänger Charles
Ottion  aus Höchst  am Main vergiftete sich vermittelst einer
Phosphor -Lösung.

— Moskau , 3 . Juli . Der Inhaber der größten Thee.
Export -Firma Moskaus und ganz Rußlands , H . Kuznietzow , ist
auf einer Erholungsreise in Paris plötzlich gestorben . Er hinter-
laßr ein Vermögen von über 50 Millionen Rubeln

Ans der Umgegend.
) ( Biebrich , 3 . Juli . Wie der „ B . T ." aus sicherer Quelle mit-

qetheilt wird , ist nunmehr die staatliche Genehmigung zur Er¬
bauung der zweiten katholischen Kirche (Herz -Jesu -Kirche ) in Mos¬
bach erlheilt worden . Die Urkunde darüber ist der Stifterin Frl.
Eng . Kreitz am Herz -Jesu Feste , dem 25 . Juni , von der Königl.
Regierung zugestellt worden . Jetzt wird mit allen Kräften der
Bau begonnen werden , damit der Rohbau bis Herbst vollendet
sein kann . Dem Stadttheil Mosbach wird das schmucke Kirchlein
sicherlich zur Zierde gereichen und wird ihn , der lange stiefmütter¬
lich behandelt war , heben . Der neuen Kirche , wie der von der
Gemeinde erbauten neuen Schule werden voraussichtlich noch eine
ganze Reihe von Privatbauten folgen , sodaß bald ein schöner neues
Stadtviertel an der Weiherstraße und Dotzheimerstraße entstehen
dürste . Die feierliche Grundsteinlegung zur neuen Kirche wird am
18 . Juli stattfinden.

r Frauenstein , 3 . Juli . Die Traubenblüthe  ist alt
beendet zu betrachten . Die naßkalten Regentage vom 18 . bis 21.
Juni sind nicht ohne Einfluß aus die Blüthe geblieben , wie allge-
mein angenommen wurde , und die seither niedergegangenen Ge-
wilterregen mögen auch noch dazu beigetragen haben , daß ein
Durchfällen der Beeren , besonders m den Rieslingweinbergen sich
bemerkbar macht . Der H e u w u r n , hat wenig Schaden ange-
richtet , da die überaus warme Witterung ein rasches Blühen der
Gescheine begünstigte . Ader der Heuwurm war da , und der Sauer¬
wurm wird infolge dessen im August auftreten . Im allgemeinen
sind die W e i n a n s s i ch t e n auf einen guten halben Herbst ge¬
rechtfertigt , wenn nur kein anhaltendes Regenwetter auftritt , wo¬
durch Schimmelpilz und P . ronospora die gehegten Hoffnungen zu
Nichte machen würden.

? Königstein , 4 . Juli . Der 80 . Geburtstag des Groß-
herzogs von Luxemburg  soll nach dem aufgestellten
Programm hier in folgender Weise begangen werden . Eingeleitel
wird die Feier am Vorabend durch die bengalische Beleuchtung der
Festungsruine und einen Festeommers . Am Geburtstag selbst findet
ein Festessen statt , an dar sich ein Gartenconeert und später die
Illumination des Gartens anschtießt.

X Limburg , 3 . Juli . Heute früh trafen Ihre Kgl . Hoheiten
der Herzog und die Herzogin von Parma mir Gefolge , von Bad
Langenschmalbach kommend , zur Besichtigung des DomeS und des
Domschotzes dahier ein . Die hohen Herrschaften stiegen bei Herrn
Domkapitular Dr . Höhler ad und kehrten , nachdem sie die Kathedrale,
sowie ihren Schatz gesehen und gesrühsiückl , des Nachmittags wieder
nach Schwalbach , wo die Frau Herzog « zur Cur weilt , zurück.
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^ v “6  Ruit Ais der iMhrige Sohn bes « aller««o - . Beüleitunq eine- qlttchaltengen
RdM. ch »tlUtn gegen5 Ult !" grenzenden
Schülers °n der „Kreuzla, . ««« m Trotzdem der
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n,it  vlt -Ää * ' s . Juli . Di- Stadtverordnetenbeschlosi.n am
- « .LrLi w d« Werflg - bübren °u et,hie.
sisen Rhcinwerst vom 1. Augustd. I ». ab auf die w i “

Kleider Auktion!
Dienstaa . den « . Juli l . Js .' Morgens

V»/ Uhr und Nachmittags » V- Uhr , >a«t Herr
Kaufmann M . Scfcw » « i «« wegen Ausgabe dcS
Ladengeschäft«,

Langgasse 36,
die noch vorhandenen Maaren al«:

fttrren» Jünglings- und Knabenanzugr, Hosen.
W-sten.' Lüsterröcke, Sommer- u. Winter-Paletots,
Joppen u. s. w . sowie die Ladenetnr .chtung
bestehend au»: Theke. Reale, eiserne iSaÜene. Gas
lampe u. f. w.

«■♦♦❖❖♦♦❖♦♦♦♦♦ ^ ♦♦ ■♦♦♦ * * * * * * * * * * * * * * *♦♦♦
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IC. Petitpierre,
Optiker und Mechaniker,

academiech gebildeter Fachmann
£5HMunun5Wiesbaden/ 5Häfnei.,
r 3 zwischen uiitere Webergasse und Bärenstrasse
* Streng reelle billige Preise.

4|3956♦

«' G? "»" "»»l, - « , »»' »»« iss-n>»ch w-il>« -»»d g,, -» Baorzllhlung durch «-» " »>«
Ucberlasiung.me, Woldstmdn« bchuISA> d «n J -,„ s,,ig,cn. ,

SÄ— SÄ'SÄiÄ '. »,m.,»■!Di-  Lad-n-iurichirmg'-«»>»» 6 uh- !»»>

«— %***■
rcnfileni 2 c*uli Gestern wurde btt Keßelheun die

O- i » - eme Ap ° t h - k- r - aus Bonn gelandet Der Mann!
war am Montag von der Pfafiendorfer Eisenbahnbrücke gesprungen
Man fand bet der Leiche einen Geldbetrag von 800 M. Die Uhr
fehlte, da die Kette anscheinend abgenssen ist.

4  ötreng reene Dunge x -^

Zar cefl . tfeachtnng.
ritit> M-tteNkarL'

Wirthschasts- Inventar
Versteigerung.

Wege » Abbruch des Hauses und Geschäfts-

Ja ^ ÄSÄKÄ NWl WÄag ."d^ S . ^ u ' - r '.' M ° - g- » s L"^ Uh-dadenrr tSeneral-Slnzeiger" vei, auf welch« an Lnfangtub, im Restauranr
Stell , ganz beso nder - hingewiesen w.rd. -1 & t © rCllIieSt j

Verkaufsstellen für Vostwrrthfeich -n.
Tsfi Bereich des Postamts Wiesbaden bestehen folgende amt

ticke BerkrtufSstellen für Pvstwerthzeichen(Freimarken, Postkarten
PostanÄungen . Fonnulare zu Post-Packet-Adresien, Postauftragen
u. s. w.) bei'
F . Alexi, Michelsberg 9;
Hugo Astbeimer, Marktstraße 13;
I . Beer Wwe., Gcisdergstr. 16.
Fritz Bernstein, Wellritzstr 25;
I . Birck, Roonstraße 1;
L. Engel, Wilhelmstraße 42 b;
Rob. Etienne, Castellstraße 1;
I . Hartmann, Hellmundstr. 25;
Th. Hendrich, Dambachthal 1;
K. Henk, Große Burgstraße 17;
C. Hofbeinz, Platterstraße 102;
W. Jumcau , Kirchgasse 7;
Ph . Kissel, Röderstraße 27;
F Klitz, Rheinstraße 79;
A. F . Knefeli, Langgasse 4b;
PH.Krauß, Albrechtstraße 36;

C. Löbig, Bleichstraße 9;
K. Latz, Karlstraße 33;
G. Mades, Bioritzstraße 1a;
C. Menzel, Lahnstratze1»;
Robert Moders, Rheinstraße 23;
A. Mosbach, Kaiser- Friedrich-

Ring 14;
F . A. Müller, Adelhaidstr. 28;
PH.Nagel, Neugasse 2;
Karl Schick, Jahnstraßc, Ecke

Wörthstraße;
H. Schindling, Neugasse 18/20;

>O . Unkelbach, Schwalbacherstr 71,
’ Carl Borpobl , Webergasse 54.
I Chr. Weyershäuser, Kassirer.
s Schlachthaus.

Neue

ollhennge
empfiehlt 3400

Chr. Kitzel W w. Iffachf.
EckeHäfnergasse u.  kleine Burgstraße.

43 Kirchgasse 43,
nachvnzeichnrtes Wirlhichalkd-Znv.nl-- kV. aldk

1 Büffet, 3 Ablausbleche. Gläserreale, 12 Wirthr
tische, 3 eis. Tische mit Marmorplatten, 36 Stühle,
9 Bänke. Billard mit Zubehör, Gaslüstres nnt
Auerbrenner, Kleiderlristcn, Bicrgläser. Bieruntcr
sätze, Anrichte mit Marmorplatte, Aushängeschild,
eis. Oesen u. dgl. m.

össentlich meistbietend gegen Baorzohlung.M. HelfHcfi,
4323 Auctouator u,rd Taxator.

Gesangverein

Wiesbadener Uänner-6Iub.
Wir suchen zu sofortigem Antritt einen

tüchtige» Dirigenten.
Offerten wolle man schriftlich an unseren 1. Prast

deuten Herrn R. Baumgarten, Dotzheimerstraßc 18, II.
bi« Donnerstag, Mittags 12 Uhr. einzureichcn.
4325  _ Der Vorstand.
Ii7n7uirmuö ttutS diuut rînJoU®eCröenua artn
72 1 kauft man reell und anerkannt billig bei

Ausruf.
Wie durch die Berichte der Zeitungen bekannt, rst

ein «roher Theil Württembergs in der Nacht
vom 30. Juni auf den 1. Juli von einem schweren
Unwetter heimgesncht worden . ^ »' dnrch
wurden viele Gebäude zerstört oder stark be¬
schädigt und die vielversprechende Ernte ver¬
nichtet Aerurr wurde » die Obstbaume und
Weinstöcke zu vielen Tausenden entwurzelt,
sodatz auch die Hoffnung auf die Zukunft für
eine lange Reihe von Jahren zerstört ist. Der
Schaden, soweit er sich überhaupt bis letzt bemessen laßt,
beläuft sich auf viele Millionen . Da thut
Hilfe notst und zwar rasche Hilfe ! Wir erlauben
uns deshalb, alle hier lebenden Wurttemberger, ferner
alle diejenigen unserer Mitbürger, welche bereit sind,
nach Kräften zur Linderung der Noth beizutragen, zu
einer Besprechung auf ^

Dienstag, den 6. Jrrlr,
Abends 8V2 Uhr,

i„ den oberen Saal der Mainzer Bierhalle,
Mauergasse4, ergebenst einzuladen, mit der Bitte um
recht zahlreiches Erscheinen.

Das provisorische Com »te.

der besten Zechen,
sowie 4996

Kuchen-, Kiefern-. Scheit- u. AilMdehch
Holzkohlen, johkuchen.

Sriauetls und Anlstracilkohlen.
ö  liefert billigst die Kohlenhandlung von

Karl Riehl, KK .'SÄ SpttlUlt. 7
inan iccu UUV uuvuuma v ' '

Ferd, lackeldey, Wilhelmstrasse 32,
Bitte Preise zu veralelicken.

t * .fidtneraofte u. Bm,, _S^ » ' 1" °" '
Coursblatt des Wiesbadener General-Anzeigers vom °. 3' «-.

minderer r^ . Dd peseL ead .e. s. d. 8
Staatspaptara.

4 . Reichaanleibe . »
3*/, do. . .
3 . do.
4 . PrettBs. Consola ,
3'/, do. . .
3 • do* » >
6#/0 Griechen . .
o«/, Ital, Rente* . .
4°/0Oest. Gold-Rente .
4'/, , Silber-Rente .
t '/, Portug. Staatsanl.
4!/j do.

104,10
104,10
97,75

103,95
104,00
08,15
26.10
94 20

104,80
37.00
36.30
94.50
2.4.00

101,00
90.30

103,-

Tabakanl
äussere Aul.

f> . Rum. v. 1881/88 .
4 . do. v. 1890 . .
4 . Russ . Consols . ,
6 . Serb . Tab&kanl. .
5 . „ Lt .U,(Nisch-Pir.)
4 . , 8t,’E.-R. H,-Qbl.
6“/, Span« äussere AnL 62,60
57» TUrk Fund- , 92,00
5°/. do. Zoll- . 96,20
1°/. do. . • , . , 21.66
47o Ungar, Gpld-Rent« 104,oO
4») , Eb. - y. 1889 104 80
4\ s , , Silb . , , 87,30
50/0 Argentinier 1887 73,-0
4'/, . innere 1888 60.50
47, » äussere. . 63.00
47» Uflif- Kgypter . 104,-
3Prlr . > • i f)3,30
80lo Mexicanor äussere 962.»
67, do. E.-8 (Teil, ) 93.30
3*/, do. opns.inn. St. 26,00

Stadt -Obligationen.
4P/0 abg . Wiesbadener 101,
4>> 1887 do 101.60
4S<0 do . v. 1896 — —
4«/»Stadt Idssabon 68 ,SO
47 ‘staatRomI/Vini 98,60

Bank-Actien.
Deutsche Reichsbank. 160,20
Frankf. Bank « 184,80
Deutsche Eff.-W.-Bank 115 00
Deutsche Vereins- „ 118,01
Dresdener Bank . > 160,60
Mitteldeutsche Cred.-B. 114»0
Nationalb. k. Deutachl. 146,50
Pfälzische „ » t38 «0
Rhein. Credit- , 125 91

, Hjpoth.- , 172 00
Württemb.Verbk. , 119,5»
Oest. Creditbank , 312,62

Bergwerka-Actlen.
Bochum»Bergb.-Gussst. 169,20

257,-

174 30
185,60
186,50
148. 0
192.30
189.90

Conoordi« . . -
Dortmund Union-Pr.
Gelsenkirohener, .
Harpener . . ,
Ribernia . . «
Kaliw» Aschersleben

do, Westeregeln
Riebeek, Montan , ,
Ver. Kön. und Laurah, 162 00
Oesterr. Alp. Montan 102,80

Industrie-Aotlan
AUgem. Elektr.-Ges, . 189.60
Anglo-Cont-Guano . 268.50
Bad, Anilin.- u. 8oda 76.60
Brauerei Rinding . . 435,00

1 . Rssighaus 23 ' ,96
, z.8toroh(8peier) 72,00

Cementw. Heidelberg 134 53
Frankf. Trambahn. ' . 181,80
La Velooe Vorz.-Act. 288,

do. Stamm-Act. —,—
Brauerei Riehe (Kiel) 114,20
Bielefelder Masohf. . 192,00
Obern. Fahr. Griesheim 352,00

. Geldenberg 176,00
Weiler . . . 169̂ 2

73-— 3/
Farbwerke Höchst . 444.— 37
Glasind. Siemens . . 218,00 3 /,
Intern. Banges. Pr.-Aet. 187,50

. „ 8t.- , 187,—
» Elektr.-Ges. Wien 185 00

Nordd. Lloyd . . 107,50
Verein d. Oelfabriken 98.20
Zellstoff, Waldhof . 240,40

Eisenbahn-Actien.
Hess. Ludwigsbahn • 116,20
. . 244 50
Dnx« Bodenbaeh . . 62 00
Staatsbahn . • « * 299,65
Lombarden . . , , ^̂ 50
Rordwesth. . . , . 12187
Elbthal . . . j - 223.50
Jura-Simplon . . . 90,10
Gotthardbahn . . 165 80
Schweizer Nord-Ost , 116 8»

, Central. .130 7»
Ital. Mittelmeer . . i » 1 50

, Merid(Adr. Netz) 136 40
Westsicilianer . . • 57,00
sub Prince Henry . • 136,70
Eisenbahn-Obligationen.

47. Hess. Ludwigsb. , 100,50
47, do.v.81(37,101 .40) 99.80
4»/ Pfälz .Nordb. Ldw.

Bex. u# Max̂ ahn . 101,80
4°/„ Elisabethb.steuerf.
40/ do, ateuerpfl. 108,60
4»j“ Kasch Odb.-Gold 99,70
47 do. Silber 84,6)
5*'/' Oest. Nordwestb. 115.20
5»/® , Stidb.(Lomb.) 108,10
8«! ' do. . . . . 76,60
5°/ ,  Staatshahn . 116,804°/I Oest. Staatsbahn. 104,30
3' ® . do. 1-VHL 95.80
87, .  de . IX. 93.90

uesc a». ioöo »;t -»
, io . (Eg.-Nr.) 05,10

Prag Dürer in G- HO,—
5°/' Rudolfbahn . . 87,80
4°/, Gar. Ital E.-B. > 57,80
47, Mittelmeerb. stfr. 9J,90
47  Sieil . E.-B. stfr. . 9760
3"/, Meridionaa , > 59,90
37, Livorneser . . • 59,90
4°/0 Kursk, Kiew . • 102,10
47» Warschau, Wiener 103 80
5°|, Anatol. E.»B.-Obl. 90,60
5°L Oeste de Minas . 6d,—
27* Portug. E.-B. 1886 64, —
4‘/, do. 400er 1889 —
3°/. Balonique Monast 56,40
3«|, do. Const.«Jont. 64.50

Pfandbriefe.
37,7 . D. Gr.-Cred.-Bk.

Äotha 110°/, riickzb. 10̂ ,80
47. do. unkdb. b. 1904 102,70
37, do. . . • 1905 170,-
47. Fft.H- Bk. 1882-84 101,50

do. 1885-90 101,30
do. 14.uk bo.1900 99,50
Eft.H.-Cr.-V.-Ath.

(ver! a. 100) 99,80
Mein. ilypoth.-Bk.
(unkündb, <*. !900-) 102,80

37, Nass. Landes'’.-G- 1 0 70
3*. do. Lit.F.Ü H.h.L. 100,3 >
37, do. M.-N. - , 101,90
47. Fr, B.-Or. VII |1X.
4»!° Cr„ ■ 1900er 99,30
31/* Fr . Ctr.-Cr. . . . 100,60
47» Rh. Hypoth.-Bank 98,50
311 dr . do. 99,20
47 . Wd.Bd.-Cr»-Anst.

Ser. 1. unkdb. b. 1904 100,30
47V do! S«r. II 102,60

(Georg Lösch, Schuhmacher
Schillerplatz 2 , Settenb . links,

empfiehlt sich zum 2

AMligk« »oh SMintu.Stiefeln itbet Arl-
^ Reparaturen prompt und billig

NB Die von meinem Laden-Geschäft noch vorhandenen U
»,»nypn werden billiast ausverkaust.

Nur noch wenige Vopstellnngen l

Circus Corty-Althofl.
Wiesbaden . Ad - lfsaN - e
Di - »st° g . d°n « - 8 Uh-

Große Äomker-Borstellullg
rum Beaestz für den hier so beliebt gewordenen Angust de»* Dummen Wardello
Zum 1. Mal «! l 3 «« 1- Male!

Der Bär als Kunstreiter.
in aanz kurzer Zeit dressirt und vorgesührt vom« enefiztanten.

Zum ersten Male; ^ a
Der Riesensprung « der 18 Männer

Ausgeführt vom Benefifionten. .
Amateur -Coneurrenzreiten (SS Mar » Prämie^

Austerdem Augnst der Dumme (Benefiziant) mit mehlek«̂
neuen komischen Intermezzos; Auftreten sämmtl. Clowns, sow
ststitwirkunq des qesammten Künstlerpersonals. Znm Schluß. Auf
Ans ! Zur fröhlichen Jagd ! — Halbe Preise auf aUc«
Plätze » ! Loge 1,30 M , Sperrfitz1 M ., 1. Platz VS i-’Ü-i
o »Bläh 50 Pfa ., Gallerie SS Pfg.

Morgen Mittwoch'.̂ T BorstcUungen - 4 Uhr (Kinder- u !
Tdamilien -Borstellung) und 8 lHir_

Königliche Schnnspiele.
Das Königliche Theater bleibt Ferien halber

bis ' IS . Angnst er . aes chlosse » . J

Residenz-Theater . J
Geschloffen vom I . Juli bis 81 . Angust 189"
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fäWt Fristmi»
sucht noch Kunden.
Näh. Hellmunbstr.
27. H. 2 l. i ' 5,r»

6. Mi 1697. Seite».

Junger
Hstel-

HlMrsijt
gesucht. Näh, i. d. Erv . 1^51*

StZ  Nnterlkibsleiden
der Blase. Harnröhre , Schwäche¬
zustände. Schriftliche Garantie
zänzlicher Heilung, brieflich 4 M.
in Briefmarken, auch Nackn-rbwe.
Apotheker F . Jekel , Zürich,
Oberdorfstraße 10. 2lttk>

Zeder WersnH
' wird Ihnen di- Thaisache beweisen,

da» Kchmirr r>. Körderer»

Weißer Metallprrtz
i>. beste Putzmittel für alle Metall «ist

Dachfaisziegel
(silbergrau)

15 pro Quadratmeter,
vorrä ' hig auf dem Thonwe

a. Lahn.
ü%. it. «>«((•reorvangelifchcs
^ Mädchen , 17 Jahre.
Stelle bei kleinerer Familie zur
weiteren Ausbildung in Küche
und Haushalt bei mäßiger Ver¬
gütung . Offerten an Marie
Stahl , Weidenau a. d. Sieg,
? '""e!?istroste 3. 1543*

Junge
inter 16 Jahren , m. guter Hand¬
christ (für Baubur .) sof. gemcht.
Auks. Off. u. X. K. 32 vostl.
Schützenhofstr. 1553

Weißer Metallpuy schmiert nicht,
greift das Metall nicht an und erzeugt
sofortd. schönsten dauerhaften Hochglam.

Ueberall kstuNich'.
8edmitt & Förderer

Wabi8rsbausen*6ass8!. k
Generalvertreter für Wiesbaden
und Umgegend 8 . Erb , Karl-
straße 2. 135

tsm gebrauchter
Garten-

Gvmmischlauch
10—20 Meter lang zu kaufen
gesucht. Näh. in der Exped.
diese« Blattes . 1539*

Walkmühlstr. 41
Frontspitzwohnung , 3 Zimmer,
Küche und Keller auf 1. Oktober
zu vermicthen. 380

8ostr praktisch auf Reissn . — Unentbehrlich nach
kurzem Gebrauch.

Sanitätsbehordhc !; naoriift . (Attest Wien , 3. Juli 1887 .) I

Beste « and billigstes
ZAHNPÜTZMITTEL.
Das Ausspülen mit einem Zahn - oder Mundwasser 1

allein genügt nicht . Zur vollkommenen Reinigung der]
Zähne ist die mechanische Anwendung eines Zahnputz - 1
mittels durchaus nothwendig , 188b f
Zu haben bei den Apothekern, Droguisten, Parfümeurs etc.

ä 60 Pfg.

Wenn Sie Ihrer Tochter
oder Ihrer Freundin

oder sich selbst
ein nützliches Geschenk machen, dann lassen Sie sich den

Katechismus
fiir das feiae Kaus- und Ztubeiiinädlhkn

^ Jedes junge Mädchen, wenn es auch nicht
ll 2t “^ tr !>at; tn ben  herrschaftlichen Dienst zu gehen , kann aus
dem Büchlein lernen : 1. Servire » und Tischdecken , 2. An-
stand und Höflichkeit, Aneignung guter Manieren , 3. Bc-

Glanzplätten , 4. Tägliches Rein-
7^ 6 Etwas vom Kochen,
7. Etwas für Stühe der Hansfrau . 8 . Goldene Mahn-

an innge Mädchen. Von dem Werth des Büchleins
OL « V atl a(̂ e' in 2 Jabren fünfzig Tausend Exemplare

v' rkapft wurden . Die aus dem Büchlein zu lernenden
f!nbr etnt 3 ‘etbt an iebem  jungen Mädchen, deshalb

J Ä j° ,Ia "8 e noch der Vorrath reicht, sich ein Exemplar von
Ar - U Erna Grauenhorst . Vorsteherin der

58et,I*2' Wilhelmstraffe 10 , senden
laf' en. Der Preis rft nur 65 Pfg . Gegen Einsendung des

rvter junge

Mlmek Doggen
zu verkaufen 1535*

T ho m a s , Bierstadter Höhe.

Ein Fahrrad
(Seidel und Naumann ) billig zu
verkaufen 1547*

Fraukenstraffe 11 , Part.

Ein Kinderwagen
für 4 Mark zu verk. 1545*

Faulbrunnenstr . 5, Bdh . Dchl. l.

Gesucht
ein flinker, zuverlässiger, junger
Mann als

LabmtoriuMieutt.
Offerten mit Zeugnißabschriften
sub fl. 86 an die Exped. dieses
Blattes . 1549*

1pers. Kleiilemchem
hat noch Tage frei 1548*

Metzgergaffe 37,  1 . St
Weiis - , Bunt - n.

Gold otipker oi
werden schnell angef ., 2 Buch¬
staben v . 6 Pfg ., Monogramm«
v . 15 Pfg . an . Ellenbogen-
gasse 9, 3 Stiegen«  329

Eine fast neue massive

Ladentheke
und ein Erkergestell preiswürdig
zu verkaufen, 283
_Albrcchtstraße 40.

Kömerverg 10
ist eine kleine Wohnung,
1 bis 2 Zimmer, Küche u.
Keller, mit allem Zubehör,
auf 1. Okt. zu verm. 394

Weilstr.4
ist eine Dachwohnung, 1
Zimmer, Küche und Zubeh.
an ruhige Leute auf 1. Okt.

= p
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53ib ZU verm.

DieWagenfabrik
J . Beisswenger,

cas m . tu t 04 Moritzstraffe «4.
9t hiermit seinen Vorrath in neuen und ge-

°L" uchten Wagen , bei äußerst billigen Preisen,
mpfehlcnd in Erinnerung. i 216‘

399

itfiftgcaGen 12
Wohnung von 2 Zimmern und
Küche zu vermiethen. Näheres
Adlerstraße 7 1. Stock. 402

Hödkalfe 18
3 Zimmer und Küche nebst Zu¬
behör auf 15. Juli oder später
zu vermiethe». Näh . Part . 397

Guüllv-Adolstr. 16
eine schöne Hochparterre-Wohn.
von 3 Zimmer , Küche und Zu¬
behör zu vermiethen. Näheres
1 St . h. links. 1552*

Sihivalbaiyttkr. 63
Zimmer , Küche und »lubebör
f 1. Okt.± verm. 401

Adler-raßk1.
St . r., Kammer mit Bett an
Herrn bist, zu vcr,n.  1427

HkllmiMr.
Hth. p., einfach möbl.
sof. zu verm.

O
"“ t
Zisumer

1550*

Feldstraße 22
eine abgeschlossene Wohnung von
3 Zimmern mit Zubehör (eigener
Abort ) für 300 M . zu vm. 381

Ädelhcidstr. 49
find a. 1. Oktober 3 Mausarde-
Wohnungcn . je 2 Zimmer, zu
vermiethen. Näh . daselbst. 384

Adelheidstr. 49
ist a. 1. Oktober im Hinterhaus
1 große Wohnungv. 5 Zimmern
(auch getheilt) zu vermiethen.
Näh . daselbst. 385

In Schierstem
mehrere möblirte Zimmer zu ver¬
miethen, dieselben sind ganz oder
getheilt abzugeben, mit oder ohne
Pension . Näh . zu erfraget bei
H. Thiele,  Ecke der Rhein-
und Biebricherstraße, 549b

Schiersteiu.

' ßtrtraraltrafje9
Wohnung von 2 Zimmer , Küche
nebst Zubehör auf 1. Oetober zu
vermiethen, Näh . zu erfragen bei
H i o r t . 391

Nerostraße 28
Hinterh ., kleine Wohnung zwei
Zimmer u. Küche auf gleich oder
später zu vermiethen . 392

Röderstraße 25
eine Wohnung von 2 Zimmer
und Küche ans sofort zu ver¬
miethen. Näh . im Laden daselbst.

Emserstraße 38
2 Zimmer , Küche, Keller au ge¬
ringe ruhige Leute auf 1. Oktbr.
billig zu vermiethen.

Zu erfragen
389 Sedanstraffe S , Part.

Philippsbergftr.35
möbl. Frontspitzzimmer für 12 M.
Pro Monat zu verm, 1517*

Lehrstraße 31
Part ., 4 Zimmer , Küche, Maus,
und Zubehör , auf 1. Oktober,
zu vermiethen. 1515*

Römerberg 30
Neubau , 2 Wohnungen von 2 u.
3 Zimmer mit Zubeh . a. 1. Okt.
zu vermiethen. 388

Wellritzstraße 14
2 St ., erhält ein anständiger jg.
Man » schönes Logis mit Kost.

Httlmundstraße 41
Werkstätte

mit oder ohne Wohnung
auf sofort oder später zu
vermiethen. 395

Näheres Parterre.
NevostvatzeÄ8

Große helle

WrrkMk
mit odr ohne Zubehör auf
ofort oder später zu ver

miethen. 393

Steingaffe 3
kl. Dachwohn. z. verm. 403

Steingaffe 8
eine Wobming , 2 oder Zimmer
und Z >betör z. verm. 403

Klnmerstr. 10
Mittelbau . 1 Zimmer und Küche
cn I Olt .' zu veim. 398

In Max Heffe 's
Verlag in Leipzig
Eilenburgerstraße 4,
ist erschienen und als

billiges , werth¬
volles und vor-
»ehmesGeschenl
für die Heran¬
wachsende In-
gend

I bestens zu empfehlen:

t  r g „Es will viel sagen,
o § so wenn man anerkennen
s -esiH muß , daß dieser Rath-

geber der guten Tones
« Lxv ® der sachlichste, ge¬
chK {j; schmackvollste, in Kürze4* Sa A ° "C und Klarheit muster¬
ota w hafteste ist, der neuer¬

dings erschien."(Neues
S P Blatt 1894 , Nr . 26.)

iS % 1 Zu beziehen durch
jede Buchhandlung,

sowie direct von
r- S-O SS Max Heffe's

Verlag in Leipzig.

Kkkhrtk Fr«
verwenden Sie in Ihrem

Haushalt nur

Krebs-Wichse
denn dieselbe ist bekanntlich

die beste.

38 Pf . fst . Limburger Rahmkäse gz., ' /» reif,
»0 Pf. ächten Schwei,erkäse bei 10 Pfd. SO Pf.,!
1.10 M. fst. Noscnbntter bei 5 Pfd. 1 .10 M..
Holl , « aikäse 80 Pf.. Edamerkäfe SO Pf..

>fst. Marmelade Pfd . 25 Pf ., 10Pfd .-« imer M .2.10u . 2 .25
fst . Rübenkraut 16 Pf ., Hav . Honig Pfd . 60 Pf.

|j, Sehaab, Dniuftr. 3 >. Sitaflt. 18
Feinstes Olivenöl,
Feinstes Tafelöl,
Feinstes Speise«

empfiehlt 4i 7g

A . H . Iiinnenkohle
15 « llenbogengaffe 15.

Dame! lie«: „Geheime Winke " in alle
diScrctcu Angelegenheiten (Period.

Störung , rc.) Helmsen - Verlag.
Berlin SW. 46. 4450

Bettunteriagestolte
für WSehneriuea , Krank « u . Kinder von H . 1 .80
bis M . 5 .— per Meter , sowie sümmtliche Artikel zur
Krankenpflege empfiehlt

Drogerie Chr . Tauber,

Hilgen, gut möbl.
Kiniiiier

per sofort gesucht. Nahe der
Bahn und Maisizerstr. Off . ti.
R. 25 an die Exp. d. B !. 1553

^lncherstr.
Zimmer und Küche

kr. zu Perm.
Näheres VliicberKr.

LO
aus 1.

398
10 .

PLatterftr. xH
Schöne Wohnung 2 Zimmer u.
Küche sc. für 1. Okt. eotut . au2)
früher zu vermiethen (Ansraoe :,
1 Slock.) 400

Blutlaustinetnr,
Erfolg garantirt , empfehle in '/, und '/,  Flaschen . 1208*

Oscar Siebest , Taunusstraße 50 I

Sifpmmft,
um augenblicklich jede, auch
nur mit Wasser und Ein-

_ lagen hergestellte Suppe,
üverrascheno gut uuo trüstig zu machen. Zu haben bei A . Schirg,
Inhaber L. Mer5 , Delikatessen, Schillerplatz 2.

Wirtyfchafts Bergevung
Die Bierwirthschaft für das am 8. und

15. Augusta c. auf dem großen Exerzierplatz statt¬
findende Gauturnfest ist zu vergeben.

Geeignete Bewerber wollen verschlossene Offerten
bis spätestens Donnerstag , den 8 . Jnli a . e,
Abends , bei dem Ganvertreter, Herrn Hofmusikalien¬
händler Hch . Wolff , Wilhelmstraße 30, abgeben,
woselbst auch die näheren Bedingungen einznsehen sind.

litt WirIdslig>sis-A«Mlitz.4316

lUi inisehes

Technikum Bingen
fllx

Matchluenbau u  Elektrote ebnik
12026 Programme kostenfrei.



Zum Quartalswecbsel!
Rechnungen und Couverts

in allen Formaten liefert billigst

DrncM des„WiesÄner General-Anz igers“
Friedrich Hannemann.

Seite 4.
WiesbadenerGeneral -Aozeiger. 6. Juli 1897. Nr. 154.

—^ Sbn Metzer Uombau-tJeld-Loose »3*■ so et.
200 ,00« Mark, 6261  Geldgewinne, St 50,000,20 000 ^10, r
LOOSE  ä 3 Mark 30 Pf . Pf. extra) bei; j, or ttz Ca,aal, Erlasse 10, F. daF. Ooi. , Lang.

io 0. Griinbarq,  "

Leichtlöslicher
Haushalt -Cacao

per Pfd. nur Mk . 1.20.
Filiale : Berffer , Filiale:

MMealr . 10 Duxemh. Hoflieferant , lleWeealr . 8.
ke - rünäet 1827 , Bärenstrasae 2

Fernsprecher 78 . • 3587

Radfahrer-

Anzüge
MWiWWH in allen Grössen

'schon von Mk. 22 anfangend,

MaSirer -Öpes
wasserdicht

empfehlen in der reichsten Auswahl

Gebrüder Süss 3
am Kranzplatz»

Addrmlj, fjnttl ilaffaurt Ans.
Vom 1. Juli ab billig zu verkaufen: Schieferdächer, Thüren,

Fußböden, Borde, Treppen, Sandstein- und Mettlacherplatten,
Sandsteinlritte, Thürgestelle, Balkon mit 4 steinernen Säulen,
Dachsparren, Bauholz, 2 Erkerscheiben, NäheresAdam Färber,
2510_ Feldftratze 28.  i

GesMftsRelierMM.
Meiner werthen Nachbarschaft, Bekannten und

Freunden zur gefl Nachricht, daß ich das Speeerei-
^cschäft v:n Stein Wwe . käuflich erworben dabe.

Ich wer.de bemüht sein stets gute Maare zu liefern.
1544* Achtungsvoll

Alois Schaal, Rijdttßrsße 3.

Badhaus zum Goldenen Ross,
Boldgasse 7.

Eigene Thermalquelle im Hause.
Einz. Bad 60 Pfg., I Dtzd. Badekarten 6 Mk. Douchen.
Brausen etc . Schöne Zimmer einschl. Bad von 14 Mk.

aufw. p. W. Pension. 3829

Butter-Abschlag.
FF. Eeutnfugkn-Znßrahm Tafklbutter

vom Block per Pfund M 3 .10.
Feinste Hofgut Butter per Pfd . M 1.—.

Frische Pfälzer Landbutter per Pfd . SO P
Für Wiederverkäufer und Großconsumenten bei Abnahme v

5 Pfd, zu herabgesetzten Preisen empfiehlt 42
J . Hornung ;<& Co .,

Telephon 392 3 Häfnergasfe 3.

August Poths, “SS ?Sffk
(Inhaber : Alex & Carl Stolzenberg ),

Wiesbaden, Friedrichstrasse 35,
empfiehlt in vorzüglichster Qualität im Detail -Verkauf:

Einf. Branntweine.
p.LiterinclGlas
1 10
1 —
1 10
1 -

Moritz Cassel,
Inh.  Carl Cassel,

Cigarren - nndCigarrettOn-
Special - Geschäft.

Grösste Auswahl in jeder Preislage.

40 Kirchgasse 40. 4i36

Kinder
wagen,-
al-KMerstile:

Kinder-
Sportwagen

nirgends so
billig und it
solch’ gros set
Auswahl als i»

dem

Special*
für diese Artih

G. Weiser ’sche Buchdruckerei
Nachf. : J . G. Schabei.

6 ßfo / /  empfiehlt sich zur
w / Ânfertigung aller im Geschäfts-,Familien-

a®
~ / /  und Vereinsleben vorkommendonZ / /  Buchdruckarbeiten .

/ in 3840/i co / Schwarz -, Bunt- u. Copierdrnck /
! 3 und sichert bei schöner Ausführung /  /
| ,2> schnelle u. billige Bedienung zu. I /

| -§
It *

Violtenkarten innerhalb 1 Stunde. ©

Kaufhaus Caspar Führer, I
48 . Kirchgasse 48 , — Telephon 3 OS

Wagen von M. 9 bis 100.
Stets über 100 Stück vorräthig.

Pat . .Kinderstühle zum Pmklappen v . M. 6 .- *J
Sportwagen von M. 5 .— an . Äk

12 Schwalbacherstr . Wiesbaden , Schwalbacherstr . 12,

Ia . Dauborner . .
Ia . Nordhäuser . j »
1a. Pfeffermünz . .
Ia . Doppelkümmel .
Ia . Kümmel, weiss ,
Ia . Fruchtbranntwein
Ia . Magenbittern . .
Ia . Wachholder . .

I Jlluitrire
iDeine Jbam cen ufr cü-Ctmrantem̂ smSmßiA'

Drucksachen6..̂ .™̂ ,
schnellsten« und pretJrourtiJ

Wiesbadener Verlags-Anstalt
_ Friedrich H-lUnemunn.

, Möbel und Betten«“" “ »**- LagaSSri . «
' Rotationsdruck und « erlag : Wiesbadener -

Friedrich H annem ann . Verantwortliche Redaktion , Für den
politischen Theil und daS Feuilleton : Lhef-R -dacteur Fri drich
Hannemann;  für den lokalen und -llgemem-n The l Otto

von Wehren;  für den Jnferatentheil Aug . Pelter.

*€. t).73oekum*%bolßi
prakt. Thierarzt

Bismarckring  IS ._

| August Poths,
(Inhaber: Alex & Carl Stolzenberg .)

Wiesbaden, Friedrichstrasse 35,
empfiehlt in vorzüglichster Qualität im Detailverkaufs

Spirituosen.
CagRac.

Deutscher , ", ",

Französischer

alt
n • *

sehr alt

Flasche.
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